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In diesem Jahr ist es der 4. März. Die Sondershäuser Narren und Jecken begehen auch 2019 
den Rosenmontag wieder fröhlich und beschwingt mit ihrem Umzug durch die Stadt.

Sondershausen Helau!

Am Freitag, dem 1. Februar 2019 
wurde die erste Glocke für das Ge-
läut der Trinitatiskirche angeliefert. 
Die Sammlungen für das Glocken-
projekt zur Vervollständigung des 
Trinitatisgeläutes laufen indes weiter. 
Lesen Sie im Innenteil.

Erste Glocke
angekommen

Blues mit einem Schuss 
Boogie, Jazz, Funk, Soul...
Travelling Blues – eine der dienstältesten
Bluesbands Ostdeutschlands – ist am 23. März 
zu Gast beim Jazzclub Sondershausen e.V.
23.03.2019 // Achteckhauskeller //
Einlass 20:00 Uhr
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Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

Faschingskonzert
Johann Strauss, Leroy Anderson, Jaques Offen-
bach, Nicolai Rimsky-Korsakow u.a.

Sa., 2. März, 18:18 Uhr,
Theater Nordhausen
Mo, 4. März, 18:18 Uhr,
Theater Nordhausen
Di., 5. März, 18:18 Uhr,
Haus der Kunst, Sondershausen
Unser Faschingskonzert für die ganze Fami-
lie kennt keine Grenzen! Das unterhaltsame 
Programm vereint Musik rund um die Welt 
der Tiere, in der eine Hummelschar ebenso zu 
erleben sein wird wie ein eleganter Schwan, 
ein rosaroter Panther, eine walzertanzende 
Katze, ein Bärenpaar und viele andere mehr. 
Die musikalische Leitung des bunt verkleideten 
Orchesters hat unser Composer in Residence 
Christoph Ehrenfellner, der sich gleichfalls tie-
risch in Schale werfen wird. Bereits eine Stun-
de vor Konzertbeginn sind Kinder herzlich zu 
einem vielseitigen Überraschungsprogramm 
ins Foyer eingeladen!

Sondershäuser Schlossball 
zum Orchesterjubiläum
Musik von Johann Strauss und Jacques Offen-
bach
Gespielt Vom Loh-Orchester Sondershausen
Sa., 16. März 2019, 19:30 Uhr, Achteck-
haus Sondershausen
Sie lieben rauschende Ballnächte? Sie mö-
gen mitreißende Musik, gutes Essen, leckeren 
Wein, anregende Gesellschaft, und das alles 
in einem edlen, fürstlichen Ambiente? Dann 
kommen Sie zum Sondershäuser Schlossball, 
bei dem Sie all dies in vollen Zügen genießen 
können! Und noch mehr: Wir verlängern in 
diesem Jahr die fünfte Jahreszeit und laden Sie 
herzlich ein, sich – wenn Sie mögen – mit einer 
venezianischen Maske zu verkleiden. Begeben 
Sie sich in die Rolle einer venezianischen Adli-
gen, einer unnahbaren Schönen oder was auch 
immer Ihnen einfällt. Ihrer Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Zur festlichen Eröffnung 
spielt das Loh-Orchester unter der Leitung von 
Generalmusikdirektor Michael Helmrath mit 
Walzerklängen auf und lädt zum Tanzen ein. 
Eine Band sorgt im Anschluss für schwung-
volle Tanzmusik, unterhaltsame Showeinlagen 
der Künstlerinnen und Künstlern des TN LOS! 
runden den genussvollen Abend ab. 
Im Jubiläumsjahr des Loh-Orchesters möchten 
wir in dieser Ballnacht mit Ihnen, liebe Gäs-
te aus nah und fern, auch eines der ältesten 
Kulturorchester Deutschlands feiern, das seit 
mindestens 400 Jahren die Menschen in der 
Stadt und der Region mit seiner Kunst belebt, 
erfreut – und beglückt.

5. Sinfoniekonzert
Johannes Brahms, Variationen über ein The-
ma von Joseph Haydn Op. 56A
Clara Schumann, Klavierkonzert A-Moll Op. 7
Robert Schumann, 4. Sinfonie D-Moll Op. 120

Sa., 23. März, 18:00 Uhr,
Haus der Kunst, Sondershausen
So., 24. März, 18:00 Uhr,
Theater Nordhausen
Drei Künstler, die weit mehr als die Musik 
miteinander verband: Clara und Robert 
Schumann führten eine der berühmtesten 
Künstlerehen, bis sein Tod sie mit erst 36 
Jahren zur Witwe und ihre sieben gemein-
samen Kinder zu Halbwaisen machte. Jo-
hannes Brahms war ein enger Freund beider 
und nach dem Tod Roberts ein wichtiger 
Wegbegleiter Claras.
Brahms’ Haydn-Variationen ebneten ihm 
kompositorisch den Weg zur 1. Sinfonie. In 
diesem Werk nimmt er ein Joseph Haydn zu-
geschriebenes Thema mit auf eine abwechs-
lungsreiche musikalische Reise.
Clara Schumann, geb. Wieck, an deren 200. 
Geburtstag wir am 13. September 2019 
denken können, profilierte sich schon in jun-
gen Jahren als Wunderkind auf dem Klavier. 
Doch sie war auch eine Meisterin im Kom-
ponieren. So beendete sie mit 14 Jahren 
ihr einziges vollendetes Klavierkonzert. Die 
Uraufführung dieses leidenschaftlichen und 
formal sehr frei komponierten Werkes spiel-
te die Komponistin zwei Jahre später selbst 
im Gewandhaus Leipzig.
Mannigfaltige Beziehungen knüpfte Schu-
mann in seiner 4. Sinfonie. Vergleichbar den 
Merkmalen einer Novelle, in der Charaktere 
in verschiedenen Situationen immer wieder 
erscheinen, griff er in seiner Sinfonie bereits 
erklungene Musik in nachfolgenden Sätzen 
wieder auf. In Kombination mit beinah naht-
losen Übergängen zwischen den einzelnen 
Sätzen entsteht in dieser an wunderschönen 
Melodien reichen Musik der Eindruck eines 
Kontinuums.

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Inhalt:
1.	 Öffentliche Bekanntmachung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Stadtratsmitglieder der Stadt Sondershausen sowie zu 

den Wahlen der Ortsteilbürgermeister und der Ortsteilratsmitglieder in den Ortsteilen der Stadt Sondershausen
2.	 Bekanntmachung zum Entwurf der 4. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06 „Windpark Hainleite“ der Stadt Sondershausen
3.	 Bekanntmachung - Planfeststellung für die Baumaßnahme der DB Netz AG: Infrastrukturausbau Erfurt – Nordhausen; PFA 1, Wolkramshausen (a) – Sondershausen (e) 

Strecke 6301; km 0,500 bis km 12,740

Öffentliche Bekanntmachung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der 
Stadtratsmitglieder der Stadt Sondershausen sowie zu den Wahlen der Ortsteilbürgermeister 

und der Ortsteilratsmitglieder in den Ortsteilen der Stadt Sondershausen

A.	 Wahl der Stadtratsmitglieder

1.	 In der Stadt Sondershausen sind am 26. Mai 2019 30 Stadtratsmitglieder zu wählen.

	 Zum Stadtratsmitglied sind nur Wahlberechtigte im Sinne der §§ 1 und 2 des Thüringer Kommunalwahlgesetzes (ThürKWG) wählbar. Deutsche 
und Personen, die die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen, sind wahlberechtigt, wenn sie am 
Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben, nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind (§ 2 ThürKWG) und seit mindestens drei Monaten 
ihren Aufenthalt in der Gemeinde haben; der Aufenthalt in der Gemeinde wird vermutet, wenn die Person in der Gemeinde gemeldet ist. Bei 
mehreren Wohnungen ist die Hauptwohnung im Sinne des Melderechts maßgebend (§§ 1 Abs. 1, 12 ThürKWG).

	 Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der Bundesrepublik Deutschland: 
	 Königreich Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Dänemark, Republik Estland, Republik  Finnland, Französische Republik, Hellenische Republik 

(Griechenland), Irland, Italienische Republik, Republik Lettland, Republik Litauen, Großherzogtum Luxemburg, Republik Malta, Königreich der 
Niederlande, Republik Österreich, Republik Polen, Portugiesische Republik, Rumänien, Königreich Schweden, Republik Slowenien, Slowakische 
Republik, Königreich Spanien, Tschechische Republik, Republik Ungarn, Republik Kroatien, Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland 
sowie Republik Zypern.

	 Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder sich zum 
Zeitpunkt der Wahl wegen einer vorsätzlichen Straftat in Strafhaft oder in Sicherungsverwahrung befindet (§ 12 ThürKWG). 

1.1	 Für die Wahl der Stadtratsmitglieder können Wahlvorschläge von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes oder von 
Wählergruppen aufgestellt werden. Zur Einreichung von Wahlvorschlägen wird hiermit aufgefordert. 

	 Jede Partei oder jede Wählergruppe kann nur einen Wahlvorschlag einreichen. Ein Wahlvorschlag darf höchstens 30 Bewerber enthalten. 
	 Die Bewerber sind in erkennbarer Reihenfolge unter Angabe ihres Nachnamens und Vornamens sowie ihres Geburtsdatums, ihres Berufs 

und ihrer Anschrift im Wahlvorschlag aufzuführen. Jeder Bewerber darf nur in einem Wahlvorschlag aufgestellt werden; er muss hierzu 
seine Zustimmung schriftlich erteilen. Jeder Wahlvorschlag muss den Namen und gegebenenfalls die Kurzbezeichnung der Partei oder 
der Wählergruppe als Kennwort tragen; dem Kennwort kann eine weitere Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn das zur deutlichen 
Unterscheidung der Wahlvorschläge erforderlich ist. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien 
oder Wählergruppen tragen. Alle Wahlvorschläge müssen die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten tragen, die nicht Bewerber des 
Wahlvorschlags sind. Jede Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Bei Mehrfachunterzeichnungen erklärt der Wahlausschuss 
die Unterzeichnung für ungültig.  

	 In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und ein Stellvertreter zu bezeichnen. Der Beauftragte und sein Stellvertreter müssen 
wahlberechtigt sein. Fehlt eine Bezeichnung, so gilt der erste Unterzeichner des Wahlvorschlags als Beauftragter, der zweite als sein 
Stellvertreter. Ist nur ein Beauftragter und nicht auch der Stellvertreter bezeichnet, dann ist der erste Unterzeichner des Wahlvorschlags der 
Stellvertreter. Soweit im Thüringer Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt ist, sind nur der Beauftragte und bei seiner Verhinderung 
sein Stellvertreter berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die 
Erklärung des Beauftragten. Der Beauftragte und sein Stellvertreter können durch schriftliche Erklärung der Mehrheit der Unterzeichner 
des Wahlvorschlags gegenüber dem Wahlleiter abberufen und durch andere ersetzt werden.

1.2	 Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss nach dem Muster der Anlage 5 zur Thüringer Kommunalwahlordnung (ThürKWO) 
enthalten:

a)	 das Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergruppe,

b)	 Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und Anschrift der Bewerber unter Angabe ihrer Reihenfolge im Wahlvorschlag,

c)	 die Bezeichnung des Beauftragten und seines Stellvertreters,

d)	 die eigenhändigen Unterschriften von zehn Wahlberechtigten unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihres Geburtsdatums und 
ihrer Anschrift.

Dem Wahlvorschlag sind als Anlagen beizufügen:



Seite 4     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 30    |    Mittwoch, den 27. Februar 2019    |    Nummer 2

a)	 die Erklärungen der Bewerber nach dem Muster der Anlage 6 zur ThürKWO, dass sie nicht für dieselbe Wahl in einem Wahlvorschlag 
als Bewerber einer anderen Partei oder Wählergruppe aufgestellt sind und dass sie ihrer Aufnahme in den Wahlvorschlag zustimmen,

b)	 eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 S. 1 ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG von der Partei oder 
Wählergruppe durchzuführende Versammlung,

c)	 Versicherungen an Eides statt vom Versammlungsleiter und zwei weiteren Teilnehmern der Versammlung nach § 15 Abs. 3 S. 2 ThürKWG.

2.	 Alle von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestellten Bewerber müssen in einer zu diesem Zweck für das Wahlgebiet einberufenen 
Versammlung von den wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen der Wählergruppe in geheimer 
Abstimmung gewählt werden. Jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit 
zu geben, sich und ihre Ziele der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Zur Aufstellung eines gemeinsamen Wahlvorschlags ist eine 
gemeinsame Versammlung aller beteiligten Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Die Bewerber können auch durch eine Versammlung von 
Delegierten, die von den wahlberechtigten Mitgliedern einer Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen einer Wählergruppe aus der Mitte 
einer vorgenannten Mitgliederversammlung zu diesem Zweck gewählt sind, in geheimer Abstimmung gewählt werden. 

	 Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge im Wahlvorschlag, Ort und Zeit 
der Versammlung, die Form der Einladung sowie die Zahl der Anwesenden ist mit dem Wahlvorschlag einzureichen. Hierbei haben der 
Versammlungsleiter und zwei weitere Teilnehmer der Versammlung gegenüber dem Wahlleiter an Eides statt zu versichern, dass die Wahl 
sowie die Festlegung der Reihenfolge in geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass jeder wahlberechtigte Teilnehmer der Aufstellungsversammlung 
vorschlagsberechtigt war und dass den sich für die Aufstellung bewerbenden Personen Gelegenheit gegeben wurde, sich und ihre Ziele der 
Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an Eides statt zuständig; er gilt 
insoweit als zuständige Behörde im Sinne des § 156 des Strafgesetzbuches.

3.	 Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die nicht aufgrund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags seit der letzten Wahl 
ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag des Kyffhäuserkreises oder im Stadtrat der Stadt Sondershausen vertreten 
sind, müssen neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, 
zusätzlich von viermal soviel Wahlberechtigten unterstützt werden wie Stadtratsmitglieder zu wählen sind (120 Unterschriften). Insgesamt 
sind somit 130 Unterschriften erforderlich.

3.1	 Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvorschlagsträger eines gemeinsamen Wahlvorschlages im Kreistag oder Stadtrat vertreten 
ist, benötigt bei Einreichung eines eigenen einzelnen Wahlvorschlages neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die der 
Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zusätzliche Unterstützungsunterschriften von viermal soviel Wahlberechtigten 
wie Stadtratsmitglieder zu wählen sind. Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn 
dessen Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl in ihrer Gesamtheit im Stadtrat oder im Kreistag aufgrund desselben gemeinsamen 
Wahlvorschlags ununterbrochen vertreten sind oder wenn einer der beteiligten Wahlvorschlagsträger mit einem eigenen einzelnen 
Wahlvorschlag keiner Unterstützungsunterschriften bedürfte, weil der Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag des Kyffhäuserkreises oder im Stadtrat der Stadt Sondershausen vertreten ist.

3.2	 Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, wenn eine Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten oder neuen Namen einen 
Wahlvorschlag einreicht, es sei denn, dass die Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 S. 4 ThürKWG) bereits Bewerber 
oder Unterzeichner des früheren Wahlvorschlags war.

3.3	 Die Wahlberechtigten, die einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, haben sich dazu persönlich nach der Einreichung des Wahlvorschlags 
in eine vom Wahlleiter bei der Stadtverwaltung Sondershausen bis zum 34. Tag vor der Wahl - 22. April 2019, 18:00 Uhr, ausgelegte Liste 
unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihrer Anschrift und ihres Geburtsdatums einzutragen und eine eigenhändige Unterschrift zu 
leisten. Der 22. April 2019 fällt auf Ostermontag, einen gesetzlichen Feiertag gemäß § 2 Abs. 1 des Thüringer Feiertagsgesetzes (ThürFtG). 
Die Möglichkeit zur Eintragung in die bei der Stadtverwaltung Sondershausen ausgelegte Unterstützungsliste für Wahlvorschläge ist daher 
letztmalig am 20. April 2019 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich. 

	 Die Liste zur Leistung von Unterstützungsunterschriften wird vom Wahlleiter mit dem Wahlvorschlag verbunden und unverzüglich nach 
Einreichung des Wahlvorschlags während der üblichen Dienstzeiten der Stadtverwaltung Sondershausen 

	 Montag:	 8:00 bis 16:00 Uhr
	 Dienstag:	 8:00 bis 18:00 Uhr 
	 Donnerstag:	 8:00 bis 18:00 Uhr
	 Freitag:	 8:00 bis 13:00 Uhr
	 Samstag:	 9:00 bis 12:00 Uhr

	 im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 99706 Sondershausen ausgelegt.

	 Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie wegen Krankheit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, den Eintragungsraum bei der Stadtverwaltung Sondershausen aufzusuchen, erhalten 
auf Antrag einen Eintragungsschein. Die Eintragung kann in diesem Fall dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf 
dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im 
Eintragungsraum für sie vorzunehmen. Die wahlberechtigte Person hat auf dem Eintragungsschein an Eides statt zu versichern, dass die 
Voraussetzungen für die Erteilung eines Eintragungsscheins vorliegen.

	 Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften ausgeschlossen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für dieselbe Wahl sowie 
Wahlberechtigte, die sich für dieselbe Wahl bereits in eine andere Unterstützungsliste eingetragen haben oder einen Wahlvorschlag für 
dieselbe Wahl unterzeichnet haben. Geleistete Unterschriften können nicht zurückgenommen werden.	
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4.	 Die Verbindung von Wahlvorschlägen ist zulässig (Listenverbindung). Sie muss spätestens am 34. Tag vor der Wahl (22. April 2019), 18:00 Uhr, 
durch übereinstimmende Erklärung der Beauftragten der Wahlvorschläge gegenüber dem Wahlleiter der Stadt Sondershausen erfolgen. Dieser Erklärung 
ist die schriftliche Zustimmung der Mehrheit der Unterzeichner der einzelnen beteiligten Wahlvorschläge (§ 14 Abs. 1 S. 4 ThürKWG) beizufügen. 

5. 	 Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekanntmachung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen eingereicht werden. 
Sie müssen spätestens am 44. Tag vor der Wahl (12. April 2019) bis 18:00 Uhr eingereicht sein. Die Wahlvorschläge sind beim Wahlleiter 
der Stadt Sondershausen

		  	 Stadt Sondershausen
			   Wahlleiter
			   Carl-Schroeder-Straße 9 (4. Etage)
			   99706 Sondershausen

	 einzureichen. Eingereichte Wahlvorschläge können nur bis zum 44. Tag vor der Wahl (12. April 2019) bis 18:00 Uhr durch gemeinsame 
schriftliche Erklärung des Beauftragten des Wahlvorschlages und der Mehrheit der übrigen Unterzeichner des Wahlvorschlages zurückgenommen 
werden. Die Erklärung von Listenverbindungen muss bis zum 34. Tag vor der Wahl (22. April 2019), bis 18:00 Uhr ebenfalls gegenüber dem 
Wahlleiter der Stadt Sondershausen erfolgen.

6.	 Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag eingereicht, so findet Mehrheitswahl statt, d. h. die Wahl wird ohne Bindung an 
etwaige vorgeschlagene Bewerber und ohne das Recht der Stimmenhäufung auf einen Bewerber durchgeführt. Der Wähler hat in diesem Fall 
so viele Stimmen, wie Stadtratsmitglieder zu wählen sind.

7.	 Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahlleiter unverzüglich auf Mängel überprüft und die Beauftragten aufgefordert, festgestellte 
Mängel zu beseitigen. Mängel der Wahlvorschläge müssen spätestens bis zum 34. Tag vor der Wahl (22. April 2019) bis 18:00 Uhr, behoben 
sein. Bis zum gleichen Zeitpunkt sind auch noch Änderungen der Wahlvorschläge insoweit zulässig, als sie infolge Wegfalls von Bewerbern durch 
Tod oder nachträglichen Wählbarkeitsverlust veranlasst sind; Personen, die in solchen Fällen aufgestellt werden sollen (Ersatzbewerber), sind in 
gleicher Weise wie Bewerber zu wählen. Am 33. Tag vor der Wahl (23. April 2019) tritt der Wahlausschuss der Stadt Sondershausen zusammen 
und beschließt, ob die eingereichten Wahlvorschläge und Erklärungen zu Listenverbindungen den durch das Thüringer Kommunalwahlgesetz 
und die Thüringer Kommunalwahlordnung gestellten Anforderungen entsprechen und als gültig zuzulassen sind.

8. 	 Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thüringer Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und Termine verlängern oder ändern 
sich nicht dadurch, dass der letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sonntag, einen gesetzlichen oder staatlich geschützten Feiertag fällt; 
eine Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürKWG).

9. 	 Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in männlicher und weiblicher Form.

B.	 Wahlen der Ortsteilbürgermeister in den Ortsteilen Berka, Großfurra, Oberspier, Großberndten, Himmelsberg, Hohenebra, 
Immenrode, Kleinberndten, Schernberg, Straußberg und Thalebra

1.	 In den Ortsteilen mit Ortsteilverfassung Berka, Großfurra, Oberspier, Großberndten, Himmelsberg, Hohenebra, Immenrode, Kleinberndten, 
Schernberg, Straußberg und Thalebra der Stadt Sondershausen wird am 26. Mai 2019 jeweils ein Ortsteilbürgermeister als Ehrenbeamter der 
Gemeinde gewählt.

	 Zum Ortsteilbürgermeister ist jeder Wahlberechtigte im Sinne der §§ 1 und 2 des Thüringer Kommunalwahlgesetzes (ThürKWG) wählbar, der am 
Wahltag das 21. Lebensjahr vollendet und seit mindestens sechs Monaten seinen Aufenthalt in dem jeweiligen Ortsteil mit Ortsteilverfassung 
hat (§ 26 Abs. 1 i. V. m. § 24 Abs. 2 ThürKWG); der Aufenthalt in dem Ortsteil mit Ortsteilverfassung wird vermutet, wenn die Person im Gebiet 
des Ortsteils mit Ortsteilverfassung gemeldet ist. Bei mehreren Wohnungen ist die Hauptwohnung im Sinne des Melderechts maßgebend. 
Personen, die die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union besitzen, sind unter denselben Bedingungen 
wahlberechtigt und wählbar wie Deutsche.

	 Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der Bundesrepublik Deutschland: 
	 Königreich Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Dänemark, Republik Estland, Republik  Finnland, Französische Republik, Hellenische Republik 

(Griechenland), Irland, Italienische Republik, Republik Lettland, Republik Litauen, Großherzogtum Luxemburg, Republik Malta, Königreich der 
Niederlande, Republik Österreich, Republik Polen, Portugiesische Republik, Rumänien, Königreich Schweden, Republik Slowenien, Slowakische 
Republik, Königreich Spanien, Tschechische Republik, Republik Ungarn, Republik Kroatien, Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland 
sowie Republik Zypern.

	 Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder sich zum 
Zeitpunkt der Wahl wegen einer vorsätzlichen Straftat in Strafhaft oder in Sicherungsverwahrung befindet (§ 12 ThürKWG).

	 Zum Ortsteilbürgermeister kann außerdem nicht gewählt werden, wer nicht die Gewähr dafür bietet, dass er jederzeit für die freiheitliche 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und der Landesverfassung eintritt. Darüber hinaus ist nicht wählbar, wer im 
Übrigen die persönliche Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht 
besitzt. Jeder Bewerber für das Amt des Ortsteilbürgermeisters hat für die Zulassung zur Wahl gegenüber dem Wahlleiter eine schriftliche 
Erklärung abzugeben, ob er wissentlich als hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt 
für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat; er muss ferner erklären, dass er mit der Einholung 
der erforderlichen Auskünfte insbesondere beim Landesamt für Verfassungsschutz sowie beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR einverstanden ist und ihm die Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für 
Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt (§ 24 Abs. 3 S. 3 ThürKWG).
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1.1	Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsteilbürgermeisters können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes, Wählergruppen 
und Einzelbewerbern eingereicht werden. Zur Einreichung von Wahlvorschlägen wird hiermit aufgefordert.

	 Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzelbewerber kann nur einen Wahlvorschlag einreichen, der nur einen Bewerber enthalten darf und 
dem eine Erklärung des Bewerbers nach § 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen ist. Der Bewerber darf nur in einem Wahlvorschlag aufgestellt 
werden; er muss hierzu seine Zustimmung schriftlich erteilen, sofern er Bewerber im Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe ist.

	 Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss den Namen und gegebenenfalls die Kurzbezeichnung der Partei oder der 
Wählergruppe als Kennwort tragen; dem Kennwort kann eine weitere Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn das zur deutlichen Unter
scheidung der Wahlvorschläge erforderlich ist. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder 
Wählergruppen tragen. Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen müssen die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten tragen, 
die nicht Bewerber des Wahlvorschlags sind. Jede Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Bei Mehrfachunterzeichnungen 
erklärt der Wahlausschuss die Unterzeichnung für ungültig.

	 In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und ein Stellvertreter zu bezeichnen. Der Beauftragte und sein Stellvertreter müssen 
wahlberechtigt sein. Fehlt eine Bezeichnung, so gilt der erste Unterzeichner des Wahlvorschlags als Beauftragter, der zweite als sein 
Stellvertreter. Ist nur ein Beauftragter und nicht auch der Stellvertreter bezeichnet, dann ist der erste Unterzeichner des Wahlvorschlags der 
Stellvertreter. Soweit im Thüringer Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt ist, sind nur der Beauftragte und bei seiner Verhinderung 
sein Stellvertreter berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die 
Erklärung des Beauftragten. Der Beauftragte und sein Stellvertreter können durch schriftliche Erklärung der Mehrheit der Unterzeichner 
des Wahlvorschlags gegenüber dem Wahlleiter der Stadt Sondershausen abberufen und durch andere ersetzt werden.

1.2	 Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss nach dem Muster der Anlage 5 zur Thüringer Kommunalwahlordnung 
(ThürKWO) enthalten:

a)	 das Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergruppe,

b)	 Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und Anschrift des Bewerbers,

c)	 die Bezeichnung des Beauftragten und seines Stellvertreters,

d)	 die eigenhändigen Unterschriften von zehn Wahlberechtigten unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihres Geburtsdatums und 
ihrer Anschrift.

Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe sind als Anlage beizufügen:

a)	 die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur  ThürKWO, dass er seiner Aufnahme als Bewerber in den Wahlvorschlag zustimmt, 
nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist, zur Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Staatssicherheit, 
dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen und des Einverständnisses mit der Einholung der 
erforderlichen Auskünfte sowie dass ihm die Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes 
geltenden Bestimmungen nicht fehlt (§ 24 Abs. 3 S. 3 ThürKWG), 

b)	 eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 S. 1 ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG von der Partei oder Wählergruppe 
durchzuführende Versammlung,

c)	 Versicherungen an Eides statt vom Versammlungsleiter und zwei weiteren Teilnehmern der Versammlung nach § 15 Abs. 3 S. 2 ThürKWG.

1.3	 Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach dem Muster der Anlagen 7 und 7a zur ThürKWO den Nachnamen des Bewerbers 
als Kennwort, den Vornamen, das Geburtsdatum, den Beruf und die Anschrift des Bewerbers sowie unter Angabe des Vor- und Nachnamens, 
des Geburtsdatums und der Anschrift die Unterschriften von mindestens fünfmal so viel Wahlberechtigten tragen, wie Ortsteilratsmitglieder 
zu wählen sind: 

Ortsteil mit Einwohner Anzahl Anzahl
Ortsteilverfassung (Stand: 31.12.2018) Ortsteilratsmitglieder Unterschriften
Berka 882 6 30
Großfurra 1.251 8 40
Oberspier 464 4 20
Großberndten 350 4 20
Himmelsberg 146 4 20
Hohenebra 436 4 20
Immenrode 347 4 20
Kleinberndten 242 4 20
Schernberg 884 6 30
Straußberg 75 4 20
Thalebra 303 4 20

Bewirbt sich der bisherige Ortsteilbürgermeister als Einzelbewerber, sind keine weiteren Unterstützungsunterschriften erforderlich.

Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers sind als Anlage beizufügen:
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Die Erklärung des Bewerbers nach dem Muster der Anlage 6a zur ThürKWO, dass er nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag 
als Bewerber aufgestellt ist sowie die Erklärung nach § 24 Abs. 3 S. 3 ThürKWG.

2.	 Der von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestellte Bewerber muss in einer zu diesem Zweck für das Wahlgebiet einberufenen Versammlung 
von den im Zeitpunkt ihres Zusammentritts im Wahlgebiet wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder Angehörigen der Wählergruppe in 
geheimer Abstimmung gewählt werden. Jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern ist 
Gelegenheit zu geben, sich und ihre Ziele der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Zur Aufstellung eines gemeinsamen Wahlvorschlags 
ist eine gemeinsame Versammlung aller beteiligten Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Der Bewerber kann auch durch eine Versammlung von 
Delegierten, die von den wahlberechtigten Mitgliedern einer Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen einer Wählergruppe aus der Mitte einer 
vorgenannten Mitgliederversammlung zu diesem Zweck gewählt sind, in geheimer Abstimmung gewählt werden. 

	 Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des Bewerbers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form der Einladung sowie die Zahl der 
Anwesenden ist mit dem Wahlvorschlag einzureichen. Hierbei haben der Versammlungsleiter und zwei weitere Teilnehmer der Versammlung 
gegenüber dem Wahlleiter an Eides statt zu versichern, dass die Wahl in geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass jeder stimmberechtigte Teilnehmer 
der Aufstellungsversammlung vorschlagsberechtigt war und dass den sich für die Aufstellung bewerbenden Personen Gelegenheit gegeben 
wurde, sich und ihre Ziele der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an 
Eides statt zuständig; er gilt insoweit als zuständige Behörde im Sinne des § 156 des Strafgesetzbuches.

3.	 Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die nicht aufgrund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags seit der letzten Wahl 
ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag des Kyffhäuserkreises oder im Stadtrat der Stadt Sondershausen vertreten sind, 
müssen neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zusätzlich von 
viermal soviel Wahlberechtigten unterstützt werden wie Ortsteilratsmitglieder zu wählen sind. 

Ortsteil mit
Ortsteilverfassung
 

Einwohner
(Stand: 31.12.2018)

Anzahl
Ortsteilratsmitglieder

Anzahl
Unterstützungs-
unterschriften

Unterschriften
insgesamt

 

Berka 882 6 24 34
Großfurra 1.251 8 32 42
Oberspier 464 4 16 26
Großberndten 350 4 16 26
Himmelsberg 146 4 16 26
Hohenebra 436 4 16 26
Immenrode 347 4 16 26
Kleinberndten 242 4 16 26
Schernberg 884 6 24 34
Straußberg 75 4 16 26
Thalebra 303 4 16 26

3.1	 Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvorschlagsträger eines gemeinsamen Wahlvorschlages im Kreistag oder Stadtrat vertreten 
ist, benötigt bei Einreichung eines eigenen einzelnen Wahlvorschlages neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die der 
Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zusätzliche Unterstützungsunterschriften von viermal so viel Wahlberechtigten 
wie Ortsteilratsmitglieder zu wählen sind. Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn 
dessen Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl in ihrer Gesamtheit im Stadtrat oder im Kreistag aufgrund desselben gemeinsamen 
Wahlvorschlags ununterbrochen vertreten sind oder wenn einer der beteiligten Wahlvorschlagsträger mit einem eigenen einzelnen 
Wahlvorschlag keiner Unterstützungsunterschriften bedürfte, weil der Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag des Kyffhäuserkreises oder im Stadtrat der Stadt Sondershausen vertreten ist.  

3.2	 Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, wenn eine Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten oder neuen Namen einen 
Wahlvorschlag einreicht, es sei denn, dass die Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 S. 4 ThürKWG) bereits Bewerber 
oder Unterzeichner des früheren Wahlvorschlags war.

3.3	 Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von Unterstützungsunterschriften persönlich nach der Einreichung des Wahlvorschlags in eine 
vom Wahlleiter bei der Stadtverwaltung Sondershausen bis zum 34. Tag vor der Wahl (22. April 2019) 18:00 Uhr, ausgelegte Liste unter Angabe 
ihres Vor- und Nachnamens, ihrer Anschrift und ihres Geburtsdatums einzutragen und eine eigenhändige Unterschrift zu leisten.  

	 Der 22. April 2019 fällt auf Ostermontag, einen gesetzlichen Feiertag gemäß § 2 Abs. 1 des Thüringer Feiertagsgesetzes (ThürFtG). Die 
Möglichkeit zur Eintragung in die bei der Stadtverwaltung Sondershausen ausgelegte Unterstützungsliste für Wahlvorschläge ist daher 
letztmalig am 20. April 2019 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

	 Die Liste zur Leistung von Unterstützungsunterschriften wird vom Wahlleiter der Stadt Sondershausen mit dem Wahlvorschlag verbunden 
und unverzüglich nach Einreichung des Wahlvorschlags während der üblichen Dienstzeiten der Stadtverwaltung Sondershausen

	 Montag:	 8:00 bis 16:00 Uhr
	 Dienstag:	 8:00 bis 18:00 Uhr 
	 Donnerstag:	 8:00 bis 18:00 Uhr
	 Freitag:	 8:00 bis 13:00 Uhr
	 Samstag:	 9:00 bis 12:00 Uhr

	 im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 99706 Sondershausen ausgelegt.
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	 Wahlberechtigte die glaubhaft machen, dass sie wegen Krankheit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, den Eintragungsraum bei der Stadtverwaltung Sondershausen aufzusuchen, erhalten 
auf Antrag einen Eintragungsschein. Die Eintragung kann in diesem Fall dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf 
dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im 
Eintragungsraum für sie vorzunehmen. Die wahlberechtigte Person hat auf dem Eintragungsschein außerdem an Eides statt zu versichern, 
dass die Voraussetzungen für die Erteilung eines Eintragungsscheins vorliegen.

	 Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften ausgeschlossen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für dieselbe Wahl sowie 
Wahlberechtigte, die sich für dieselbe Wahl bereits in eine andere Unterstützungsliste eingetragen haben oder einen Wahlvorschlag für 
dieselbe Wahl unterzeichnet haben. Geleistete Unterschriften können nicht zurückgenommen werden.

3.4	 Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers noch nicht die erforderliche Zahl an Unterschriften, so wird dieser Wahlvorschlag ebenfalls 
vom Wahlleiter mit einer Liste zur Leistung der noch erforderlichen Unterschriften (Anlage 7a zur ThürKWO) verbunden und unverzüglich 
nach Einreichung des Wahlvorschlages ausgelegt. Die unter 3.3 gemachten Ausführungen gelten entsprechend.

4.	 Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekanntmachung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen eingereicht werden. 
Sie müssen spätestens am 44. Tag vor der Wahl (12. April 2019) bis 18:00 Uhr eingereicht sein. Die Wahlvorschläge sind beim Wahlleiter 
der Stadt Sondershausen

		  Stadt Sondershausen
		  Wahlleiter
		  Carl-Schroeder-Straße 9 (4. Etage)
		  99706 Sondershausen

	 einzureichen. Eingereichte Wahlvorschläge können nur bis zum 44. Tag vor der Wahl (12. April 2019) bis 18:00 Uhr durch gemeinsame 
schriftliche Erklärung des Beauftragten des Wahlvorschlags und der Mehrheit der übrigen Unterzeichner des Wahlvorschlags oder durch 
schriftliche Erklärung des Einzelbewerbers zurückgenommen werden.

5.	 Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag eingereicht, so wird die Wahl ohne Bindung an einen vorgeschlagenen Bewerber 
durchgeführt.

6.	 Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahlleiter unverzüglich auf Mängel überprüft und die Beauftragten oder die Einzelbewerber 
aufgefordert, festgestellte Mängel zu beseitigen. Mängel der Wahlvorschläge müssen spätestens am 34. Tag vor der Wahl (22. April 2019) bis 
18:00 Uhr behoben sein. Am 33. Tag vor der Wahl (23. April 2019) tritt der Wahlausschuss der Stadt Sondershausen zusammen und beschließt, 
ob die eingereichten Wahlvorschläge den durch das Thüringer Kommunalwahlgesetz und die Thüringer Kommunalwahlordnung gestellten 
Anforderungen entsprechen und als gültig zuzulassen sind. Stirbt ein Bewerber oder verliert ein Bewerber seine Wählbarkeit nach der Zulassung 
des Wahlvorschlags, aber vor der Wahl, so findet die Wahl nicht statt.

7. 	 Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thüringer Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und Termine verlängern oder ändern 
sich nicht dadurch, dass der letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sonntag, einen gesetzlichen oder staatlich geschützten Feiertag fällt; 
eine Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürKWG).

8. 	 Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in männlicher und weiblicher Form.

C.	 Wahlen der Ortsteilratsmitglieder Berka, Großfurra, Oberspier, Großberndten, Himmelsberg, Hohenebra, Immenrode, 
Kleinberndten, Schernberg, Straußberg und Thalebra 

1.	 In den Ortsteilen mit Ortsteilverfassung Berka, Großfurra, Oberspier, Großberndten, Himmelsberg, Hohenebra, Immenrode, Kleinberndten, 
Schernberg, Straußberg und Thalebra der Stadt Sondershausen sind am 26. Mai 2019 folgende Anzahlen an Ortsteilratsmitgliedern zu wählen:

Ortsteil mit
Ortsteilverfassung

Einwohner
(Stand: 31.12.2018)

Anzahl
Ortsteilratsmitglieder

Berka 882 6
Großfurra 1.251 8
Oberspier 464 4
Großberndten 350 4
Himmelsberg 146 4
Hohenebra 436 4
Immenrode 347 4
Kleinberndten 242 4
Schernberg 884 6
Straußberg 75 4
Thalebra 303 4
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	 Zum Ortsteilratsmitglied sind nur Wahlberechtigte im Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar. Deutsche und Personen, die die Staatsangehörigkeit 
eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen, sind wahlberechtigt, wenn sie am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind (§ 2 ThürKWG) und seit mindestens drei Monaten ihren Aufenthalt in dem jeweiligen Ortsteil 
haben; der Aufenthalt in dem Ortsteil wird vermutet, wenn die Person in dem Ortsteil der Stadt Sondershausen gemeldet ist. Bei mehreren 
Wohnungen ist die Hauptwohnung im Sinne des Melderechts maßgebend (§§ 1 Abs. 1, 12 ThürKWG).

	 Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der Bundesrepublik Deutschland: 
	 Königreich Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Dänemark, Republik Estland, Republik  Finnland, Französische Republik, Hellenische Republik 

(Griechenland), Irland, Italienische Republik, Republik Lettland, Republik Litauen, Großherzogtum Luxemburg, Republik Malta, Königreich der 
Niederlande, Republik Österreich, Republik Polen, Portugiesische Republik, Rumänien, Königreich Schweden, Republik Slowenien, Slowakische 
Republik, Königreich Spanien, Tschechische Republik, Republik Ungarn, Republik Kroatien, Vereinigtes Königreich Großbritannien und 
Nordirland sowie Republik Zypern.

	 Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder sich zum 
Zeitpunkt der Wahl wegen einer vorsätzlichen Straftat in Strafhaft oder in Sicherungsverwahrung befindet (§ 12 ThürKWG). 

	 Für die Wahl der Ortsteilratsmitglieder können Wahlvorschläge von wahlberechtigten Bürgern des jeweiligen Ortsteils eingereicht werden. Zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen wird hiermit aufgefordert.

	 Jeder Wahlvorschlag muss den Namen, den Vornamen, das Geburtsdatum und die Wohnanschrift des Einreichenden und des/der Vorgeschlagenen 
enthalten. Jeder Bewerber darf nur in einem Wahlvorschlag aufgestellt werden; er muss hierzu seine Zustimmung schriftlich erteilen. 

	 Jeder Wahlvorschlag muss sowohl vom Einreichenden als auch von dem/den Vorgeschlagenen eigenhändig unterschrieben sein.

2. 	 Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekanntmachung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen eingereicht 
werden. Sie müssen spätestens am 21. Tag vor der Wahl (5. Mai 2019) eingereicht sein. Die Wahlvorschläge sind beim Wahlleiter der Stadt 
Sondershausen

	 Stadt Sondershausen
	 Wahlleiter
	 Carl-Schroeder-Straße 9 (4. Etage)
	 99706 Sondershausen

	 schriftlich einzureichen. Eingereichte Wahlvorschläge können nur bis zum 5. Mai 2019 durch gemeinsame schriftliche Erklärung des 
Einreichenden und des/der Vorgeschlagenen zurückgenommen werden.

3.	 Jeder Wähler hat so viele Stimmen, wie gemäß § 45 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung Ortsteilratsmitglieder zu wählen sind (siehe 
Ausführungen unter 1.) Er kann jedem Bewerber aber nur eine Stimme geben. Gewählt sind die Bewerber in der Reihenfolge der Anzahl der 
auf sie entfallenden gültigen Stimmen; bei Stimmengleichheit entscheidet das Los.

4.	 Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahlleiter unverzüglich auf Mängel überprüft und die Einreichenden aufgefordert, festgestellte 
Mängel zu beseitigen. Mängel der Wahlvorschläge müssen spätestens bis 5. Mai 2019 behoben sein. Bis zum gleichen Zeitpunkt sind auch noch 
Änderungen der Wahlvorschläge insoweit zulässig, als sie infolge Wegfalls von Bewerbern durch Tod oder nachträglichen Wählbarkeitsverlust 
veranlasst sind.

	 Über die Zulassung des Wahlvorschlages entscheidet der Wahlleiter.

5.	 Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thüringer Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und Termine verlängern oder ändern 
sich nicht dadurch, dass der letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sonntag, einen gesetzlichen oder staatlich geschützten Feiertag fällt; 
eine Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürKWG). Dies gilt auch für die in dieser Bekanntmachung 
genannten Fristen und Termine.

6. 	 Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in männlicher und weiblicher Form.

Sondershausen, 26.02.2019				  

					   
	

gez. Aschenbrenner	 -Siegel-	
Wahlleiter der Stadt Sondershausen
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Stadtverwaltung Sondershausen
Der Bürgermeister
Bekanntmachung zum Entwurf der 4. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06 
„Windpark Hainleite“ der Stadt Sondershausen

Der Stadtrat der Stadt Sondershausen hatte in seiner Sitzung am 28. September 2017 die Aufstellung der 4. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 06 „Windpark Hainleite“ beschlossen und damit das gesetzlich erforderliche Planverfahren eingeleitet. Der räumliche Gel-
tungsbereich ist aus der mit veröffentlichten Planskizze ersichtlich.

Die 4. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06 ist erforderlich, um den Ersatz (Repowering) der Windkraftanlage 9 durch eine 
neue leistungsstärkere Anlage rechtsverbindlich zu regeln. Dies wird in der Begründung detailliert erläutert.

In Folge der frühzeitigen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum Vorentwurf waren der Planentwurf und die Begründung zu überarbeiten. 

Gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), wurde in der Sit-
zung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 07. Februar 2019 der Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Auslegung der 4. Änderung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06: „Windpark Hainleite“ mit integrierter Grünplanung mit folgendem Inhalt gefasst:

1.	 Der Entwurf zur 4. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06: „Windpark 	 Hainleite“ mit integrierter Grünplanung, be-
stehend aus der Planzeichnung (Teilbereich 1 bis 5), den textlichen Festsetzungen, der Begründung mit Umweltbericht und Grünordnungs-
plan, 	wurde in der vorliegenden Fassung gebilligt:

2.	 Der Entwurf zur 4. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06: „Windpark 	 Hainleite“ mit integrierter Grünplanung, be-
stehend aus der Planzeichnung (Teilbereich 1 bis 5), den textlichen Festsetzungen, der Begründung mit Umweltbericht und Grünordnungsplan, 
ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und den nach Einschätzung der Stadt vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen auf die Dauer eines Monats 
auszulegen. 

	 Gemäß § 4 Abs.2 BauGB sind die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die 
Planung berührt werden kann, zum Planentwurf und Begründung einzuholen. 

3.	 Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt der Entwurf der 4. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06: „Windpark Hainleite“ mit 
integrierter Grünplanung, bestehend aus der 	Planzeichnung (Teilbereich 1 bis 5,) den textlichen Festsetzungen und der Begründung mit 	
Umweltbericht und Grünordnungsplan 

	 vom 07. März bis einschließlich 08. April 2019

	 im Bürgerbüro der Stadt Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 09 ,1. Etage während  folgender Zeiten

	 Montag	 08:00 bis 16:00 Uhr
	 Dienstag und Donnerstag	 08:00 bis 18:00 Uhr
	 Freitag	 08:00 bis 13:00 Uhr
	 Samstag	 09:00 bis 12:00 Uhr

	 öffentlich aus und kann von jedermann eingesehen werden.

	 Während des Zeitraums der öffentlichen Auslegung stehen die Planunterlagen zusätzlich auch im Internet unter http://www.sondershausen.de 
unter folgendem Link: http://www.sondershausen.de/Bürgerservice/Stadtverwaltung/Auslegung/Bekanntmachungen

	 als Download bereit.

	 Stellungnahmen können von jedermann während der Auslegungsfrist schriftlich oder während der Öffnungszeiten bzw. nach gesonderter 
Terminabsprache mündlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

	 Fachliche und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.g. Planung sind innerhalb der Öffnungszeiten oder auch nach gesonderter Termin-
absprache möglich.

	 Außerhalb der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die 1. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn die Stadt Sondershausen deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes nicht von Bedeutung sind.

	 Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

	 Zu den wesentlich bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, die im Rahmen der Offenlage ausgelegt werden, gehören den dem 
Umweltbericht und dem Grünordnungsplan:

	 •	 Stellungnahme des Thüringer Landesverwaltungsamtes (Weimar) vom 10.08.2018
	 •	 Stellungnahme des Landratsamtes Kyffhäuserkreis vom 01.08.2018
	 •	 Stellungnahme  des Thüringer Landesamtes für Umwelt und Geologie vom 29.062018
	 •	 Stellungnahme des Landesbergamtes (Gera) vom 07.07.2018
	 •	 Stellungnahme der Lausitzer und Mitteldeutschen Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH (LMBV) vom 06.07.2018
	 •	 Stellungnahme des Thüringer Fortsamtes Bleicherode-Südharz vom 06.07.2018

Weitere umweltrelevanten Stellungnahmen und Gutachten liegen nicht vor

Sondershausen, den 15.Februar 2019							       -Siegel-			 

gez. Grimm
Bürgermeister
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Anlage: Übersichtspläne zum Entwurf der 4. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06 „Windpark Hainliete“ mit den Grenzen 
des räumlichen Geltungsbereiches (Teilbereich1) 	sowie der Geltungsbereiche der 4 externen Kompensationsmaßnahmen (Teilbereiche2 bis 5)

Anlage 

Übersichtspläne zum Entwurf der 4 Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 06 „Windpark Hainleite“ mit den Grenzen des räum-
lichen Geltungsbereiches (Teilbereich1) sowie der 
Geltungsbereiche der 4 externen Kompensationsmaßnahmen (Teilbereiche2 bis 5)

Geltungsbereiche der 4 externen Kompensationsmaßnahmen (Teilbereiche2 bis 5) 

!  
Übersichtsplan 

!  
Teilbereich 1 



Seite 12     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 30    |    Mittwoch, den 27. Februar 2019    |    Nummer 2



Seite 13SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 30    |    Mittwoch, den 27. Februar 2019    |    Nummer 2

Bekanntmachung

Planfeststellung für die Bau-
maßnahme der DB Netz AG: 
Infrastrukturausbau Erfurt 
– Nordhausen; PFA 1, Wol-
kramshausen (a) – Sonders-
hausen (e) Strecke 6301; km 
0,500 bis km 12,740

Im Rahmen des Anhörungsverfahrens für 
das o. g. Verkehrsbauvorhaben wird ein Er-
örterungstermin durchgeführt.

1.	 Der Erörterungstermin beginnt

	 am 	 03.04.2019
	 um 	 09:30 Uhr
	 im 	 Carl Schroeder Saal
     	 Carl- Schroeder-Straße 10
	 in 	 99706 Sondershausen
 
	 Vorsorglich wird darauf hingewiesen, 

dass die Anhörungsbehörde den Erörte-
rungstermin bei Bedarf verlängern kann. 
Entsprechende Änderungen werden im 
Termin bekannt gegeben.

2.	 Im Erörterungstermin werden die recht-
zeitig erhobenen Einwendungen und 
Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme 
am Termin ist jedem, dessen Belange von 
dem Vorhaben berührt werden, freige-
stellt. Die Vertretung durch einen Bevoll-
mächtigten ist möglich. Dieser hat seine 
Bevollmächtigung durch eine schriftliche 
Vollmacht nachzuweisen und diese zu 
den Akten der Anhörungsbehörde zu 
geben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
verspätete Einwendungen ausgeschlos-
sen sind und dass bei Ausbleiben eines 
Beteiligten auch ohne ihn verhandelt 
werden kann. Die rechtzeitig erhobenen 
schriftlichen Einwendungen haben auch 
im Falle des Ausbleibens weiterhin Be-
stand.

	 Das Anhörungsverfahren ist mit Schluss 
der Verhandlung beendet.

3.	 Kosten, die durch die Teilnahme am Er-
örterungstermin oder durch eine Vertre-
terbestellung entstehen, können nicht 
erstattet werden.

4.	 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

      Grimm
	 Bürgermeister
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Nichtamtlicher Teil

AUS DEM RATHAUS

Beginn der maschinellen 
Straßenreinigung 2019
Die Stadtverwaltung Sondershausen teilt mit, 
dass die maschinelle Straßenreinigung ent-
sprechend der Witterungsbedingungen für 
das Jahr 2019 ab dem 01. März gemäß der 
Satzung über die Straßenreinigung im Gebiet 
der Stadt Sondershausen wieder durchgeführt 
wird. Durch die regelmäßige Überarbeitung 
des Tourenplanes kann es zu Änderungen 
kommen, hier werden dann Anlieger gesondert 
informiert. Fahrzeugführer werden gebeten, 
Verkehrsregelungen im Rahmen der maschi-
nellen Straßenreinigung, wie eingeschränkte 
Halteverbote, die ab dem 1. März wieder gel-
ten, zu beachten.
Fachgebiet Tiefbau & Grün

Bibliothek geschlossen
Am Montag, dem 4. März 2019 (Rosen-
montag) bleibt die Stadtbibliothek „Johann 
Karl Wezel“ für den Besucherverkehr ge-
schlossen.
Ab dem darauffolgenden Dienstag (5. März 
2019) steht die Bücherei dann wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten für Nutzer zur 
Verfügung.
Es wird um Beachtung gebeten.

Bundesfreiwilligendienst bei 
der Stadtverwaltung
Da der Bundesfreiwilligendienst seit 2011 den 
Zivildienst ersetzt, sind in allen Bundesländern, 
Städten und Gemeinden BFD-Stellen vorhan-
den.
Auch bei der Stadtverwaltung Sondershausen 
werden Freiwillige gesucht. Dabei handelt es 
sich um vier Stellen im Schlossmuseum ab Au-
gust 2019, eine Stelle in der Stadtbibliothek 
„Johann Karl Wezel“ ab Oktober 2019 und 
eine Stelle im Umweltbereich (Baumkontrolle) 
ab September 2019.
Die Laufzeit der Stellen ist auf ein Jahr begrenzt. 
Die Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschen-
geld in Höhe von 402 Euro bei Vollzeit.
Interessenten wenden sich bitte an den Fachbe-
reich 1 der Stadtverwaltung.
Stadtverwaltung Sondershausen
Fachgebiet Personal
Markt 7
99706 Sondershausen
Detaillierte Informationen gibt es auch tele-
fonisch unter 03632/622230 bei Frau Silke 
Kitscha, die auch gern konkrete Fragen zum 
Bundesfreiwilligendienst beantwortet.

Treffen der
Behindertenvertreter 

Am 7. März um 10:00 Uhr treffen 
sich die Behindertenvertreter der Stadt 
Sondershausen im Konservatorium, 
Carl-Schroeder-Straße 10.

Bis dahin.

Vorsitzende Kathrin Schlegel

Hausnummern und Namens-
schilder an Hausbriefkästen 
Aus gegebenem Anlass teilt die Stadtverwal-
tung Sondershausen mit, dass gem. § 11 der 
Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt 
Sondershausen jeder Grundstückseigentümer 
oder Nutzungsberechtigte verpflichtet ist, 
Hausnummern gut sichtbar anzubringen und 
Briefkästen mit einem Namenschild zu ver-
sehen.
Wiederholt konnten Sendungen in letzter Zeit 
nicht ordnungsgemäß zugestellt werden, weil 
eine postalische Erreichbarkeit des Empfängers 
nicht vollumfänglich gewährleistet ist.
Eine ordnungsgemäße Beschriftung ist drin-
gend erforderlich, damit keine Orientierungs-
schwierigkeiten bei der Zustellung der persön-
lichen Post entstehen können. 
In diesem Zusammenhang sei auch darauf 
verwiesen, dass heute eine Vielzahl von Zu-
stellungsaufträgen nicht mehr allein über die 
Deutsche Post AG zugestellt werden. Private 
Zustelldienste können aufgrund nicht bzw. 
unzureichend beschrifteter Briefkästen sowie 
nicht gut sichtbar angebrachter Hausnummern 
oftmals erhebliche Schwierigkeiten haben, 
Sendungen an den Adressaten richtig zuzu-
stellen. Zum diesem Sachverhalt gibt es auch 
weitere Informationen auf der Homepage der 
Stadt Sondershausen im Internet unter der 
Rubrik „Satzungen“. Grundstückseigentümer 
und Nutzungsberechtigte werden aufgefor-
dert, fehlende Hausnummern anzubringen und 
Hausbriefkästen mit den entsprechenden Na-
men der Bewohner zu versehen. Dieses betrifft 
Bewohner von Einfamilien- und Mehrfamilien-
häusern in der Kernstadt sowie der Ortsteile 
gleichermaßen.
Bei Nichteinhaltung der Satzungsvorgaben 
können Geldbußen bis zu 5.000 EUR verhängt 
werden. Auf die Einleitung eines Ordnungs-
widrigkeitsverfahrens wird verzichtet, wenn 
vorhandene Mängel innerhalb von 10 Tagen 
behoben werden. Entsprechende Kontrollen 
werden durchgeführt.

Liebe(r) Hundebesitzer(in),
helfen Sie mit, unsere Stra-
ßen, Wege und Wiesen sau-
ber zu halten!
Immer wieder stellt man beim Spaziergang oder 
auf dem Weg zur Arbeit fest, dass einige Hunde-
halter beim Gassigehen mit dem ausgeführten 
Hund(en) die Hinterlassenschaften des Hundes 
einfach auf der Straße, den Gehwegen, den 
Park- und Grünanlagen, den Spielplätzen acht-
los liegenlassen. Insbesondere in der letzten Zeit 
macht sich das in der Sondershäuser Innenstadt 
und am Unstrut-Werra-Radweg bemerkbar.
In unserem städtischen Lebensraum tragen die 
Hundehalter eine besondere Verantwortung. 
Denn der Hund braucht Hilfe bei der Bewältigung 
seiner einfachsten Bedürfnisse, das heißt also 
gemeinsames rechtzeitiges Gassigehen. Natur-
bedingt suchen Hunde für ihr Geschäft keine 
asphaltierten Wege, sondern eher nach anderen 
Gelegenheiten wie z.B. Büsche, Bäume oder Flä-
chen, wo sie scharren können. Hunde würden 
freiwillig niemals einfach so auf einen Fußweg 
etc. machen, wenn da nicht oftmals die Bequem-
lichkeit der Hundehalter wäre! Viele Hundebe-
sitzer(innen) möchten zwar einen Hund haben, 
aber nur ganz kurze Wege vor die Tür zum „Gas-
sigehen“ zurücklegen. Es gibt aber auch die Fälle, 
in denen Hundehalter täglich große Runden mit 
ihrem Hund zurücklegen, aber es überhaupt nicht 
einsehen die „Häufchen“ zu entfernen. 
Übrigens: Wenn Hundehalter sich nicht an die 
Verpflichtung halten, die Hinterlassenschaften 
ihres Hundes sofort zu entfernen, werden sie 
bei Anzeigen zur Kasse gebeten. Diese Maß-
nahme soll mit dazu beitragen ein sauberes Er-
scheinungsbild unserer Stadt zu prägen.
Da die Beseitigung der Hundehinterlassenschaf-
ten die Kommunen sehr viel Geld kostet, werden 
die Hundebesitzer seitens der Stadtverwaltung 
dazu aufgerufen, die Hinterlassenschaften ihres 
Vierbeiners sofort zu entfernen und sachgerecht 
zu entsorgen.
Es werden verstärkt Kontrollen durchgeführt.
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Antenne Thüringen sagt Danke
Thüringen-Challenge „Er gegen Sie“ bewegt den Freistaat: 
30.000 Thüringer in 30 Orten in drei Wochen

Die Mittagspause wurde in den letzten drei Wochen zu einem Volksfest 
in 30 Thüringer Orten, und so auch in Sondershausen am 4. Februar. 
In 15 Tagen mobilisierte ANTENNE THÜRINGEN mit seinem Städteduell 
fast 30.000 Menschen, die mit Zeitungen, Zahnbürsten, Faschingskos-
tümen, Videokassetten, Kopfhörern und vielen anderen Utensilien dem 
Aufruf von ANTENNE THÜRINGEN folgten.
Die Moderatoren aus „Guten Morgen Thüringen“ und später Oster-
mann & Iris aus dem „Neuen Nachmittag“ traten gegeneinander an. 
Täglich in anderen Orten, täglich mit anderer Tagesaufgabe. 
Bürgermeister und Stadtverwaltung Sondershausen riefen ihre Bürger dazu 
auf, an der Challenge teilzunehmen, um mit ihrer Stadt den Sieg zu holen.
Leider musste sich Sondershausen an diesem Tag der Hochschulstadt Il-
menau geschlagen geben. Trotzdem war es ein wunderschönes Erlebnis 
zu sehen, wie zahlreiche Sondershäuser ihre Stadt in den Wettbewerb 
führten. Das Engagement vieler Menschen, Unternehmen und Institu-
tionen war beispiellos. 
„WIR sagen Dankeschön, liebe Thüringer, es war so großartig mit 
Euch!“, so Jens May, Wenke Weber, Thomas Ostermann und Iris Pasold.

Parken auf dem Marktplatz untersagt
Die Stadtverwaltung Sondershausen weist aus gegebenem Anlass noch-
mals nachdrücklich darauf hin, dass das Abstellen von Fahrzeugen und 
Parken auf dem gesamten Marktplatz der Stadt grundsätzlich verboten 
und ausschließlich mit einer zeitlich begrenzten Ausnahmegenehmi-
gung erlaubt ist.
Wer sein Fahrzeug auf dem Marktplatz parkt, muss mit einem Ord-
nungsgeld oder gar mit dem Abschleppen rechnen. Dies gilt auch auf 
der Fahrstraße vor dem Hauptgebäude des Landratsamtes. Derzeit und 
zukünftig werden in diesem Bereich verstärkt Kontrollen durch die Ord-
nungsbehörde durchgeführt.
Während der Baumaßnahmen am Sondershäuser Rathaus steht ein 
Ersatzparkplatz an der Schlossmauer (Stadtwerke Sondershausen) zur 
Verfügung, der zum Parken genutzt werden kann. Ebenso kann das 
Parkhaus der Galerie am Schlossberg genutzt werden.

Rosenmontag in Sondershausen
In diesem Jahr ist es der 4. März. Die Sondershäuser Narren und Je-
cken begehen auch in 2019 den Rosenmontag wieder fröhlich und be-
schwingt mit ihrem Umzug durch die Stadt. Die Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren.
So werden sich 2019 wieder 19 Vereine mit ca. 1100 Mitwirkenden 
aus Sondershausen und der Umgebung am Karnevalsumzug der Stadt 
beteiligen. Zuganführender Verein im Jahr 2019 ist der Karnevalsverein 
„SCC Grün-Weiß Sondershausen“.
Der komplette Zug setzt sich in diesem Jahr um 9:30 Uhr in der Günt-
herstraße in Bewegung.
Die Zugstrecke ist auch in diesem Jahr unverändert: Güntherstraße, 
A.-Puschkin-Promenade, Vor dem Jechator, Gartenstraße, Karnstraße, 
Stiftstraße, Lange Straße, F.-Schlufter-Straße, U.-von-Hutten-Straße, Loh-
straße, Carl-Schroeder-Straße, Marktplatz.
In diesem Jahr werden aufgrund der Rathaussanierung, alle 
Tollitäten des Rosenmontagsumzuges auf einer Bühne neben 
dem Rathaus begrüßt. 
Auf dem Marktplatz wird bis 14:00 Uhr gefeiert und der Höhepunkt der 
närrischen Saison begangen.
Lassen Sie sich den Rosenmontagsumzug nicht entgehen. Alle sind 
herzlich eingeladen.

Zaunerneuerung am Spielplatz / Elisabethplatz
Der Spielplatz „Macholdscher Garten“ liegt im Gestaltungsbereich der 
Erhaltungssatzung der Stadt Sondershausen. Als Teil des historischen Gar-
tens ist die Spielfläche durch einen schmiedeeisernen Zaun eingefasst. 
Trotz seines Charmes ist der Zaun nicht mehr verkehrssicher und wird samt 
Sockel komplett erneuert. Der am Spielplatz angrenzende Bürgersteig in 
der Schillerstraße soll in diesem Zusammenhang auch saniert werden.
Der Beginn dieser Baumaßnahme ist für die 17. Kalenderwoche 2019 
(nach Ostern) vorgesehen.
Der Spielplatzbetrieb wird auch während der Gesamtmaßnahme weiter 
möglichsein, und die Verkehrssicherheit auf der Spielfläche bleibt weiter 
gewährt. Bis zur endgültigen Fertigstellung der neuen Einfriedung wird 
der Spielplatz zu den benachbarten Straßen durch einen Bauzaun ab-
gesichert.
FG Tiefbau & Grün der Stadtverwaltung
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Wezel-Lesebücher übergeben
Nur ein paar Stunden nach der Veranstaltung 
zum 200. Todestag Johann Karl Wezels konnte 
Bürgermeister Steffen Grimm zwanzig Exemp-
lare des Wezel-Lesebuches der Herausgeberin 
Dr. Jutta Heinz, die gleichzeitig Vorsitzende der 
Johann-Karl-Wezel-Gesellschaft ist und die 
Festrede zur Gedenkveranstaltung hielt, an die 
Wezelschule im Sondershäuser Östertal über-
geben. 
Jutta Heinz hatte die Bücher zuvor eigens für 
diesen Zweck signiert, und die Stadt Sonders-
hausen stellt der Wezel-Schule nun diesen 
Klassensatz zur Verwendung im Unterricht 
und bei Projektarbeiten gern zur Verfügung. 
Schüler der 6., 9. und 10. Klasse einer Projekt-
gruppe der Schule lasen während der Fest-
veranstaltung aus einem der bekanntesten 
Wezel-Werke „Herrmann und Ulrike“ und be-
geisterten dabei das Publikum. Der stellvertre-
tende Schulleiter Mathias Böttcher, die Projekt-
gruppenleiterin Sibylle Gast sowie die Schüler 
der Projektgruppe nahmen die Werke dankend 
in Empfang und versicherten, die Bücher ak-
tiv zur Beschäftigung mit dem Sondershäuser 
Dichter und Philosophen zu verwenden. 
Gästeführerin Edith Baars, auf deren Initiative 
die Lesebuch-Übergabe im Zusammenwirken 
mit dem Bürgermeister ursprünglich zurück-
geht, gab dazu noch einige Erläuterungen und 
wünschte den Schülern viel Spaß und Interesse 
beim Lesen der „Bekenntnisse eines glück-
lichen Skeptikers“, wie die Autorin das Lese-
buch überschrieb.

Hintere Reihe v.l.: Stellvertretender Schul-
leiter Mathias Böttcher, Bürgermeister Stef-
fen Grimm, Deutschlehrerin und Projekt-
gruppenleiterin Sibylle Gast
Mittlere und vordere Reihe v.l.: Gästeführe-
rin Edith Baars mit Schülerinnen und Schü-
lern der Projektgruppe der Wezel-Schule

Die Musik-und Bergstadt Sondershausen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Schloss-
museum Sondershausen eine

Reinigungskraft (m/w/d) 
Wir erwarten:
-	 Ausbildung als Gebäudereiniger/in oder vergleichbare Qualifikation
-	 Erfahrungen in einem dem Schlossmuseum vergleichbaren Arbeitsfeld ist wünschenswert
-	 Physische Belastbarkeit 
-	 Unempfindlichkeit gegenüber handelsüblichen Reinigungsmitteln
-	 ein hohes Maß an Vertrauenswürdigkeit, Zuverlässigkeit, Selbständigkeit, Loyalität, Flexibilität 

und Teamfähigkeit
-	 Verständnis für kulturhistorische Liegenschaften und Sensibilität beim Umgang mit musealen 

Objekten
-	 freundliches Verhalten gegenüber Besuchern
-	 Bereitschaft zu flexiblen Einsätzen und Wochenenddiensten
Die Tätigkeit umfasst:
-	 Erledigung der Reinigung und Pflege der zugewiesenen historischen Räumlichkeiten nach Pfle-

geanleitung sowie der vorhandenen Toilettenanlagen
-	 Zusammenarbeit mit den Magazinverwaltern 
-	 Bewirtschaftung des benötigten Verbrauchsmaterials  
-	 ggf. Anleitung von Hilfskräften

Das Arbeitsverhältnis ist befristet nach § 14 Abs. 1 Nr. 3 TzBfG i. V. m. § 21 Abs. 1 BEEG zur Ver-
tretung einer Arbeitnehmerin für die Dauer eines Beschäftigungsverbotes und Mutterschutz- und 
Elternzeit bis voraussichtlich Mitte 2020. 
Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 1 Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (VKA).
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden.

Die Stadt Sondershausen fördert in vielfältiger Hinsicht aktiv die Gleichstellung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Wir begrüßen daher Bewerbungen von Frauen und Männern ausdrücklich unabhän-
gig von kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung oder sexueller Identität.

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen nach § 2 Abs. 2 SGB IX und diesen 
gleichgestellten Personen (§ 2 Abs. 3 SGB IX) sind ausdrücklich erwünscht und werden bei sonst 
gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.

Wenn Sie Interesse an der beschriebenen Aufgabe haben, senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis 08.03.2019 per Post an die 

Stadtverwaltung Sondershausen
Fachgebiet Personal & Organisation
Markt 7
99706 Sondershausen

Die Zusendung Ihrer Bewerbung per E-Mail an personal@sondershausen.de ist ebenfalls mög-
lich. Ihre Unterlagen werden im höchsten Maße vertraulich behandelt.

Für weitere Informationen steht Ihnen der Fachgebietsleiter Personal & Organisation, Herr 
Aschenbrenner, Tel. 0 36 32 / 62 25 20, gern zur Verfügung.

Wir weisen darauf hin, dass die Bewerbungsunterlagen nicht oder nur bei Übersendung eines ausrei-
chend frankierten Rückumschlags zurückgesandt werden. Wir bitten um Verständnis, dass entstehende 
Auslagen (z.B. Reisekosten für die Teilnahme am Vorstellungsgespräch) nicht erstattet werden. 

Ihre Bewerbungsunterlagen werden durch die Stadtverwaltung Sondershausen im Einklang mit 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem Thüringer Datenschutzgesetz ver-
arbeitet. Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie die Einwilligung zur Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Stadtverwaltung Sondershausen im Rahmen 
des Ausschreibungsverfahrens (Zweck der Verarbeitung). Die Einwilligung können Sie jederzeit 
widerrufen. Dies führt jedoch zum Ausschluss aus dem laufenden Ausschreibungsverfahren. Zwei 
Monate nach dem Abschluss des Ausschreibungsverfahrens werden die Daten nichtberücksich-
tigter Bewerber/innen datenschutzkonform vernichtet. Ihre Rechte hinsichtlich des Datenschutzes 
ergeben sich aus der EU-DSGVO und dem Thüringer Datenschutzgesetz. Datenschutzrechtliche 
Aufsichtsbehörde ist der Thüringer Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informations-
freiheit (Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt).

Grimm
Bürgermeister

Stellenausschreibung
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Stellenausschreibung

Sondershausen liegt in landschaftlich reizvoller und geschichtsträchti-
ger Umgebung und hat eine lange und sehr reichhaltige Tradition als 
Musik-, Residenz-, Berg- und Garnisonsstadt. Über Jahrhunderte prägte 
das Geschlecht der Fürsten zu Schwarzburg-Sondershausen die Stadt. 
Als Zeugnis der Residenzgeschichte thront weithin sichtbar das Schloss 
über Sondershausen. 
Mit dem „Loh-Orchester“, einem Sinfonieorchester, wurde auch die Mu-
siktradition über Jahrhunderte bewahrt.
Die Stadt Sondershausen umfasst 11 Ortsteile und hat ca. 22.000 Ein-
wohner. Die Stadtverwaltung versteht sich als moderner Arbeitgeber 
und sucht für Ihre neue Stabstelle Kultur/ Tourismus/Wirtschaftsförde-
rung zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Sachbearbeiter/in für die Wirtschaftsförderung 
(m/w/d)

Mitten in Deutschland, im Kyffhäuserkreis/Nordthüringen, initiieren und 
vermarkten wir positive kulturelle und wirtschaftliche Entwicklungen 
und fördern den Tourismus. Ein Bereich der Stabstelle wird die Wirt-
schaftsförderung neben dem Stadtmarketing/Tourismus und der Betei-
ligungsverwaltung. 
Sie interessieren sich für Zahlen, Daten, Fakten und Belange kleiner und 
mittlerer Unternehmen, dann unterstützen Sie ein erfahrenes und moti-
viertes Team durch die 

Übernahme folgender Tätigkeiten:
•	 Betreuung wirtschaftlicher Beteiligungen der Stadt Sondershausen 

(GmbH und Betriebe gewerblicher Art), insbesondere Controlling und 
Mandantenbetreuung

•	 Bestandspflege / Standortbetreuung angesiedelter Unternehmen
•	 Erfassung und Auswertung von Wirtschafts- und Demografiedaten, 

Erstellung von Statistiken und Präsentationen als Basis für ein kreati-
ves und innovatives Standortmarketing

•	 Standortanalysen, Beschaffung und Aufbereitung von Standortinfor-
mationen, Aktualisierung von Standortdaten

•	 Aktualisierung unserer Internetseite sowie Einrichtung und Pflege 
einer Social-Media-Seite einschließlich PR-Aufgaben

•	 Projektmanagement von der ersten Idee bis zur kompletten Realisie-
rung

•	 Lotsentätigkeit bei Ansiedlung und Wachstum von Unternehmen
•	 Zuarbeit und Erstellung von Akquiseunterlagen
•	 Unterstützende Tätigkeiten für den Vorgesetzten (Prüfung und Ent-

wurf von Verträgen mit Dienstleistern, Geschäftspartnern, Ausschrei-
bungen etc.)

•	 Teilnahme an verschiedenen Ausschuss- und Stadtratssitzungen, ein-
schließlich notwendiger Vor- und Nachbereitungen (Protokollerstel-
lung, Erstellung von Anträgen bzw. Beschlüssen)

Persönliches Anforderungsprofil:
•	 einen abgeschlossenen (Fach-) Hochschulabschluss (Bachelor oder 

Master) der Fachrichtung Betriebswirtschaft oder Wirtschaftsgeogra-
phie oder vergleichbare Ausbildung

•	 eine selbstständige, strukturierte und konzeptionelle Arbeitsweise 
sowie eine kommunikative Persönlichkeit 

•	 Aufgeschlossenheit gegenüber Innovationen
•	 Organisationstalent und Kreativität
•	 Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
•	 sehr gute MS-Office-Kenntnisse sowie Grundkenntnisse in der Be-

dienung von Grafikprogrammen
•	 Kenntnisse im Umgang mit Datenbanken (MySQL, PostGIS)

•	 Interesse für kommunalpolitische und gesellschaftliche Zusammenhänge
•	 Berufspraxis aus Unternehmen oder der öffentlichen Verwaltung
•	 Führerscheinklasse B
Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und spannende Aufgabe in einem 
unbefristeten Vollzeit-Beschäftigungsverhältnis (40 Wochenstunden). 
Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 9c Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (VKA).

Die Stadt Sondershausen fördert in vielfältiger Hinsicht aktiv die Gleich-
stellung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir begrüßen daher Be-
werbungen von Frauen und Männern ausdrücklich unabhängig von 
kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung oder 
sexueller Identität.

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen nach § 2 Abs. 
2 SGB IX und diesen gleichgestellten Personen (§ 2 Abs. 3 SGB IX) sind 
ausdrücklich erwünscht und werden bei sonst gleicher Eignung, vorbe-
haltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.

Wenn Sie Interesse an der beschriebenen Aufgabe haben, senden Sie 
bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 15.03.2019 per 
Post an die 

Stadtverwaltung Sondershausen
Fachgebiet Personal & Organisation
Markt 7
99706 Sondershausen

Die Zusendung Ihrer Bewerbung per E-Mail an personal@sondershau-
sen.de ist ebenfalls möglich. Ihre Unterlagen werden im höchsten Maße 
vertraulich behandelt.

Für weitere Informationen steht Ihnen der Fachgebietsleiter Personal & 
Organisation, Herr Aschenbrenner, Tel. 0 36 32 / 62 25 20, gern zur 
Verfügung.

Wir weisen darauf hin, dass die Bewerbungsunterlagen nicht oder nur 
bei Übersendung eines ausreichend frankierten Rückumschlags zurück-
gesandt werden. Wir bitten um Verständnis, dass entstehende Auslagen 
(z.B. Reisekosten für die Teilnahme am Vorstellungsgespräch) nicht er-
stattet werden. 

Ihre Bewerbungsunterlagen werden durch die Stadtverwaltung Son-
dershausen im Einklang mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) und dem Thüringer Datenschutzgesetz verarbeitet. Mit der 
Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie die Einwilligung 
zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Stadtverwal-
tung Sondershausen im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens (Zweck 
der Verarbeitung). Die Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. 
Dies führt jedoch zum Ausschluss aus dem laufenden Ausschreibungs-
verfahren. Zwei Monate nach dem Abschluss des Ausschreibungsver-
fahrens werden die Daten nichtberücksichtigter Bewerber/innen daten-
schutzkonform vernichtet. Ihre Rechte hinsichtlich des Datenschutzes 
ergeben sich aus der EU-DSGVO und dem Thüringer Datenschutzgesetz. 
Datenschutzrechtliche Aufsichtsbehörde ist der Thüringer Landesbeauf-
tragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (Häßlerstraße 
8, 99096 Erfurt).

Grimm
Bürgermeister
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Sondershausen liegt in landschaftlich reizvoller und geschichtsträchti-
ger Umgebung und hat eine lange und sehr reichhaltige Tradition als 
Musik-, Residenz-, Berg- und Garnisonsstadt. Über Jahrhunderte prägte 
das Geschlecht der Fürsten zu Schwarzburg-Sondershausen die Stadt. 
Als Zeugnis der Residenzgeschichte thront weithin sichtbar das Schloss 
über Sondershausen. 
Mit dem „Loh-Orchester“, einem Sinfonieorchester, wurde auch die Mu-
siktradition über Jahrhunderte bewahrt.
Die Stadt Sondershausen umfasst 11 Ortsteile und hat ca. 22.000 Ein-
wohner. Die Stadtverwaltung versteht sich als moderner Arbeitgeber 
und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Leiter/in Stabstelle Kultur/Tourismus/
Wirtschaftsförderung (m/w/d)

„Kulturmanager/in“

Mitten in Deutschland, im Kyffhäuserkreis/Nordthüringen, initiieren und 
vermarkten wir positive kulturelle und wirtschaftliche Entwicklungen 
und fördern den Tourismus. Sondershausen hat sich zum Ziel gesetzt, 
eine der bekanntesten Musikstädte in Deutschland zu werden.

Ihr Aufgabengebiet:
•	 Personelle, fachliche und organisatorische Leitung der Stabstelle mit 

momentan 23 Mitarbeiter/innen (Führung der Bereiche: Kulturver-
waltung/Veranstaltungen, Schlossmuseum, Stadtmarketing/Touris-
mus/Wirtschaftsförderung)

•	 Übernahme von Leitungsfunktionen: Werkleitung Versorgungsbe-
trieb, stellvertretende/r Geschäftsführer/in der Stadtmarketing Son-
dershausen GmbH

•	 Planung, Organisation sowie Weiterentwicklung und Sicherung 
des kulturellen Angebotes der Stadt Sondershausen, insbesondere 
Schlossmuseum und Stadtbibliothek

•	 Interkommunale und internationale kulturelle Zusammenarbeit, Ent-
wicklung von europäischen Kulturpartnerschaften

•	 Entwicklung von Konzepten zur Kulturförderung (Prüfung und Bean-
tragung von Fördermöglichkeiten, Vernetzung und Kooperation der 
städtischen Kulturinstitutionen mit der lokalen Kulturszene)

•	 Initiieren und konzeptionelle Entwicklung, Vorbereitung und Durch-
führung von Veranstaltungen und Projekten

•	 Budgetverantwortung aller zu bewirtschaftender Haushaltsstellen 
der Stabstelle

•	 Teilnahme an verschiedenen Ausschuss- und Stadtratssitzungen

Persönliches Anforderungsprofil:
•	 ein abgeschlossenes Fachhochschul- oder Hochschulstudium mit 

dem Schwerpunkt Kulturmanagement bzw. Kulturmarketing oder 
Betriebswirtschaft mit entsprechenden Fortbildungen im Bereich Kul-
turförderung/Veranstaltungsorganisation oder vergleichbare Qualifi-
kationen mit einschlägiger Berufserfahrung / Leitungserfahrung

•	 eine selbstständige, strukturierte und konzeptionelle Arbeitsweise 
sowie eine kommunikative Persönlichkeit

•	 Kenntnis regionaler Strukturen
•	 Organisationsvermögen
•	 Verantwortungs- und Leistungsbereitschaft
•	 Fähigkeit zur Selbstorganisation, Eigenmotivation
•	 geschichtliche, infrastrukturelle sowie touristische Kenntnisse zur Re-

gion Nordthüringen
•	 sicherer Umgang mit Standardsoftware (MS Office)
•	 Führerscheinklasse B

Stellenausschreibung

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe in 
einem unbefristeten Vollzeit-Beschäftigungsverhältnis (40 Wochenstun-
den). Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 11 Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (VKA).

Die Stadt Sondershausen fördert in vielfältiger Hinsicht aktiv die Gleich-
stellung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir begrüßen daher Be-
werbungen von Frauen und Männern ausdrücklich unabhängig von 
kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung oder 
sexueller Identität.

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen nach § 2 Abs. 
2 SGB IX und diesen gleichgestellten Personen (§ 2 Abs. 3 SGB IX) sind 
ausdrücklich erwünscht und werden bei sonst gleicher Eignung, vorbe-
haltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.

Wenn Sie Interesse an der beschriebenen Aufgabe haben, senden Sie 
bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 31.03.2019 per 
Post an die 

Stadtverwaltung Sondershausen
Fachgebiet Personal & Organisation
Markt 7
99706 Sondershausen

Die Zusendung Ihrer Bewerbung per E-Mail an personal@sondershau-
sen.de ist ebenfalls möglich. Ihre Unterlagen werden im höchsten Maße 
vertraulich behandelt.

Für weitere Informationen steht Ihnen der Fachgebietsleiter Personal & 
Organisation, Herr Aschenbrenner, Tel. 0 36 32 / 62 25 20, gern zur 
Verfügung.

Wir weisen darauf hin, dass die Bewerbungsunterlagen nicht oder nur 
bei Übersendung eines ausreichend frankierten Rückumschlags zurück-
gesandt werden. Wir bitten um Verständnis, dass entstehende Auslagen 
(z.B. Reisekosten für die Teilnahme am Vorstellungsgespräch) nicht er-
stattet werden. 

Ihre Bewerbungsunterlagen werden durch die Stadtverwaltung Son-
dershausen im Einklang mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) und dem Thüringer Datenschutzgesetz verarbeitet. Mit der 
Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie die Einwilligung 
zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Stadtverwal-
tung Sondershausen im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens (Zweck 
der Verarbeitung). Die Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. 
Dies führt jedoch zum Ausschluss aus dem laufenden Ausschreibungs-
verfahren. Zwei Monate nach dem Abschluss des Ausschreibungsver-
fahrens werden die Daten nichtberücksichtigter Bewerber/innen daten-
schutzkonform vernichtet. Ihre Rechte hinsichtlich des Datenschutzes 
ergeben sich aus der EU-DSGVO und dem Thüringer Datenschutzgesetz. 
Datenschutzrechtliche Aufsichtsbehörde ist der Thüringer Landesbeauf-
tragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (Häßlerstraße 
8, 99096 Erfurt).

Grimm
Bürgermeister
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Die Zielstellung der FAU gGmbH entspre-
chend des Gesellschaftsvertrages ist die 
Qualifizierung und Umschulung von Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern, die von 
Arbeitslosigkeit betroffen oder bedroht 
sind sowie die Durchführung von Qualifi-
zierungsmaßnahmen zur Verbesserung der 
Vermittelbarkeit. Einen besonderen Schwer-
punkt bilden hierbei Langzeitarbeitslose, 
Sozialhilfeempfänger und vorzugsweise 
Frauen sowie schwervermittelbare Jugend-
liche und Geflüchtete. Eingeschlossen hier-
bei ist die Durchführung bzw. Unterstützung 
von Projekten der Kinder- und Jugendarbeit. 
Weiterhin unterstützt die FAU gGmbH hilfs-
bedürftige Personen z.B. durch die Ausgabe 
von Lebensmitteln, Bekleidung und Möbeln.

Sie unterhält einen Qualifizierungs- und Be-
schäftigungsbereich sowie Werkstätten, die 
geeignet sind, benachteiligten Personen die 
Teilhabe am Arbeitsleben zu ermöglichen, 
ihre beruflichen Kenntnisse und Fähigkeiten 
zu erweitern und ihre Arbeitsmarktchancen 
zu verbessern. Die FAU gGmbH führt speziel-
le Maßnahmen zur Aktivierung, Berufsorien-
tierung, berufsübergreifenden Kenntnisver-
mittlung, Sozialberatung und -begleitung 
durch und betreibt entsprechend ihres ge-
meinnützigen Geschäftszwecks in Sonders-
hausen die Tafel, die Kleiderkammer und die 
Möbelkammer.

Als Idealkandidat (m/w/d) verfügen Sie über 
fundierte Erfahrungen in der Arbeitsförde-
rung, der Berufsbildung und im Sozialwesen. 
Kenntnisse im Projekt- und Fördermittelma-
nagement sind erwünscht.

Das Aufgabengebiet umfasst im We-
sentlichen:
•	 Führung der Gesellschaft als derzeit al-

leinvertretungsberechtigter Geschäftsfüh-
rer in Übereinstimmung mit gesetzlichen 
und vertraglichen Bestimmungen

•	 Vertretung der Gesellschaft nach innen 
und außen

•	 Entwicklung und Umsetzung von Arbeits-
förderungs- und Qualifizierungsmaßnah-
men

•	 Erschließung neuer Geschäftsfelder und 
wirtschaftliche Weiterentwicklung der Ge-
sellschaft

•	 Personalverantwortung für ca. 20 Mitarbei-
ter/innen sowie 150 Maßnahmeteilneh-
mende und 120 Betreute der Gesellschaft 
inkl. Personalplanung und -entwicklung

•	 Wirtschaftliches Handeln sowie die Budget-
erstellung, -überwachung und –steuerung

•	 Verantwortung für Fördermittelakquise und 
-management sowie Verhandlungen mit 
Kostenträgern

•	 Sicherung und Weiterentwicklung der Qua-
litätsstandards gem. AZAV-Zertifizierung

•	 Durchsetzung der Bestimmungen des Da-
tenschutzes nach EU DSGVO

Wir erwarten von Ihnen: 
•	 Erfüllung der Voraussetzungen des § 6 Ab-

satz 2 GmbHG sowie dass keine Umstände 
vorliegen, aufgrund deren Sie nach § 6 Abs. 
2 S. 2 Nr. 2 und 3 sowie S. 3 GmbHG von 
dem Amt als Geschäftsführer ausgeschlos-
sen wären

•	 Erfolgreich abgeschlossenes Studium (vor-
zugsweise mit berufspädagogischem oder 
betriebswirtschaftlichen Hintergrund bzw. 
entsprechender Weiterbildung) oder eine 
vergleichbare Ausbildung

•	 Mehrjährige Erfahrung in der Arbeitsförde-
rung oder Berufsbildung, insbesondere in 
der Arbeit mit langzeitarbeitslosen Men-
schen oder sozial benachteiligten Perso-
nengruppen

•	 Mehrjährige Erfahrung im Management 
oder dem Führen von Personengruppen

•	 Vorzugsweise gute Vernetzung in der Region

•	 Gute Kommunikationsfähigkeiten und be-
triebswirtschaftliches Verständnis

•	 Überdurchschnittliches Engagement, hohe 
Integrität, Verantwortungsbewusstsein und 
Qualitätsbewusstsein

•	 Führerscheinklasse B

Die FAU gGmbH fördert in vielfältiger Hinsicht 
aktiv die Gleichstellung der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. Wir begrüßen daher Bewer-
bungen von Frauen und Männern ausdrück-
lich unabhängig von kultureller und sozialer 
Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung 
oder sexueller Identität.

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter 
Menschen nach § 2 Abs. 2 SGB IX und diesen 
gleichgestellten Personen (§ 2 Abs. 3 SGB IX) 
sind ausdrücklich erwünscht und werden bei 
sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetz-
licher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.

Wenn Sie Interesse an der beschriebenen 
Aufgabe haben, senden Sie bitte Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen (tabel-
larischer Lebenslauf, Zeugnisse, Referenzen 
sowie Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und 
möglichen Eintrittstermin) bis 04.03.2019 
mit dem Vermerk Geschäftsführer FAU per 
Post an die

Gemeinnützige Förderungsgesellschaft
Arbeit und Umwelt mbH 
Frankenhäuser Straße 64 
99706 Sondershausen

Die Bewerbungen werden erst nach Ende der 
Bewerbungsfrist durch die Gesellschafter ge-
öffnet. Ihre Unterlagen werden im höchsten 
Maße vertraulich behandelt.

Wir weisen darauf hin, dass die Bewerbungs-
unterlagen nicht oder nur bei Übersendung 
eines ausreichend frankierten Rückum-
schlags zurückgesandt werden. Wir bitten 
um Verständnis, dass entstehende Auslagen 
(z.B. Reisekosten für die Teilnahme am Vor-
stellungsgespräch) nicht erstattet werden.

Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsun-
terlagen erteilen Sie die Einwilligung zur Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch die FAU gGmbH im Rahmen des Aus-
schreibungsverfahrens (Zweck der Verarbei-
tung). Die Einwilligung können Sie jederzeit 
widerrufen. Dies führt jedoch zum Ausschluss 
aus dem laufenden Ausschreibungsverfah-
ren. Zwei Monate nach dem Abschluss des 
Ausschreibungsverfahrens werden die Daten 
nichtberücksichtigter Bewerber/innen daten-
schutzkonform vernichtet.

Steffen Grimm
Vorsitzender der Gesellschafterversammlung

Ausschreibung Geschäftsführer (m/w/d) FAU Gemeinnützige Förderungsgesellschaft
Arbeit und Umwelt mbH (FAU gGmbH)

Die FAU gGmbH sucht zum 01.07.2019 einen Geschäftsführer (m/w/d)

Inhaber René Bodemann

Tag & Nacht erreichbar 

Brückental 9 | 99706 Sondershausen
Tel. 03632 700502 

R.-Breitscheid-Str. 4 | 06567 Bad Frankenhausen
Tel. 034671 546471

Markt 39 | 99718 Greußen
Tel. 03636 7929777

www.bestattungsinstitut-bodemann.de

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen • Erledigung aller Formalitäten 
inkl. digitaler Nachlassdienst • Hausbesuche auf Wunsch •
Alternative Beisetzungsformen • Vorsorge auch zu Lebzeiten

Seit über 20 Jahren Ihr vertrauensvoller Ansprechpartner

für kompetente und seriöse Begleitung im Trauerfall.
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Stadtmarketing Sondershausen GmbH
Touristinformation Sondershausen

Neu im Sortiment:
Aus der Goethe Chocolaterie Oldisleben gibt 
es den beliebten Schoko-Bang Brotaufstrich 
in Sorten Zartbitter, Vollmilch, Weiß mit Cas-
sis und weiße Schokolade, auch in Groß. Der 
leckere Aufstrich eignet sich auch zum Ver-
feinern von Eis oder für Desserts.

Probieren Sie ebenfalls die Trinkschokolade 
in leckeren Variationen!

Aus der Reihe Persönlichkeiten in Sonders-
hausen, das Heft „Johann Karl Wezel‘‘.

Das neue Jahr ist schon wieder fast zwei Mo-
nat alt und Sie haben noch nicht den pas-
senden Kalender gefunden? Dann auf zur 
"Alten Wache", denn bei uns bekommen Sie 
ab sofort den Kalender "Verborgene Orte" 
für nur 5,00€.

Für folgende Veranstaltungen erhalten 
Sie bei uns Karten:
•	 Faschingskonzert „Ein tierisches Vergnü-

gen“ am 05.03.2019, um 18:18 Uhr im 
Haus der Kunst

•	 After Work Lounge am 08.03.2019, um 
18:00 Uhr Achteckhaus Sondershausen

•	 5. Sinfoniekonzert am 23.3.2019, um 18:00 
Uhr im Haus der Kunst Sondershausen

•	 SWEDE Sensation - Die ABBA Show am 
23.03.2019, um 20:00 Uhr Klubhaus Stocksen

•	 Rogers People Classic Rock am 30.03.2019, 
um 18:00 Uhr im Erlebnisbergwerk SDH

•	 Miss Liss - Die Revue der Travestie am 
30.03.2019, um 20:00 Uhr im  Klubhaus 
Stocksen Sondershausen

•	 FORCED TO MODE am 05.04.2019, um 20:00 
Uhr im Klubhaus Stocksen Sondershausen

•	 Rainald Grebe am 08.06.2019, um 19:00 
Uhr im Erlebnisbergwerk SDH

•	 CITY am 13.09.2019, um 20:00 Uhr im 
Klubhaus Stocksen

•	 Queen Revival Band am 28.9.2019, um 
19:00 Uhr im Erlebnisbergwerk SDH

•	 REMODE – The Music of Depeche Mode am 
16.11.2019, um 19:00 Uhr im Erlebnisberg-
werk SDH

Unsere Stadtführung im März für Sie:

Sonntag, den 03.03.2019, um 13:30 Uhr:
JOHANN KARL WEZEL – Thematische Sonder-
führung 

Am 28.Januar 2019 jährte sich der Todestag 
von Johann Karl Wezel zum 200. Mal. Aus 
diesem Anlass bietet Ihnen die Touristinfor-
mation eine Sonderführung an. Begleiten Sie 
unsere Gästeführerin Edith Baars zu den Orten 
in Sondershausen, die mit Wezels Werden und 
Wirken, seinem Scheitern und Vergessen und 
seiner Neuentdeckung zu tun haben. 

Erfahren Sie mehr über J.K. Wezel als scharf-
züngigen Kritiker, Satiriker und Philosophen 
und über seine Werke, deren Aussagen auch 
noch heute erstaunlich aktuell sind. Gewinnen 
Sie anhand seiner Lebensstationen einen Ein-
druck der damaligen Zeitverhältnisse und wel-
chen geheimnisvollen Bezug Wezel zum Son-
dershäuser Fürstenhof hatte. Führungsdauer 
ca. 90 Minuten.

Ab März starten wieder unsere beliebten 
kulinarischen Rundgänge durch Sonders-
hausen.

Erster Termin: Mittwoch, den 27. März 
2019 um 17:30 Uhr

Besucht werden diesmal nicht nur histori-
sche Stätten und Plätze, sondern auch ver-
schiedene Lokalitäten in der Musikstadt. Wie 
immer erwartet die Gästeführerin Frau Heike 
Günther, die Teilnehmer um 17:30 Uhr am 
Treffpunkt „Alte Wache“ zur Erkundungs-
tour durch die Stadt und in zwei verschie-
dene Gaststätten, in denen jeweils ein Gang 
des Abendmenüs eingenommen wird.

Nach der Vorspeise im Café Pille, wird der 
Hauptgang sowie der Nachtisch im Restau-
rant „La Voglia“ am Markt eingenommen. 

Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen und 
dabei gut unterhalten!

Verbindliche Anmeldungen nimmt die 
Touristinformation bis 22.03.2019 in der 
„Alten Wache“ (Tel. 03632-788111) ent-
gegen. 

Weitere Termine: 

Mi., 24. April 2019 17:30 Uhr 
(Vorspeise: „La Voglia“ Hauptspeise u. 
Nachspeise „Zur Klause“

Mi., 29. Mai 2019, 17:30 Uhr
(Vorspeise: Stadtcafé, Hauptspeise u. Nach-
speise: „Syrtaki“

Mi., 26. Juni 2019, 17:30 Uhr
(Vorspeise: „Syrtaki“, Hauptspeise u. Nach-
speise: Thüringer Hof

Hier noch ein Hinweis für unsere Besucher:

Am Rosenmontag, den 04.03.2019, 
bleibt die Touristinformation wegen 
Absperrung des Marktplatzes ge-
schlossen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Ihr Team der Touristinformation
Sondershausen
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Mit Beginn des neuen Jahres übernahm die 
Stadt Sondershausen das ehemalige „Haus 
der Jugend“ zurück in die kommunale Träger-
schaft, und es soll zukünftig als „Haus der 
Vereine“ allen Generationen in der Stadt Son-
dershausen, insbesondere den Bewohnern aus 
dem Borntal und Jecha, zur Verfügung stehen. 
Seit Januar werden nun die Räumlichkeiten 
neu strukturiert und etwas aufgepeppt, es 
riecht sozusagen nach frischer Farbe, es wird 
gebohrt und gehämmert. Somit können dann 
die hellen und freundlichen Räume für Vereine 
und Verbände, Seminargruppen, Privatperso-
nen u.a. zur Verfügung stehen.
Zu den bereits vorhandenen Nutzern hinzuge-
kommen sind kleine Sportgruppen, die Rheu-
ma-Selbsthilfegruppe, ein Ausbildungskurs 
des TSC Delphin, und es gibt darüber hinaus 
unverbindliche Anfragen. Vielleicht gibt es 
weitere Interessenten mit guten Ideen: Chor-
nachmittage, Fotowerkstatt, Basteln zu Jahres-
zeiten, Kartenspielen, Spielzeugreparaturwerk-
statt, Lesungen, Handarbeitskurse usw. Die 
Kosten für die Nutzung sind unterschiedlich 
und richten sich grundsätzlich nach dem Nut-
zungszweck. Profitieren Kinder und Jugendli-
che davon, so ist die Nutzung kostenlos; findet 

beispielsweise eine private 
Geburtstagsfeier statt, so 
wird ein Entgelt erhoben.
Zur Verfügung stehen ein 
Seminarraum (40 m²) für 
ca. 35 Personen mit Bea-
mer und Leinwand sowie 
einer kleinen Küche und 
weiterhin ein Sportraum 
(40 m²) für kleine Grup-
pen, denen die Sporthal-
len zu groß sind. In den 
nächsten Wochen soll der Aufenthaltsraum mit 
Theke und Bühne im Obergeschoß hergerichtet 
werden, der dann auch zu mieten wäre.
Weiterhin sind seit dem 01.01.2019 3 Büro-
räume an den Verein „Natura2000-Station 
Possen e.V.“ und ab 01.03.2019 ein Büro für 
den Verein „Freiräume e.V.“ angemietet. Auf-
gabe der Station ist es, Besuchern des Possen-
waldes und Schulklassen die faszinierende Ent-
wicklung eines einzigartigen „Urwaldes von 
morgen“ nahezubringen. Gleichzeitig wird sich 
die Station dafür einsetzen, dass landesweit in 
Thüringen Wälder durch ein Netz grüner Korri-
dore verbunden werden, damit bedrohte Arten 
wie z.B. die Wildkatze wieder ungefährdet zu-

einander gelangen können.
Für die Trägerschaft der Station wurde die Ex-
pertise von Naturschutzorganisationen mit der 
eines Umweltbildungsvereins aus der Region 
kombiniert. Dazu haben sich die Zoologische 
Gesellschaft Frankfurt (ZGF), die Grüne Liga 
Thüringen, die Naturstiftung David, der Ver-
ein Amphibien- und Reptilienschutz Thüringen 
(VRT), die Wildtierland Hainich gGmbH, der 
Jugendfreizeit- und Bildungsverein Freiräume 
e.V. und der BUND Thüringen zu einem Träger-
verein zusammengeschlossen. Im Dezember 
erhielt der Verein den offiziellen Zuschlag zum 
Betrieb der Natura 2000-Station.
Darüber hinaus bietet das „Haus der Vereine“ 
von montags bis sonntags noch ausreichend 
freie Zeiten und Möglichkeiten und hat damit 
Potenzial, um sich zu einer guten Begegnungs-
stätte zu profilieren. Das Haus steht jedem offen 
und kann für die ehrenamtliche Vereinsarbeit ge-
nauso gebucht werden, wie für private Zwecke. 
Als Ansprechpartner für Ihre Fragen und Anmel-
dungen stehen Ihnen Herr Toni Mühlhans aus 
der Skate Arena (755451) oder die Mitarbeiter 
vom Fachbereich Soziales der Stadtverwaltung 
Sondershausen (622-171) zur Verfügung.

„Haus der Vereine“ in Jecha eröffnet

Was ist familienfreundlich?
Was ist familiengerecht?

Diesen Fragen widmete sich die Sondershäuser 
Stadtverwaltung in einem moderierten Auf-
taktgespräch zum Audit-Prozess „Familienge-
rechte Kommune“.
Kommunale Familienpolitik ist vielfältig und 
benötigt eine integrierte Betrachtung. Eine 
Kommune muss dafür Sorge tragen, dass eine 
zukunftsfähige und bedarfsorientierte Infra-
struktur für Familien vorgehalten werden kann.
Am 6. Februar 2019 fand in Sondershausen 
das verwaltungsinterne Auftaktgespräch zum 
begleiteten Audit-Prozess „Familiengerechte 
Kommune“ statt, an dem Vertreter aller Fach-
bereiche und angeschlossener Strukturen der 
Stadtverwaltung teilnahmen.
Nach der Kurzvorstellung des Instrumentes 
„Audit Familiengerechte Kommune“ konnten 
verwaltungsintern Ideen und Anregungen ge-
sammelt werden, um Zielvereinbarungen und 

Auftakt zum Audit-Prozess „Familiengerechte Kommune“ in Sondershausen

Wege zu formulieren, die im Hinblick auf künf-
tige familienpolitische und Verwaltungsaktivi-
täten sowie Entscheidungen von Bedeutung 
sein können.
Da eine Kommune wie Sondershausen heute 
wie zukünftig vor großen Herausforderungen, 
wie zum Beispiel demografischer Wandel, Ver-
änderung der Familienwelten oder Vereinbar-
keit von Familie und Beruf, steht, ist es umso 
wichtiger, auf derartige Aufgaben vorbereitet 
und dafür gerüstet zu sein. 
Deutlich wurde in dem von der Auditorin Ellen 
Ehring moderierten Gespräch, dass eine Kom-
mune dann familiengerecht handelt, wenn die 
lokalen Akteure in Politik, Verwaltung sowie 
die Zivilgesellschaft sich der Wirkungen ihres 
Handelns bewusst sind und diese Wirkungen 
in allen kommunalen Handlungsfeldern an-
gemessen berücksichtigt, aber auch die Rah-
menbedingungen vor Ort aktiv und umfassend 
familiengerecht gestaltet werden. 
Weiter wurden die Teilnehmer über das Au-

dit-Verfahren aufgeklärt. Eine faktenbasierte, 
qualitative Analyse der familienpolitischen 
Ausgangslage hilft innerhalb des ersten Pro-
zessjahres eine nachhaltige, von allen getra-
gene, Gesamtstrategie mit allen Beteiligten zu 
entwickeln. 
Eine qualitative Begutachtung des Prozesses 
und seiner Ergebnisse erfolgt nach ca. einem 
Jahr durch unabhängige Experten. Ein Zertifi-
kat als Prozesserfolg kann danach an die Stadt 
Sondershausen verliehen werden.
Insgesamt läuft der Prozess über vier Jahre, 
wobei die Umsetzungsphase etwa nach einem 
Jahr beginnen kann. Dabei unterstützt der Pro-
zess und trägt dazu bei, eine Kultur der Wert-
schätzung für Familien mit allen Generationen 
aufzubauen und eine zielbezogene, integrierte 
Steuerung einer familien- und generationen-
gerechten Ausrichtung der Kommune zu eta-
blieren. Durch diesen Prozess wird die Zusam-
menarbeit von Verwaltung, Politik und Bürgern 
nachhaltig positiv beeinflusst.
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Weiter Wahlhelfer gesucht
Am Sonntag, dem 26. Mai 2019, finden folgende Wahlen statt:
•	 Wahl zum 9. Europäischen Parlament,
•	 Wahl des Kreistages und
•	 Wahl des Stadtrates 
und in allen Ortsteilen zusätzlich:
•	 Wahl der Ortsteilbürgermeister und
•	 Wahl der weiteren Mitglieder des Ortsteilrates.
Um den Wahltag organisieren zu können, sucht die Stadtverwaltung 
tatkräftige Unterstützung aus der Bevölkerung. Als Wahlvorsteher, 
Schriftführer oder Beisitzer überwachen die Wahlvorstände die Stimm-
abgabe, beschließen über die Gültigkeit von Stimmen und ermitteln 
das Wahlergebnis. 
Die Wahlhandlung dauert von 8:00 – 18:00 Uhr. Die Tätigkeit der 
Wahlhelfer beginnt kurz vor Öffnung der Wahllokale und endet nach 
korrekter Auszählung aller Stimmen. 
Ein Mitglied in einem Wahlvorstand muss
•	 Deutscher laut Artikel 116 Abs. 1 Grundgesetz sein,
•	 am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und
•	 seit mindestens drei Monaten in der Stadt bzw. in den Ortsteilen 

wohnen.
Weitere Informationen und das Online-Anmeldeformular 
sind im Internet unter www.sondershausen.de zu finden. Für 
Fragen stehen die Mitarbeiter der Stadtverwaltung unter der 
Telefonnummer 03632/622118 gern zur Verfügung.

Wahlhelferentschädigung
Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschloss in seiner letzten Sit-
zung die Satzung über die Aufwandsentschädigung für Mitglieder von 
Wahlausschüssen und Wahlvorständen bei allgemeinen Wahlen, Bür-
ger- und Volksentscheiden (Wahlhelferentschädigungssatzung).
Demnach erhalten die Mitglieder des Wahlausschusses und die Mit-
glieder der Wahlvorstände eine Entschädigung. Diese beträgt für:
a) die Mitglieder des Wahlausschusses jeweils 10,00 Euro pro Sitzung, 
b) die Wahlvorsteher und deren Stellvertreter sowie die Schriftführer 
und deren Stellvertreter jeweils 50,00 Euro pro Wahltag, 
c) die weiteren Mitglieder der Wahlvorstände jeweils 40,00 Euro pro 
Wahltag, 
d) die Briefwahlvorsteher und stellvertretenden Briefwahlvorsteher 
sowie die Schriftführer und stellvertretenden Schriftführer der Brief-
wahlvorstände jeweils 50,00 Euro pro Wahltag, 
e) die weiteren Mitglieder der Briefwahlvorstände jeweils 40,00 Euro 
pro Wahltag.
Bei verbundenen Wahlen erhöhen sich diese Entschädigungen um je-
weils 10,00 Euro.

Auslagenersatz
Mitglieder des Wahlausschusses und der Wahlvorstände erhalten, 
wenn sie außerhalb ihres Wohnortes tätig werden, auf Antrag Ersatz 
ihrer notwendigen Fahrtkosten nach Maßgabe der jeweils gültigen 
Bestimmungen des Thüringer Reisekostengesetzes.
Die Fahrtkostenerstattung erfolgt außer am Wahltag auch für Fahrten 
zum Zwecke der Teilnahme an Sitzungen und Schulungsmaßnahmen, 
die zur Vorbereitung, Durchführung und Auswertung der Wahlen er-
forderlich sind.

Leiden und
Leidenschaft.

 05. Juni. | 19:30 Uhr |Achteckhaus

Eröffnungskonzert des
Loh-Orchesters mit Enrico Pace

08. Juni. | 19:30 Uhr | Riesensaal 

Rezital am Sondershäuser 
Liszt-Flügel mit Dina Ivanova

09. Juni. | 19:00 Uhr | Achteckhaus 

Salondinner 
„Mit Liszt zu Gast am Hofe“

www.sondershausen.de

06. Juni. | 19:30 Uhr |Trinitatiskirche 
Orgelkonzert mit Andreas Fauß

07. Juni. | 19:30 Uhr | 
St. Matthiaskirche (Stockhausen) 

Orgelkonzert mit 
Anna-Victoria Baltrusch 

10. Juni. | 17:00 Uhr | Trinitatiskirche 

Festliches Abschlusskonzert mit 
dem Landesjugendorchester und 
Landesjugendchor

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m 3

Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe
Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten,

Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne
99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DER STADT SONDERSHAUSEN

Änderungen vorbehalten!

Februar
28.02.2019		  Weiberfasching des Schernberger Carnevalsverein	 Thüringer Hof  Schernberg

28.02.2019		  Weiberfasching des SCC Gelb-Weiß	
Klubhaus Stock´sen

März
01.03.2019	 19:30 Uhr	 2. Prunksitzung des SCC Grün-Weiß Sondershausen	 Haus der Kunst

01.03.2019	 21:30 Uhr	 House & Helau OCC „Die Rasselböcke“	
Turnhalle Oberspier

02.03.2019	 14:00 Uhr	 Seniorensitzung des SCC Grün-Weiß Sondershausen	 Haus der Kunst

02.03.2019	 14:11 Uhr	 Prunksitzung des Kinderelferrates des HCV Gelb-Blau	 Saal Hohenebra

02.03.2019	 17:00 Uhr	 Kammermusik für Flöte und Klavier	
Cruciskirche

02.03.2019	 19:30 Uhr	 3. Prunksitzung des SCC Grün-Weiß Sondershausen	 Haus der Kunst

02.03.2019	 20:11 Uhr	 Prunksitzung des Herrenelferrates des HCV Gelb-Blau	 Saal Hohenebra

02.03.2019		  2. Prunksitzung des Schernberger Carnevalsverein	 Thüringer Hof Schernberg

02.03.2019		  2. Prunksitzung des SCC Gelb-Weiß Sondershausen	 Klubhaus Stock´sen

03.03.2019	 13:30 Uhr	 Stadtführung: Johann Karl Wezel in Sondershausen	 Trinitatiskirche

03.03.2019	 14:11 Uhr	 Familienfasching des Schernberger Carnevalsverein	 Thüringer Hof Schernberg

03.03.2019	 14:11 Uhr	 Kinderfasching des SCC Gelb-Weiß Sondershausen	 Klubhaus Stock´sen

03.03.2019	 15:11 Uhr	 Familienfasching des HCV Gelb-Blau	
Festsaal Hohenebra

03.03.2019	 19:30 Uhr	 4. Prunksitzung des SCC Grün-Weiß Sondershausen	 Haus der Kunst

04.03.2019	 09:30 Uhr	 Rosenmontagsumzug	
Innenstadt

04.03.2019		  Stock´sen meets Friends mit dem SCC Gelb-Weiß 	 Klubhaus Stock´sen

05.03.2019		  Faschingskonzert „Ein tierisches Vergnügen“	
Haus der Kunst

05.03.2019	 18:30 Uhr	 aufgeSCHLOSSen: Die Tränen der Mango	
Rosa Salon

09.03.2019	 14:00 Uhr	 Aquarien-Terrarienausstellung	
Carl-Corbach-Klub

09.03.2019	 19:00 Uhr	 The Fellas „Lieder zur Liebe“	
Cruciskirche

10.03.2019	 19:00 Uhr	 Abschlusskonzert des Frühjahrscamps 	
Marstall

12.03.2019	 18:30 Uhr	 aufgeSCHLOSSen: Vortragsreihe	
Rosa Salon

13.03.2019	 15:00 Uhr	 Frauentagsfeier im Bürgerzentrum	
Cruciskirche

15.03.2019	 19:00 Uhr	 Luftwaffenmusikkorps Erfurt	
Erlebnisbergwerk

15.03.2019	 19:30 Uhr	 Wezel und Goethe. Eine Paralellbiographie	
Carl-Corbach-Klub

16.03.2019	 08:00 Uhr	 Kindertrödelmarkt	
Galerie

16.03.2019	 19:00 Uhr	 Luftwaffenmusikkorps Erfurt	
Erlebnisbergwerk

16.03.2019	 19:30 Uhr	 Sondershäuser Schlossball: Venezianischer Maskenball	 Achteckhaus

16.03.2019		  Localheronight	

Klubhaus Stock´sen

23.03.2019	 18:00 Uhr	 5. Sinfoniekonzert „Beziehungszauber“	
Haus der Kunst

23.03.2019	 20:00 Uhr	 Swede Sensation – Die ABBA Show	
Klubhaus Stock´sen

30.03.2019	 18:00 Uhr	 Roger´s People Classic Rock feat. Jutta Wieczorek	 Erlebnisbergwerk

30.03.2019		  Miss Liss - die Travestie Revue	
Klubhaus Stock´sen

KULTURELLES LEBEN

Das Leseportal hatte sich für diese Leserunde 
einen Gast eingeladen.
Frau Baars war auf Anfrage sofort bereit, an-
lässlich des 17. Treffens über ihre Recherchen 
zu Johann Karl Wezel zu referieren.
Ja, Wezel ist wohl den meisten Sondershäusern 
ein Begriff, aber sein Lebenslauf und viele sei-
ner Werke sind nicht so bekannt.
Der 200. Todestag war Anlass, sich mit dem 
Dichter und Zeitgenossen von Goethe in unse-
rem Lesekreis zu befassen.
Im Rahmen des Gedenkjahres sind verschiede-
ne Veranstaltungen geplant, so hat Frau Baars 
thematische Stadtführungen vorbereitet und 

sich intensiv mit dem Dichter und dessen Le-
ben sowie seinem Wirken auseinandergesetzt.
Wir, die Teilnehmer des Leseportals waren er-
staunt über die profunden Kenntnisse der Re-
ferentin.
Im Jahr 1747 in Sondershausen geboren, nach 
einem 10-jährigen Schulbesuch und einem 
Studium in Leipzig nahm Wezel verschiedene 
Anstellungen an und begann seine schriftstel-
lerische Tätigkeit. Kompromisslos, kritisch und 
eigensinnig in seiner Zeit und mit seinen An-
sichten wurde er letztlich einsam.
Sondershausen hatte im Jahr 1788, als J.K. 
Wezel zurück in seine Heimatstadt kam, wohl 

nicht mehr als 2500 Einwohner. In der Klein-
stadt wurden das Werk und das Wirken des Pä-
dagogen und späten Aufklärers nicht erkannt. 
Am 28. Januar 1819 starb Wezel völlig verarmt 
hier in Sondershausen.
In der Stadtbibliothek können seine Werke und 
sein Lebenslauf eingesehen bzw. ausgeliehen 
werde.
Alle Mitglieder des Leseportals möchten sich 
auch auf diesem Weg noch einmal bei Frau 
Baars für den spannenden und anregenden 
Vortrag herzlich bedanken.

DAS LESEPORTAL

Das 17. Treffen der Freunde des Leseportals im Januar



Seite 24     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 30    |    Mittwoch, den 27. Februar 2019    |    Nummer 2

„Paradies“
von Amelie Fried, Roman
Eine Woche im Paradies: Hier zählen nur Sie 
- und am Ende werden Sie nicht mehr der glei-
che Mensch sein!
Petra freut sich auf eine Auszeit ganz für sich, 
ohne Haushalt, Kinder, Mann und Job. Ihren 
Sehnsuchtsort findet sie auf einer spanischen 
Insel, bei einer Seminarwoche im herrlich ge-
legenen Hotel Paraíso mit Selbsterfahrung, Kör-
perarbeit, Meditation und Yoga. Dort trifft sie 
auf die anderen Teilnehmer der Gruppenreise, 
darunter Anka, Suse und Jenny, die unterschied-
licher nicht sein könnten - und Geheimnisse ha-
ben, die nicht nur Petras Leben aus den Fugen 
heben. Als auch noch ein Sturm die Hotelgäste 
einschließt und ein Entkommen von der Insel 
unmöglich macht, kochen die Emotionen in-
nerhalb der Gruppe lebensgefährlich hoch. Am 
Ende wird aus dem Meer eine Frauenleiche ge-
borgen. Aus der paradiesischen Wellnesswoche 
ist ein Albtraum geworden, und keiner der Teil-
nehmer ist mehr der Mensch, als der er gekom-
men ist - wie im Prospekt versprochen.

„Im Schnee wird nur dem Tod nicht kalt“
von Jörg Maurer, Roman
Der Tod liebt frischen Pulverschnee. 
Kommissar Jennerweins stimmungsvollster Fall 
- der elfte Alpenkrimi.
In einer verschneiten Berghütte hoch über dem 
idyllisch gelegenen Kurort will Kommissar Jen-
nerwein mit seinem Team feiern. Einmal ohne 
Ermittlungsdruck und Verbrecherjagd gemütlich 
am Kaminfeuer sitzen und Geschichten erzäh-
len. Aber was bedeuten die blutigen Spuren 
im Schnee, die draußen zu sehen sind? Warum 
kreist eine Drohne über der Hütte? Und welcher 
unheimliche Schatten streift durch die Nacht? 
Während drunten im Kurort die Polizeistation 
verwaist ist und eine Gestalt leblos in einem ver-
sperrten Keller liegt, erkennt Jennerwein, dass er 
in eine Falle geraten ist, aus der es kein Entkom-
men gibt. Wenn er sein Team retten will, muss er 
mit dem Tod Schlitten fahren...

„Roter Rabe“
von Frank Goldammer, Roman
Spion im eigenen Land
Im Spätsommer 1951 kehrt Oberkommissar 
Heller mit seiner Familie aus dem staatlich 
genehmigten Ostseeurlaub nach Dresden zu-
rück. Für seine Frau Karin geht die Fahrt gleich 
weiter, denn sie hat überraschend die Reise-
erlaubnis in den Westen zu Sohn Erwin er-
halten. Heller ist besorgt. Doch sein neuer Fall 
lässt ihm keine Zeit zum Grübeln: Zwei unter 
Spionageverdacht stehende Männer, Zeugen 
Jehovas, sterben in ihren Gefängniszellen. Und 
es geschehen weitere mysteriöse Todesfälle. 
Bei einem der Opfer wird eine geheimnisvolle 
Botschaft gefunden: "Eine Flut wird kommen." 
Heller beschleicht eine schreckliche Ahnung.

Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ Sondershausen

„Der Verfolger“
von John Katzenbach, Roman
Ein Psychiater als Opfer von Psychopathen - 
die lange erwartete Fortsetzung des Bestsel-
lers "Der Patient" von Thriller-Star John Kat-
zenbach
Fünf Jahre lang hatte er geglaubt, er wäre 
diesem perfiden Killer endgültig entkommen. 
"Rumpelstilzchen" hatte sich der Mann ge-
nannt, den er bei einer Schießerei auf Leben 
und Tod schließlich erledigt hatte. Vermeintlich.
Denn wie aus dem Nichts taucht in der Praxis 
des Psychiaters Dr. Frederick Starks in Miami 
auf einmal genau dieser Killer auf. Und seine 
Drohung ist unmissverständlich: Wenn Starks 
ihm nicht helfe, den Unbekannten aufzuspü-
ren und zu töten, der seit einiger Zeit ihn und 
seinen Bruder, einen erfolgreichen Anwalt, mit 
Morddrohungen überziehe, werde er ihn um-
bringen. Dem Psychiater bleibt keine Wahl. Un-
versehens findet er sich in ein albtraumhaftes 
Katz-und-Maus-Spiel verstrickt, in dem alle Be-
teiligten, auch er selbst, nur die Auslöschung 
ihres Widersachers im Sinn haben. Nichts ist, 
wie es scheint, bei dieser mörderischen Ver-
folgungsjagd, Starks' Leben steht auf Messers 
Schneide ...

„Mein Jahr mit Dir“
von Julia Whelman, Roman
Du kannst dein Leben planen, aber nicht deine 
große Liebe ...
Es soll das Jahr ihres Lebens werden. Mit ei-
nem Stipendium erfüllt sich Ella endlich ihren 
lang ersehnten Traum von einem Auslandsjahr 
in Oxford. Doch gleich am ersten Tag stößt sie 
dort mit dem arroganten Jamie Davenport zu-
sammen, der zu allem Übel auch noch ihren 
Literaturkurs leitet. Als Ella und Jamie eines 
Abends gemeinsam in einem Pub landen, 
kommen sie sich viel näher als geplant. Und 
obwohl sie sich dagegen wehrt, spürt Ella, dass 
sie sich in ihn verlieben wird. Sie ahnt nichts 
von Jamies tragischem Geheimnis und davon, 
dass diese Liebe sie vor die größte Entschei-
dung ihres Lebens stellen wird ...

„Nudel im Wind“
von Jürgen von der Lippe, Roman
Besser gut abgehangen als zu früh gekommen: 
Jürgen von der Lippes Romandebüt
Neulich sagte meine Frau zu mir: "Warum 
schreibst Du nicht endlich mal was mit Ni-
veau? Ich würde gerne mal eine welthaltige, 
vielschichtige Romanhandlung von Dir lesen, 
ein Panoptikum an Figuren, eine ausgebuffte 
Mischung aus Action und Reflexion, Gesell-
schaftskritik und psychologischem Tiefgang, 
vielleicht sogar auch eine raffiniert eingebaute 
Krimihandlung, meinetwegen gern auch mit 
ein bisschen geschmackvoll beschriebenem 
Sex gewürzt, mach doch, Du kannst das!" 
Und ich setzte mich an mein Notebook und 

schrieb: "Ich möchte Ihnen eine ziemlich un-
glaubliche Geschichte erzählen. Ich weiß, das 
ist kein glücklicher Anfang für ein Buch, das 
seine Leser vom ersten Satz an in den Schwitz-
kasten nehmen und bis zum letzten Wort nicht 
mehr rauslassen soll. 'Sie hatten ihm die Kehle 
durchgeschnitten und ihn dann im Urinal aus-
bluten lassen' ist da schon ein anderes Kaliber, 
aber in der Welt der sinnlos waltenden rohen 
Kräfte bin ich nicht so zu Hause wie in der Psy-
che der Sanftmütigen, Unscheinbaren mit ihren 
kleinen liebenswerten Macken. Menschen wie 
Gregor und sein Hund Waldmeister..."

„Stella“
von Takis Würger, Roman
Es ist 1942. Friedrich, ein stiller junger Mann, 
kommt vom Genfer See nach Berlin. In einer 
Kunstschule trifft er Kristin. Sie nimmt Friedrich 
mit in die geheimen Jazzclubs. Sie trinkt Kognak 
mit ihm und gibt ihm seinen ersten Kuss. Bei ihr 
kann er sich einbilden, der Krieg sei weit weg. 
Eines Morgens klopft Kristin an seine Tür, verletzt, 
mit Striemen im Gesicht: "Ich habe dir nicht die 
Wahrheit gesagt." Sie heißt Stella und ist Jüdin. 
Die Gestapo hat sie enttarnt und zwingt sie zu 
einem unmenschlichen Pakt: Wird sie, um ihre Fa-
milie zu retten, untergetauchte Juden denunzie-
ren? Eine Geschichte, die auf wahren Begeben-
heiten beruht - über die Entscheidung, sich selbst 
zu verraten oder seine Liebe. 

„Fröhlich Fasten“
von Susanne Fröhlich
Macht Verzicht tatsächlich gesünder und 
glücklicher?
Alle Welt ist im Fastenfieber. Schließlich soll der 
beinharte Verzicht auf Nahrung wahre Wunder 
bewirken. Für die Gesundheit, für den Geist, 
für die Seele und ganz nebenbei auch für die 
Figur. Das ist aber auch das Mindeste, was man 
bei fast null Kalorien und null Genuss erwar-
ten kann, dachte sich Susanne Fröhlich. Aber 
auch, dass das Fasten die letzte Rettung für 
ihre Rheumadiagnose sein könnte. Also startete 
sie mit großen Hoffnungen und einem Einlauf 
den Fastenselbstversuch. Ihr Ziel: Zu erfahren, 
was wirklich dran ist am Nichts. Ihre Erfahrung: 
Zum Glück besitzt auch Humor einigen Nähr-
wert. Aber das bleibt längst nicht die einzig gute 
Nachricht aus ihrem fröhlichen Fastentagebuch.
Mit persönlichen Fastenbeiträgen von Cons-
tanze Kleis, Bärbel Schäfer und Gert Scobel so-
wie Interviews mit den Fastenexperten Prof. Dr. 
Andreas Michalsen und Dr. Françoise Wilhelmi 
de Toledo

„1913“
Was ich unbedingt noch erzählen wollte
von Florian Illies
Der Nachfolgeband des internationalen Bests-
tellers und "erzählerischen Juwels" '1913. Der 
Sommer des Jahrhunderts'
Sie hätten sich gewünscht, dass das Buch 
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'1913' von Florian Illies noch lange nicht zu Ende ist? Dem Autor ging 
es genauso. Seit Jahren hat er nach neuen aufregenden Geschichten 
aus diesem unglaublichen Jahr gesucht - und sie gefunden. So gibt es 
jetzt 271 neue Seiten mit vielen hundert weiteren aberwitzigen, berüh-
renden, umwerfenden und bahnbrechenden Episoden aus diesem Jahr 
außer Rand und Band. Die genau da weitermachen, wo '1913. Der Som-
mer des Jahrhunderts' aufgehört hat.
Freuen Sie sich auf neue Geschichten voll Liebe und Witz, die so un-
glaublich sind, dass Sie nur wahr sein können.

„2019: verheimlicht, vertuscht, vergessen - das andere Jahrbuch“
Was 2018 nicht in der Zeitung stand
von Gerhard Wisnewski
Brisante Zeitreise durch das Jahr 2018 ...
Haben wirklich Russen am 4. März 2018 einen Giftgasanschlag auf den 
ehemaligen Doppelagenten Sergej Skripal verübt? Flog am 6. Februar 
2018 wirklich ein rotes Tesla-Cabriolet durch den Weltraum, oder war 
alles nur ein Schwindel? Ist der Migrationspakt wirklich so harmlos, wie 
Politiker behaupten? Werden wirklich immer mehr Menschen demenz- 
oder bluthochdruckkrank, oder sind das Machenschaften der Medi-
zin- und Pharmaindustrie? Weshalb kann es in Zukunft keinen "Ban-
ken-Run" mehr geben, und was bedeutet das für uns Bankkunden? 
Klappte die Autobahnbrücke von Genua am 29. August 2018 wirklich 
spontan in sich zusammen, oder hat da jemand nachgeholfen? Warum 
werden in Südafrika immer mehr weiße Farmer ermordet, und was hat 
das mit uns zu tun?
Lauter spannende Fragen, die das Jahr 2018 unerledigt hinterlassen hat 
und die Gerhard Wisnewski nun in seinem neuen und explosiven Jahr-
buch verheimlicht - vertuscht - vergessen 2019 aufarbeitet - oft mit 
unglaublichen Ergebnissen.

Die Öffnungszeiten der Kinderbibliothek werden ab sofort 
den Zeiten der Erwachsenenbibliothek angeglichen.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
für Groß und Klein
Montag, Dienstag:	 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:	 10:00 bis 15:00 Uhr

Am Rosenmontag, dem 04.03.2019 bleibt die Bibliothek ge-
schlossen.

Vom öffentlichen Bücherschrank
in der Cruciskirche
Der Bücherschrank in der Cruciskirche ist jeden Montag von 17:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet.
Jeder kann Bücher tauschen, lesen, stöbern oder gegen eine kleine 
Spende Bücher mitnehmen. In der Cruciskirche können aber nur etwa 
10% des vorhandenen Bestandes ausgestellt werden.
Alle Bücher wurden gespendet, um nicht im Container zu landen und 
um noch einen kleinen Erlös für soziale Zwecke zu erzielen.
Eine ältere Dame hat mir einmal gesagt: "Bücher kann man doch nicht 
einfach wegwerfen, da sind sie mein ruhiges Gewissen, wenn ich sie 
abgeben kann."
Momentan können aber nur noch in dringenden Fällen weitere Bände 
angenommen werden, da die Lagerkapazität ausgeschöpft ist.
Nur mit der Großzügigkeit der Stadtverwaltung Sondershausen ist es 
überhaupt möglich, diese Bestände kostenlos einzulagern.
Bitte haben sie dafür Verständnis. Eventuell können im 2. Halbjahr wie-
der die hoffentlich entstandenen Lücken aufgefüllt werden.
Nachfolgend eine Übersicht zu den vorhandenen Beständen. Gern kön-
nen Sie Wünsche und Anfragen zu den montäglichen Öffnungszeiten 
abgeben, wenn sie sich für ein Thema oder einen Autor interessieren.
- Belletristik; Romane, Erzählungen	 ca. 7000 Bände
- Kinder- und Jugendbücher	 720
- Krimis	 650
- Natur; Garten, Tiere, Pflanzen	 280
- Ratgeber aller Art	 290
- Phantasie	 260
- Reisen; Bildbände u.v.m.	 680
- Prosa, Gedichte	 120
- Kunst	 240
- Technik, Wissenschaft	 180
- Jagd	 100
- Kochen, Ernährung	 120
- Biographien	 80
- Humor	 150
- Geschichte	 310
- Musik	 100
- alte Bücher versch. Art (100 J.)	 320
- Schallplatten; alle Musikrichtungen	 680

Der Bestand in der Cruciskirche ist nicht eingerechnet. Bücher, die aus 
verschiedensten Gründen nicht weiter genutzt werden können, erhält eine 
Kindereinrichtung der Stadt als Altpapier.
Leider hat Sondershausen wieder keine Buchhandlung mehr, mit dieser 
Situation sollten wir uns in einer Kreisstadt nicht abfinden.
Vielleicht sind da der öffentliche Bücherschrank und die Stadtbibliothek 
mögliche, wenn auch nicht adäquate, aber gute Alternativen.

Auch in diesem Jahr soll wieder der Welttag des Buches in Sonders-
hausen mit verschiedenen Veranstaltungen und dem Literaturquiz be-
gangen werden. Das diesjährige Motto lautet "Hab keine Angst vor 
Büchern, ungelesen sind sie völlig harmlos."
M. Kucksch

Veranstaltungen im März in der Cruciskirche
Diese und weitere Veranstaltungen der Vereine erwarten Sie im März 
2019 im Bürgerzentrum Cruciskirche, zu denen wir Sie hiermit einladen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Infotafel am Eingang 
zur Cruciskirche.
02.03.19	 17:00 Uhr 	 im Bürgersaal
		  „Kammermusik für Flöte und Klavier“
		  J.S.Bach, F.Poulenc, C.Reinecke, Claudia
		  Tiller - Querflöte und Ronald Uhlig- Klavier	
		  Eintritt frei- Spenden sind willkommen
09.03.19	 19:00 Uhr	 im Bürgersaal
		  „Lieder zur Liebe“, Die Fellas 
		  Karten im Vorverkauf in der Touristinformation
20.03.18	 17:00 Uhr -	 im Bürgersaal 
	 21:00 Uhr	 „Podiumsdiskussion zum Tag des Waldes“ 
		  Verein „Statt Urwald -Kulturwald“ e.V.
Edith Baars
Förderverein Cruciskirche Sondershausen e.V.
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von bezaubernder Schönheit, 
manche von beeindrucken-
der Monstrosität. Die Nach-
zucht kleiner Pflänzchen aus 
den Samen frisch verzehrter 
Früchte erfreut sich zuneh-
mender Beliebtheit.
Die Präsentation informiert 
über die biologischen, kuli-
narischen, ökologischen und 
ökonomischen Besonder-
heiten von exotischem Obst. 
Nicht immer ist die Ökobilanz 
eines einheimischen Produk-
tes günstiger als die des Im-
portes. Unbestritten ist die 
ernährungsphysiologische 
Bereicherung unserer Nah-
rung durch exotische Früchte. 
Es ist eine Entdeckungsreise 
zu den Weltmeistern an Grö-
ße, den wahren Schönheiten, 
den Himmlischen im Ge-
schmack und den Höllischen, 
was ihren Geruch angeht.

Die Ausstellung wird bis zum 28. April 2019 gezeigt. Interessierte sind 
zur Besichtigung herzlich eingeladen.

Carlos Sanchez begleitete die Eröffnungsveranstaltung auf „exoti-
schen Instrumenten“.

Exotische Früchte werden durch die weltweite Vernetzung der Märkte 
schon lange nicht mehr als fremdartig empfunden. Die meisten haben 
einen langen Weg aus Tropen und Subtropen hinter sich. Aber auch 
Früchte aus den gemäßigten und kühleren Klimazonen finden sich da-
runter, manche mit einem Sortenreichtum der mit dem unserer Äpfel 
vergleichbar ist.
Dank einzigartiger Präparate können auch extrem seltene und in Euro-
pa weitgehend unbekannte Früchte vorgestellt werden. Andere sind 

Exotische
     Früchte

Sonderausstellung
des Pfalzmuseum für Naturkunde
Bad Dürckheim

09. Februar - 28. April 2019
im Schlossmuseum
Sondershausen

Schloss 1 | 99706 Sondershausen | Tel. 03632 - 622-420
schlossmuseum@sondershausen.de
Öffnungszeiten: Täglich 10:00–17:00 Uhr, Montag geschlossen

Pfalzmuseum für Naturkunde, Bad Dürkheim

Sonderausstellung „Exotische Früchte“
Am 9. Februar 2019 eröffnete das Schlossmuseum Sondershausen in Zusammenarbeit mit dem Pfalzmuseum für Naturkunde 

Bad Dürkheim die Sonderausstellung „Exotische Früchte“.

Begleitveranstaltungen zur Sonderausstel-
lung „Exotische Früchte“ im Schlossmuseum 
Sondershausen  
(09.02. – 28.04.2019)

Die Sonderausstellung ist täglich (außer montags) von 10:00 - 
17:00 Uhr zu besichtigen.
Die Ausstellung wird von Veranstaltungen begleitet: 
05.03.2019, 18:30 Uhr 	 „Die Tränen der Mango“
	 Annette Rudolph, Faire Welt e.V.
	 Sondershausen
	 Rosa Salon, Schloss Sondershausen
12.04.2019, 18:30 Uhr	 „Dreidimensionale Plastiken heimischer
	 Orchideen“
	 Sebastian Brandt, freischaffender
	 Präparator, Erfurt
	 Rosa Salon, Schloss Sondershausen
27.04.2019, 11:00 Uhr	 „Ananaszucht in den Fürstlichen Gärten 		
	 zu Sondershausen“
	 Hanna Nagel, Hannelore Kutscha,
	 Schlossmuseum Sondershausen
	 Treff: Museumskasse, Schlosspark,
	 Schlossmuseum Sondershausen
06.09.2019, 15:00 Uhr	 „Der Obstsortengarten am Schlachtberg, 		
	 Naturpark Kyffhäuser“
	 Dr. Jürgen Pusch, Naturparkbehörde
	 Kyffhäuser und Südharz
	 Bad Frankenhausen, Treff: Parkplatz
	 Panorama-Museum Bad Frankenhausen 
Museumspädagogische Begleitveranstaltungen für Kindergärten und 
Grundschulen können angemeldet werden bei der Museumsmitarbeite-
rin Frau Hannelore Kutscha (Tel.: 03632-622 418 oder Mail: kutscha@
sondershausen.de) 
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info@hofkueche-sondershausen.de





Bonnroder Weg 4 • Sondershausen • Telefon 03632 600985 • www.lavitafitness.de

SPASS

GESUNDHEIT
FITNESS FÜR JEDES ALTER

WOHLBEFINDEN WELLNESS

La vita Fitness -

Ein großes Dankeschön an alle, die uns

in dieser Zeit begleitet haben

15
Jahre

Werde jetzt Mitglied und nutze tolle
Rabatte bis zu 50% z.B.
• 15% weniger Monatsbeitrag
• 50% weniger Startpaket
• 10% auf 10er Karten und vieles mehr

Für schon Mitglieder - Rabatte direkt
im Studio nutzen, z.B.
• 15% bei Nahrungsergänzung
• Massagen     • BlackRoll
• Vibrationstraining    • La vita sun

Lass Dich von uns begeistern und starte jetzt in ein gesünderes Leben.
Tolle Angebote zum 15. La vita Geburtstag erwarten Dich.

Karina Rasch Daniel Rasch
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Für Ihre persönliche Antlitzanalyse und umfassende Beratung durch unsere Mineral- 
stoffberaterinnen Frau Urban und Frau Engler reservieren Sie bitte vorab einen Termin.
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Antlitzanalyse – Welche Schüßler Salze brauche ich?
In seiner langjährigen praktischen Tätigkeit entdeckte Dr. Schüßler einen 
überraschenden Zusammenhang: Immer, wenn für eine Behandlung ein  
bestimmtes Salz nötig war, entdeckte er bei den Patienten typische Haut-,  
Farb- und Glanzveränderungen im Gesicht. Er stellte fest, dass jeder Mineral-
stoffmangel charakteristische Zeichen hinterlässt. Die Kunst, diese Mängel  
zu erkennen und zu deuten, nannte Dr. Schüßler Antlitzanalyse. 

So können erfahrene Mineralstoffberater anhand der Beschaffenheit der Haut, des 
Gewebes und der Ausstrahlung Rückschlüsse auf ein Mineralstoffdefizit ziehen.

Gültig vom 01. – 31.03.2019

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

ASPIRIN® 500 mg Bepanthen®  
WUND- UND HEILSALBE40 überzogene  

Tabletten
50 g Salbe
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€

5,48 €

statt: 8,53 €

Sie sparen: 3,05 €

7,98 €

statt: 11,50 €

Sie sparen: 3,52 €

36%
RABATT*

31%
RABATT*

14,98 €

statt: 19,97 €

Sie sparen: 4,99 €

25%
RABATT*

2,98 €

statt: 5,25 €

Sie sparen: 2,27 €

43%
RABATT*

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Iberogast®
50 ml Flüssigkeit
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ginkobil® 
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Antistax® extra 
VENENTABLETTEN

Loceryl® Nagellack 
GEGEN NAGELPILZ

Calcium-Sandoz® 
D Osteo  

500 mg/400 I.E.

Aponorm Basis 
Control Oberarm 

Meditonsin® 
TROPFEN

90 Filmtabletten 3 ml Lösung

100 Kautabletten

1 Blutdruck-Messgerät

35 g Mischung

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IBU-ratiopharm® 400 mg 
akut Schmerztabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Voltaren® Schmerzgel
120 g Gel
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59,98 €

statt: 86,60 €

Sie sparen: 26,62 €

31%
RABATT*

29,98 €

statt: 39,95 €

Sie sparen: 9,97 €

26,98 €

statt: 35,97 €

Sie sparen: 8,99 €

15,98 €

statt: 23,48 €

Sie sparen: 7,50 €

29,98 €

statt: 50,00 €

Sie sparen: 20,02 €

6,98 €

statt: 10,48 €

Sie sparen: 3,50 €

25%
RABATT*

25%
RABATT*

32%
RABATT*

40%
RABATT*

33%
RABATT*

20 Filmtabletten
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

WICK MediNait 
Erkältungssirup 
für die Nacht
180 ml Sirup

12,98 €

statt: 18,98 €

Sie sparen: 6,00 €

32%
RABATT*
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Aktion im März

Aktion im März
SPAGYRIK  
Anti-Aging für die Frau
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüßler-Salze!

12,98 €
nur:
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Age Formula  
KOLLAGEN UND HYALURONSÄURE 
20 Ampullen

Hilft, der Faltenbildung entgegenzuwirken 
und die Elastizität, Dichte und Leuchtkraft 
der Haut zu fördern.

29,98 €
nur:
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Für Ihre persönliche Antlitzanalyse und umfassende Beratung durch unsere Mineral- 
stoffberaterinnen Frau Urban und Frau Engler reservieren Sie bitte vorab einen Termin.
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Antlitzanalyse – Welche Schüßler Salze brauche ich?
In seiner langjährigen praktischen Tätigkeit entdeckte Dr. Schüßler einen 
überraschenden Zusammenhang: Immer, wenn für eine Behandlung ein  
bestimmtes Salz nötig war, entdeckte er bei den Patienten typische Haut-,  
Farb- und Glanzveränderungen im Gesicht. Er stellte fest, dass jeder Mineral-
stoffmangel charakteristische Zeichen hinterlässt. Die Kunst, diese Mängel  
zu erkennen und zu deuten, nannte Dr. Schüßler Antlitzanalyse. 

So können erfahrene Mineralstoffberater anhand der Beschaffenheit der Haut, des 
Gewebes und der Ausstrahlung Rückschlüsse auf ein Mineralstoffdefizit ziehen.

Gültig vom 01. – 31.03.2019

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

ASPIRIN® 500 mg Bepanthen®  
WUND- UND HEILSALBE40 überzogene  

Tabletten
50 g Salbe
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€

5,48 €

statt: 8,53 €

Sie sparen: 3,05 €

7,98 €

statt: 11,50 €

Sie sparen: 3,52 €

36%
RABATT*

31%
RABATT*

14,98 €

statt: 19,97 €

Sie sparen: 4,99 €

25%
RABATT*

2,98 €

statt: 5,25 €

Sie sparen: 2,27 €

43%
RABATT*

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Iberogast®
50 ml Flüssigkeit
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ginkobil® 
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Antistax® extra 
VENENTABLETTEN

Loceryl® Nagellack 
GEGEN NAGELPILZ

Calcium-Sandoz® 
D Osteo  

500 mg/400 I.E.

Aponorm Basis 
Control Oberarm 

Meditonsin® 
TROPFEN

90 Filmtabletten 3 ml Lösung

100 Kautabletten

1 Blutdruck-Messgerät

35 g Mischung

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IBU-ratiopharm® 400 mg 
akut Schmerztabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Voltaren® Schmerzgel
120 g Gel
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10,98 €

statt: 14,79 €

Sie sparen: 3,81 €

26%
RABATT*

59,98 €

statt: 86,60 €

Sie sparen: 26,62 €

31%
RABATT*

29,98 €

statt: 39,95 €

Sie sparen: 9,97 €

26,98 €

statt: 35,97 €

Sie sparen: 8,99 €

15,98 €

statt: 23,48 €

Sie sparen: 7,50 €

29,98 €

statt: 50,00 €

Sie sparen: 20,02 €

6,98 €

statt: 10,48 €

Sie sparen: 3,50 €

25%
RABATT*

25%
RABATT*

32%
RABATT*

40%
RABATT*

33%
RABATT*

20 Filmtabletten
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

WICK MediNait 
Erkältungssirup 
für die Nacht
180 ml Sirup

12,98 €

statt: 18,98 €

Sie sparen: 6,00 €

32%
RABATT*
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Aktion im März

Aktion im März
SPAGYRIK  
Anti-Aging für die Frau
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüßler-Salze!

12,98 €
nur:
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Age Formula  
KOLLAGEN UND HYALURONSÄURE 
20 Ampullen

Hilft, der Faltenbildung entgegenzuwirken 
und die Elastizität, Dichte und Leuchtkraft 
der Haut zu fördern.

29,98 €
nur:
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it das Orchester stimmt.

KLANGKLANG
STARKE

KLANGKLANGKLANG
STARKESTARKESTARKE

KLANGKLANGKLANG
STARKESTARKE

G.-Hauptmann-Str. 19 • 99706 Sondershausen
Telefon:  0 36 32 / 60 22 13 Fax:  0 36 32  /60 22 73
reiterhof-pension-nucke@t-online.de
www.reiterhof-nucke.de
Geöffnet: Montag - Samstag von 14.00 - 21.00 Uhr

Lassen Sie den Alltag hinter sich 
Unsere Wellness Oase -
 ideal für die kalte Jahreszeit 
In unserer Finnischen- oder der Biosauna mit Tauch-
becken, der Infrarotkabine, dem Tretbecken nach 
Kneipp, der Wärmeliege sowie einer Andulationsliege 
können Sie entspannende Stunden verbringen.

Unser Schwimmbad - ist 1,30 m tief, 28 - 30 Grad warm, hat eine 
Gegenstromanlage, Massagedüsen sowie eine Schwalldusche.
Für Schwimmbad und Wellnessoase bitte einen Tag vorher anmelden, 
um den Erholungseffekt zu garantieren.

Jetzt NEU! Individuelle Hochzeitspapeterie! 
Wir beraten Sie gern!
Rudolf-Breitscheid-Straße 48  •  99706 Sondershausen 
Tel.: 03632-66820  •  E-Mail: service@starke-medien.net



GESUNDE
BRÄUNE.
KOLLAGENBILDUNG | 

BILDUNG DES LEBENSWICHTIGEN 

VITAMIN D | MIT HAUTSCAN |

OSTEOPOROSE VORBEUGEN
OSTEOPOROSE VORBEUGEN
OSTEOPOROSE VORBEUGEN

JETZT TESTEN

15MIN = 6,90€15MIN = 6,9015MIN = 6,90€€15MIN = 6,9015MIN = 6,90

Bonnroder Weg 4 | 99706 Sondershausen | www.lavitasun.de

Mo - Fr: 8:00 Uhr - 22:00 Uhr | Sa/So: 10:00 Uhr - 15:00 Uhr

La vita sun
Das Solarium in Sondershausen/Berka

03632 60 09 85
DU MÖCHTEST DIESES GEFÜHL REGELMÄSSIG? 

DANN NUTZE UNSERE GÜNSTIGEN SPAR-ABO´S

8X MONATLICH 15 MINUTEN SONNEN

12 Monate Laufzeit = 5,80€ / Woche

 
24,90€ / Monat

6 Monate Laufzeit  = 6,90€ / Woche

 
29,70€ / Monat

Das pure Erlebnis ...

Freizeit- und Erholungspark “Zum Possen“
Possen 1 • 99706 Sondershausen • Tel. 03632–782884 • Fax 03632–6659574 • E-Mail: info@possen.de

www.posse
n.

de

„RINGCAFE“
- der perfekte Rahmen für ihre:
 Hochzeiten, Geburtstage, Familienfeiern, 
 Firmenveranstaltungen, ... 
- Platz für bis zu 200 Personen 
- verschiedene Tischaufteilungen möglich
- extra Buffetraum
- Keine Raummiete
- Übernachtungsmöglichkeiten
- für die Kleinen: großer Indoorspielplatz

Ihre Reservierungen nehmen wir sehr gern entgegen.

     Telefon 03632–782884



ine Küche „von der Stange“ ist 

nicht unser Anspruch. Denn je-

der Raum ist anders, Wünsche und 

Bedürfnisse sind immer individuell. 

Schließlich wollen wir Ihre Traum-

küche realisieren und nicht irgend-

eine. Deshalb sind auch Sonder- und 

Maßanfertigungen sowie zusätzliche 

Extras und Details für uns kein Pro-

blem. Wir haben das nötige Know-

How für jede Küchenlösung. Ver-

sprochen!

Was macht die perfekte Küche aus, 

was brauche ich wirklich, wie lässt 

sich der vorhandene Platz opti-

mal nutzen? Fragen über Fragen. 

Schön, dass wir die Antworten 

darauf haben. Gemeinsam mit 

Ihnen planen wir mit modernster 

3D-Technik und beantworten alle 

Fragen. Und das Beste: Dank 

Top-Hersteller kommen 

Design und Qualität 

niemals zu kurz.

ie Ansprüche an die eigene 

Wunschküche sind so vielfäl-

tig wie Sie selbst. Gut, wenn man 

dann einen starken Partner an 

der Seite hat, der weiß, wie Kü-

chenträume wahr werden. Ganz 

egal, ob Sie eine platzsparende 

Singleküche oder eine topmo-

derne, o� ene Wohnküche mit 

Insel und allen Extras suchen – 

bei Möbel Strotzer realisiert ein 

bestens geschultes Experten-

team Ihr ganz persönliches 

Küchenprojekt. Von A bis 

Z, mit ausführlicher, indi-

vidueller Beratung, prä-

ziser Planung, fachge-

rechter Montage sowie 

Profi -Kundendienst.

Aus Erfahrung und 
guten Ideen wird 
perfekte Küchen-
planung. Ihr 
Küchen-Team ist 
für Sie da.

Geht nicht, gibts nicht bei
Ihrem Küchen-Studio.

D

E

Die neue Wunschküche ist komplett ge-
plant und pünktlich geliefert? Dann folgt 
der fachgerechte Einbau durch unsere 
erfahrenen Montageprofi s.

bestens geschultes Experten-

team Ihr ganz persönliches 

Küchenprojekt. Von A bis 

Profi -Kundendienst.

Unsere
Garantie:
Sorglos
Service

Ein Auszug 
aus unserer 

neuen 
Küchen-

abteilung!
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Bei den angegebenen Preisen handelt es sich jeweils um den Preis bei Bestellung im Möbelhaus inklusive Lieferung in Euro einschließlich der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer, soweit im Text nicht anders angegeben. Die angegebenen Preise sind ohne Armatur, 
Beleuchtung, Dekoration, Bauelemente, Fliesen und Möbel, gültig für den Zeitraum 01.03.2019 bis 31.12.2019. Abweichungen in Struktur, Farbe, Form, Abmessungen, Gewicht sowie technische Änderungen gegenüber den Abbildungen und textlichen Angaben sind möglich 
und bleiben vorbehalten, soweit diese in der Natur der verwendeten Materialien liegen und handelsüblich sind. Wir sind Mitglied bei der Europa-Möbel-Verbund GmbH & Co. KG, Ampertal 8, 85777 Fahrenzhausen. Projektleitung und Projektmanagement: Roland Brandl und 
Hartmut Lösch, Europa Möbel-Verbund GmbH & Co.KG, Ampertal 8, 85777 Fahrenzhausen. Konzeption, Gestaltung Agentur Macroplan/The Link, Paul-Gerhardt-Allee 50, 81245 München. Wir unterstützen die Europa Möbel-Umweltstiftung. Durch die Stiftung werden, in 
Verantwortung für die Zukunft, nachhaltige Umweltschutz-Projekte fi nanziell gefördert. 

Der Küchenprofi  in Ihrer UmgebungW      ir sorgen dafür, dass alles      
    gut wird.

ir sorgen dafür, dass alles      ir sorgen dafür, dass alles      

197511_KuechenNews_009_12944.indd   8 08.02.19   15:34



Seite 27SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 30    |    Mittwoch, den 27. Februar 2019    |    Nummer 2

Die Schlossmuseen in Sondershausen, Arn-
stadt und Rudolstadt sowie das Regional-
museum Bad Frankenhausen sind durch eine 
gemeinsame schwarzburgische Geschichte 
verbunden, die vom Mittelalter bis ins 20. Jahr-
hundert reicht. Die Schlossgebäude, in denen 
die Residenzmuseen in unterschiedlichen Trä-
gerschaften ihre Aufgaben wahrnehmen, be-
finden sich heute in Landeseigentum, verwal-
tet von der Stiftung Thüringer Schlösser und 
Gärten (Residenzschloss Sondershausen und 
Rudolstadt) bzw. im Eigentum der Kommunen 
(Arnstadt und Bad Frankenhausen). Sie sind 
sichtbares Zeichen des Herrschaftsanspruchs 
der Schwarzburger, die zu den ältesten Adels-
familien in Thüringen zählen. Die Residenzen 
zeugen seit Jahrhunderten von Macht und Be-
deutung der Familiendynastie im Gefüge der 
Territorialstaaten Mitteldeutschlands.  

Die vier Residenzmuseen bewahren die 
kunst- und kulturgeschichtlichen Sammlun-
gen der Schwarzburger. Die letzte Genera-
tion der Familie hat mit Gründungen wie der 
Günther-Stiftung und der Museums-Stiftung 
weitsichtig Sorge getragen, dass die Kultur-
güter der Schwarzburger erhalten und für die 
Öffentlichkeit zugänglich blieben. Das mobile 
Erbe umfasst in den vier Residenzschlössern 
ca. 300.000 Sammlungsobjekte. Ihre gemein-
same Sammlungsgeschichte, die sich aus dem 
Repräsentationsbedürfnis und dem Sammler-
willen der gräflichen bzw. fürstlichen Familie 
von Schwarzburg speist, die ab dem 17. Jahr-
hundert von zwei Linien des Hauses vertreten 
wurden (Schwarzburg-Sondershausen und 
Schwarzburg-Rudolstadt) und ab 1909 sich in 
der Person des Rudolstädter Fürsten Günther 
Victor (1852-1925) wieder vereinte, stellt die 
vier Schwarzburger Museen in eine gleichlau-
tende Verantwortung: Das Sammeln, Bewah-
ren, Erforschen und Vermitteln / Präsentieren 
dieses Schatzes Schwarzburgischer Geschichte 
in Thüringen.
Diese gemeinsame Aufgabe hat alle vier 
Schwarzburger Museen bereits in der Ver-
gangenheit zu Kooperationen und fachlichem 
Austausch geführt. So wurden gemeinsame 
Forschungs-, Publikations- und Ausstellungs-
projekte, wie zum Beispiel zur Spezialsamm-
lung Abtsbessinger Fayencen oder zum Hof-
maler Johann Alexander Thiele realisiert. Für 
die computergestützte Inventarisierung der 
Sammlungen ist in den einzelnen Residenz-
museen in Absprache ein einheitliches Inven-
tarisierungsprogramm erworben worden, was 
perspektivisch eine Vernetzung der Häuser 
untereinander und eine gemeinsame Samm-
lungsdatenbank ermöglicht.  
Angesichts der vielfältigen Herausforderun-
gen der Gegenwart und des Potentials, das 
organisiertes, netzwerkliches Arbeiten birgt, 
soll die bestehende Zusammenarbeit nun in 
einem „Arbeitsverbund Schwarzburger Muse-
en“ auf eine neue Stufe gehoben werden. Mit 

dem Arbeitsverbund wird zudem den im Dis-
kussionspapier „Museumsperspektive 2025“ 
aufgezeigten kulturpolitischen Zielen einer 
Stärkung der Museumslandschaft in Thüringen 
Rechnung getragen. „Die Stärkung von Netz-
werken ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg 
zu einer sicheren Museumsperspektive. 
(S. 5) […] Die Museumsförderung durch den 
Freistaat verfolgt das Ziel, zur Erhaltung und 
qualifizierten Entwicklung der Museumsland-
schaft als einem der prägnantesten Teile der 
Thüringer Kulturlandschaft beizutragen. (S. 
51) [….] Die Thüringer Staatskanzlei wird die 
Arbeit von Netzwerken und Kooperationen 
stärken…“ (S. 131)

Die Schwarzburger Residenzschlösser, ihre In-
ventare und Sammlungen sind stark in den 
jeweiligen Regionen Thüringens verwurzelt. 
Sie sind Identität stiftend für die Bewohner der 
Städte und Landkreise.
Der „Arbeitsverbund Schwarzburger Museen“ 
soll daher ein Verbund von vier gleichberech-
tigten Museumsinstitutionen sein, verankert 
in ihren regionalen Umfeldern in Süd- und 
Nordthüringen. Die personelle Verantwortung 
wie auch die Verantwortung für die einzelnen 
Sammlungen obliegt weiter den einzelnen 
Häusern, deren personelle und finanzielle Aus-
stattung den jeweiligen Trägern der Museen. 
Der Erhalt, die Stärkung und Entwicklung der 
einzelnen Residenzmuseen in ihren Regionen 
sind Voraussetzung für die Wirksamkeit des 
Arbeitsverbundes. Die Träger bekennen sich zu 
dieser Verantwortung. 

Alle Verantwortlichen (die vier Schwarzburger 
Museen und ihre kommunalen Träger) sind 
überzeugt, dass sich durch den Arbeitsverbund 
neue Möglichkeiten bei der Entwicklung und 
Profilierung der einzelnen Häuser und bei der 
Sichtbarmachung Schwarzburger Geschichte 
in Thüringen ergeben. Letzteres ist angesichts 
der Dominanz ernestinischer Geschichtsschrei-
bung und der durch ihren Standort begüns-
tigten musealen Einrichtungen in den großen 
Städten des Freistaats und entlang der Auto-
bahnen als Potential nicht zu unterschätzen.  
Gemeinsames Auftreten im Interessenverbund 
wird die Wahrnehmung und Wirksamkeit der 
Schwarzburger Museen in der Öffentlichkeit 
stärken, neue Anstöße für eine Schwarzburgi-
sche Geschichtsforschung bieten und beför-
dern; die Erfolgschancen bei Fördermittelge-
bern werden sich bei gemeinsamen Projekten 
des Arbeitsverbundes erhöhen, vielfältige Syn-
ergieeffekte können erzielt werden – auch auf 
dem Feld des Kulturtourismus.
Der Arbeitsverbund Schwarzburger Museen ist 
eine Chance, die vielfältigen Einzelinitiativen 
zu bündeln und insgesamt erfolgreicher zu 
wirken. Die Regionen und die vier Schwarz-
burger Museen werden durch den Arbeitsver-
bund gewinnen. 

Christa Hirschler

Arbeitsverbund Schwarzburger Museen 

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Four Roses 

Viele Leute werden Four Roses in der Ge-
gend kennen. Kein Wunder, denn diese Band 
ist in ganz Deutschland erfolgreich unter-
wegs. Immerhin feierten sie ihr 20-jähriges 
Bandjubiläum. Eine Rockband wie man sie 
sich vorstellt: vier Herren, die lange nicht 
beim Frisör waren und ihr Handwerk sicher 
beherrschen. Bass und Schlagzeug arbeiten 
zuverlässig wie ein Schiffsdiesel und Sänger 
Rose flirtet ganz nebenbei charmant mit 
dem Publikum. Sahnehäubchen ist immer 
wieder Flecke an der Leadgitarre. Er verzückt 
die Musikfans weit und breit. Er weiß, wie es 
gemacht werden muss, ist Flitzefinger und 
dabei ein Geschichtenerzähler auf der Gitar-
re. Der Four-Roses-Sound ist immer wieder 
beeindruckend, die Musikauswahl perfekt. 
Songs von Pink Floyd, U2 und Metallica, Red 
Hot Chili Peppers, Sunrise Avenue, Snow Pa-
trol und Mando Diao. Sie standen schon mit 
allen Größen des Ostrocks auf der Bühne, 
spielten mit Manfred Mann, Chris Norman, 
Sweet, Jennifer Rush, u.u.u.
Sie versprechen eine Rockparty der Extra-
klasse für Sondershausen!
www.fourroses.de 

Der Vorverkauf ist eröffnet, Tickets an allen 
VVK-stellen. Am 30.März steigt im Achteck-
haus eine Rockparty der Extraklasse.

30.03.2019 Sondershausen /
Achteckhaus Keller
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn: 21:00 Uhr
Ingo Paul
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Internationale Goethe-Gesellschaft
in Weimar

Ortsvereinigung Sondershausen

Wezel und Goethe
Die Ortsvereinigung der Goethe-Gesellschaft in Sondershausen lädt zu 
einer Veranstaltung am Freitag, dem 15. März 2019, um 19:30 Uhr in 
den Carl-Corbach-Klub in der Göldnerstraße 6 ein.
Frau PD Dr. Jutta Heinz (Freiburg i. Br.) hält einen Vortrag zum Thema 
„Wezel und Goethe. Eine Parallelbiographie“ aus Anlass des 200. To-
destages von Johann Karl Wezel.
Der Vortrag wird Parallelen und Unterschiede im Lebensgang und im Li-
teraturverständnis der beiden sehr unterschiedlichen Autoren, die relativ 
exakt die gleiche Lebensspanne (Wezel: 1747-1819; Goethe: 1749-1832) 
sowie einige gemeinsame Vorfahren teilen, darstellen. Hätten sich die bei-
den jemals treffen können? Gibt es Ähnlichkeiten in ihren Werken? Und 
wie stellen sich Wezel und Goethe den „idealen Dichter“ vor?

EXKURSION
Die Ortsvereinigung Sondershausen der Goethe-Gesellschaft plant eine 
eintägige Exkursion zur Forschungsstätte für Frühromantik und zum No-
valis-Museum Schloss Oberwiederstedt (bei Hettstedt).
Diese EXKURSION wird am Mittwoch, dem 24. April 2019, 
stattfinden.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
8:15 Uhr	 Abfahrt ab Sondershaus Busbahnhof (weitere 
                       Haltestellen in SDH sind auf Nachfrage möglich)
ca. 9:30 Uhr	 Ankunft in Oberwiederstedt am Schloss
10:00 Uhr 	 Führung durch die Novalis- Forschungsstätte 
ab 12:30 Uhr	 Mittagspause im Waldcafe in Hettstedt 
14:00 Uhr	 Abfahrt nach Mansfeld
15:00 Uhr	 Führung durch Luthers Elternhaus
16:30 Uhr      	Rückfahrt
Die Ankunft in Sondershausen wird zwischen17:30 und 18:00 Uhr sein. 
Die Kosten für die Fahrt sowie Eintritte und Führungen betragen pro 
Person 42,00 € (ohne Mittagessen).

Interessenten melden sich bitte bei Frau Dr. Barbara Heuchel
(Telefon 03632 – 50211). 
Nur bei Vorauszahlung der Kosten ist die Anmeldung verbindlich! 
Um die Kosten in überschaubarer Höhe zu halten, stehen nur begrenzte 
Plätze zur Verfügung (kleiner Bus).

Einladung zum Tag der Heimatge-
schichte im Kyffhäuserkreis 
am Sonnabend, den 6. April 2019

Zu den Vorträgen und Veranstaltungen zum diesjährigen 
„Tag der Heimatgeschichte“ sind wiederum alle Interes-

sierten um 9:00 Uhr in den Carl-Schroeder-Saal der Stadtverwaltung 
Sondershausen im ehemaligen Konservatorium, Carl-Schroeder-Str. 10 
eingeladen. 
Im Jubiläumsjahr des 200. Todestages des einheimischen Dichters und 
Philosophen Johann Karl Wezel stehen Schriftsteller und Poeten unserer 
Region im Mittelpunkt. Die bekanntesten werden von kompetenten Fach-
leuten in Vorträgen und Diskussionsbeiträgen am Vormittag vorgestellt. 
Nach der Mittagspause werden in einem Stadtrundgang wichtige Orte 
vorgestellt, an denen Spuren Wezels zu finden sind. 
Alle heimat- und literaturgeschichtlich Interessierten sind sehr willkommen.
H. K. 

Blues mit einem Schuss
Boogie, Jazz, Funk, Soul...
Travelling Blues – eine der dienstältesten Bluesbands Ostdeutsch-
lands – ist am 23. März zu Gast beim Jazzclub Sondershausen e.V. 
Seit 1974 bis zur zwischenzeitlichen Auflösung (nach dem Tod des 
Pianisten und Sängers Erich Fenske 1999) traten sie bei unzähligen 
Konzerten und Festivals auf. Von den fünf Musikern, die sich damals 
in Eisenach trafen, ist heute nur noch Dieter Gasde dabei. Der Front-
mann ist mit Gesang, Mundharmonika und Saxophon zu hören.
Verstärkt wird er dabei von Wolfgang Leyk (Gesang + Gitarre), der 
einige Jahre in den USA verbrachte und dort mit verschiedenen Blues-
musikern tourte. Auch mit seiner Band „Dr. Leyk‘s Blues“ ist er erfolg-
reich unterwegs.
Nicht zu übersehen und zu überhören sein wird Andi Geyer mit seiner 
Hammondorgel. Er beherrscht dieses Instrument virtuos und gilt über 
Thüringen hinaus als Institution daran. Mit seiner Band „Pro Art“ war 
er schon im Jazzclub zu erleben, aber er ist auch oft Gast bei vielen 
anderen Formationen.
Für den Groove zeigen sich zwei Vollblutmusiker verantwortlich, die 
man auch schon in vielen heimischen und internationalen Bands er-
leben konnte. Am Schlagzeug: Frank Müller, der ebenfalls schon in 
den USA tourte (u.a. mit Alex Exson) und die CD von Thomas Stelzer 
in New Orleans mit einspielte. 
Christoph Gottwald, dem Sondershäuser Publikum sehr gut bekannt 
durch seine Auftritte mit Ralf Benschu und Jens Goldhardt, hat dieses 
Mal nicht nur seinen Kontrabass dabei, sondern er zeigt auch sein 
Können als „schnellste Zunge der Welt“ an der Tuba!
Travelling Blues – das sind fünf unterschiedliche Musiker, die eines 
gemeinsam haben – den Blues!
„BACK TO THE ROOTS“ - das ist traditioneller Big City Blues, Country 
Blues mit einem Schuss Boogie, Jazz, Funk, Soul... Von Muddy Waters 
und B. B. King über Robert Johnson, Snooks Eaglin, Ray Charles bis zu 
eigenen Songs.

23.03.2019 // Achteckhauskeller // Einlass 20:00 Uhr // Ein-
tritt: 15€ // VVK: Stadtinfo (ab März)
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info@landesmusikakademie-
sondershausen.de

www.landesmusikakademie-
sondershausen.de

KONTAKT | RESERVIERUNG
Lohberg 11 | 99706 Sondershausen
Telefon 03632/666280

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Konzert | Abschlusskonzert des Frühjahr-
scamps für junge Geiger
Sonntag, 10.03.2019 | 19:00 Uhr | Mar-
stall
Die Thüringer Landesmusikakademie Son-
dershausen bietet für junge Geigerinnen und 
Geiger aus ganz Deutschland und dem Aus-
land ein Frühjahrscamp über fünf Tage mit in-
tensiver Arbeit am Instrument an. Neben dem 
Einzelunterricht sollen auch Musikbegegnung, 
Üben und Freizeit nicht zu kurz kommen. Die 
Leitung des Kurses hat Prof. Anne-Kathrin Lin-
dig von der Hochschule für Musik FRANZ LISZT 
Weimar. Nach fünf Tagen intensiven Übens 
stellen sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in einem Abschlusskonzert dem Publikum 
vor.
Eintritt: 7 €, ermäßigt 5 €.
***********************************
Konzertreihe | Noten mit Dip präsentiert 
das Gitarrenduo „La Risa“
Sonntag, 31.03.2019 | 11:00 Uhr | Mar-
stall

Dass Musik Freude macht, sieht man dem Gi-
tarrenduo "La Risa" (zu Deutsch: Das Lachen) 
an. Anna Kermer und Philipp Lang aus Erfurt 
studieren an der Hochschule für Musik FRANZ 
LISZT in Weimar in der Klasse von Prof. Ricar-
do Gallén und musizieren schon viele Jahre 
zusammen in verschiedenen Formationen. Als 
Duo sind sie seit 2017 aktiv.
Das Programm hält Bearbeitungen sowie 
Originalliteratur für zwei Gitarren bereit. "La 
Risa" führt die Zuhörer durch die Bandbreite 
der Musik vom Barock bis zur Moderne und 
entlockt der klassischen Gitarre dabei die ver-
schiedensten Klänge. Es erklingen Werke von 
Bach, Mozart, Gismonti und Tesar. Lassen Sie 
sich von der Musik ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern!
Eintritt: 22 € | Kinder bis 14 Jahre 20 € | Kin-
der bis 7 Jahre frei; inklusive Buffet. Konzert-
karte ohne Buffet 7 €
***********************************

Kurs | Atmung und Stimme 
Freitag, 08.03. – Samstag, 09.03.2019 
Leitung: Alec Otto
Neben dem Effekt, dass 
eine richtige Atemtech-
nik zu einer besseren 
Stimme führt, dient sie in 
erster Linie dazu, Körper 
und Geist eine typenge-
rechte Haltung zu ver-
schaffen, um so physischen und psychischen 
Verspannungen vorzubeugen. Nur mit dem 
Verstehen, dass der Mensch dabei als Ganzes 
betrachtet werden muss, kommt die Stimme 
ohne Stottern und Heiserwerden zu ihrer in-
dividuellen Entfaltung. Das richtige Atmen ist 
folglich von großer Bedeutung – gerade, wenn 
die Stimme zum Beispiel bei Prüfungsstress 
oder Vorsingen zu versagen droht.
Kursgebühren: 40 €, zzgl. Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung
***********************************
Kurs | C 1-Ausbildung für Chor- und En-
sembleleiter | Modul IV
Freitag, 15.03. - Sonntag, 17.03.2019 
Die C-Ausbildung für die Leitung von Chören 
und Instrumentalensembles ist ein anerkann-
ter, zertifizierter, nebenberuflicher Lehrgang 
mit qualifizierten Dozenten, der die Teilnehmer 
am Ende zu einer eigenverantwortlichen Lei-
tung von Chören und Instrumentalensembles 
befähigt. Der Lehrgang findet in zwei Phasen 
mit mehreren Modulen in einem Zeitraum von 
eineinhalb Jahren an insgesamt neun Wochen-
enden statt und endet mit einer Prüfung. Es ist 
auch möglich, einzelne Module als Fortbildung 
zu besuchen.
Weitere Termine: 18.10. - 20.10.2019 (Start 
C2-Ausbildung)
Kursgebühren: 50 € (für ein Modul); zzgl. Kos-
ten für Übernachtung und Verpflegung

***********************************

Vorschau | 28. Internationaler Sonders-
häuser Meisterkurs Klavier mit Prof. 
Henri Sigfridsson
Montag, 29.04. - Donnerstag, 09.05.2019 
Die Thüringer Landesmu-
sikakademie musikalisch 
Hochbegabte aus aller 
Welt zur Arbeit mit Henri 
Sigfridsson, Professor an 
der Folkwang Universi-
tät der Künste in Essen, 
nach Sondershausen 
ein. Dabei steht mit dem Klavier eines der be-
liebtesten Soloinstrumente im Mittelpunkt des 
Meisterkurses. Eine Besonderheit des Meister-
kurses ist neben dem Einzelunterricht bei Prof. 
Sigfridsson die Arbeit mit dem Loh-Orchester 
Sondershausen. Nach einer intensiven Arbeits-
phase präsentieren sich die besten Teilnehme-
rInnen im Rahmen des 2. Loh-Konzertes im 
Achteckhaus der Öffentlichkeit.
Kursgebühren: 290 € Aktivengebühr (Hospi-
tation: 150 €); zzgl. Kosten für Übernachtung 
und Verpflegung
***********************************

Inhaber René Bodemann

Tag & Nacht erreichbar 

Brückental 9 | 99706 Sondershausen
Tel. 03632 700502 

R.-Breitscheid-Str. 4 | 06567 Bad Frankenhausen
Tel. 034671 546471

Markt 39 | 99718 Greußen
Tel. 03636 7929777

www.bestattungsinstitut-bodemann.de

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen • Erledigung aller Formalitäten 
inkl. digitaler Nachlassdienst • Hausbesuche auf Wunsch •
Alternative Beisetzungsformen • Vorsorge auch zu Lebzeiten

Seit über 20 Jahren Ihr vertrauensvoller Ansprechpartner

für kompetente und seriöse Begleitung im Trauerfall.

Landesmusikakademie Sondershausen
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN

Teil 2
Von der Größe dieser Stadt Sondershau-
sen
Sondershausen kann wohl 3600. Fuß 
lang, aber nicht so breit seyn. 

Anmerkung: Ein Fuß oder Schuh ist ein 
Maaß, wo mit man die Länge, d. h. Aus-
dehnung z. B. eines Weges oder einer Stadt 
ausmessen und in Zahlen die Größe des-
selben bestimmen kann; dieses Maaß ist so 
groß als der Fuß eines erwachsenen Mannes 
lang ist. In der Feldmeßkunst (Geometrie), 
wird ein solcher Fuß in 10 Zoll, und ein Zoll 
in 10 Linien getheilt; 10 Fuß aber nennt 
man eine Ruthe. 12000 Fuß betragen eine 
Stunde Weges; also betragen 3600 Fuß, 18 
Minuten einer Stunde Weges. Auch Schritte 
werden bisweilen als Maaße gebraucht; ein 
geometrischer oder geographischer Schritt 
bestehet aus 2 gemeinen, jeder von etwas 
mehr als 5 Schuh. Zwey Stunden nennt man 
eine Meile, eine Fläche die eine Meile lang 
und eben so breit ist, nennt man eine Qua-
dratmeile.

Das Schloß liegt gleich an der Stadt an, auf 
einem Berge, welcher daher auch den Nah-
men, der Schlossberg, führt, wo man eine sehr 
angenehme Aussicht hat.

Anmerkung. Eine Aussicht ist groß oder 
klein, nachdem selbige durch Berge einge-
schränkt wird, oder nicht. In der Geogra-
phie sagt man: Horizont anstatt des Wortes 
Aussicht; der Horizont ist diejenige Kreislinie 
die unsere Aussicht ganz um uns herum be-
gränzt, und wo uns der Himmel auf der Erde 
aufzuliegen scheint. Z. B. Auf dem Schlosse 
zu Sondershausen, hat man nur eine kurze 
Aussicht, einen kleinen Horizont, weil selbi-
ges mit viel höheren Bergen, die sehr nahe 
dabey liegen, umgeben ist. Der Horizont hat 
4 bemerkenswerte Punkte, nach welchen 
man die Weltgegenden bestimmt, die durch 
eine aufgerichtete Stange, Mittags 12 Uhr 
bey Sonnenscheine gefunden werden kön-
nen. Denn es ist bekannt, daß wenn des 
Morgens, die Sonne über den Horizont ge-
kommen ist, sie dann über selbigem immer 
höher steiget, bis Mittags 12 Uhr, wo sie am 
höchsten stehet, und daß sie alsdann sich 
wieder nach dem Horizonte senkt, bis sie 
Abends unter denselben, oder dem Orte an 
welchen sie aufgegangen war, entgegen, 
untergehet. Wenn man nun eine Stange 
ganz gerade (vermittelst eines Senkblepes) 
in die Erde steckt, so bemerkt man allzeit an 
den Schatten derselben Stange 1) daß er des 
Morgens a) nach der Gegend zufällt, wo die 
Sonne untergehet, und b) sehr lang ist, 2) 
daß er des Abends, a) nach der Gegend zu-
fällt, wo die Sonne aufgehet, und b) auch 
wieder sehr lang ist; hingegen, 3) daß er des 

Mittags a) nach keiner von den beyden Ge-
genden, wo die Sonne auf oder untergehet, 
sonder in die Mitte derselben fällt, und b) 
am allerkürzesten ist: Wenn man nun die 
Richtung des Schattens der Stange, wenn er 
am kürzesten ist, und in der Mitte zwischen 
den beyden Punkten des Aufgangs und 
Untergangs der Sonnen im Horizonte fällt, 
auf der Erde durch eine Linie bemerkt, so 
wird diese Linie, die Mittagslinie des Ortes, 
wo dieses geschiehet, genannt; geschähe 
nun dieses an einem Orte zu Sondershau-
sen, so wird dieses die Mittagslinie von 
Sondershausen genannt. (Meridianus Son-
dershusanus). Weil nemlich die Sonne um 
12 Uhr in Sondershausen, bis in die Mitte 
ihrer Bahn des Horizontes für Sondershau-
sen gekommen ist, und sie die Ursache ist, 
welche den lichten Tag giebt, so wird diese 
Schattenlinie, die zwischen den Aufgangs 
und Untergangspunkt der Sonne im Hor-
zionte fällt, so oft der Schatten der Stange 
wieder auf sie fällt, anzeigen, dass die Mitte 
des Tages, d. h. der Mittag, (12 Uhr) für die 
Sondershäuser da sey. Auf diese Art kann 
man sich auch selbst eine Uhr verfertigen, 
welche gewiß wohlfeiler und richtiger ist, 
als alle anderen Uhren. Vermittelst dieser 
Mittagslinie, kann man nun sehr leicht die 
4 Punkte im Horizonte, oder Weltgegenden 
finden; denn wenn man auf dieser Linie mit 
dem Gesichte nach der Stange zustehet, so 
hat man vor sich, denjenigen Punkt des Ho-
rizontes, welcher Mittag heißt; und hinter 
sich den Punkt, welcher Mitternacht heißt, 
zu linken Hand, wo alle Tage die Sonne auf-
gehet, Morgen, und zur Rechten, wo sie un-
tergehet, Abend. Und man darf also nur die 
Mittagslinie, jenseits der Stange, in gerader 
Richtung mit der vorigen verlängern, und 
eine andere gerade Linie, auf die Mittags-
liniesenkrecht ziehen, so hat man für den 
Punkt, wo sich diese beyden geraden Linien 
durchschneiden, die 4 bemerkenswerthen 
Punkte des Horizontes, oder die Weltgegen-
den, bestimmt. Die vier Weltgegenden, kön-
nen aber auch vermittelst der Magnetnadel 
gefunden werden; dieses ist ein Streifchen 
magnetisirtes Eisen, fast wie eine geschnit-
tene Feder gestaltet, an welcher die Hälfte 
der Pransche abgeschnitten ist, und zeiget, 
wenn es gehörig aufgerichtet ist, allzeit mit 
seiner Spitze, nebst einiger Abweichungen, 
gegen Mitternacht. Seine Scheibe, die nach 
diesen 4, und andern dazwischen liegenden 
Weltgegenden, deren sehr viele angenom-
men werden können, eingetheilt ist, heißt 
eine Windrose. Ein Kästchen mit einer Schei-
be, die nach den Weltgegenden eingetheilt, 
und mit einem Stifte im Mittelpunkte, eines 
in Grade abgetheilten Zirkuls versehen ist, 
auf welchen eine Magnetnadel schwebt, 
heißt ein Compas.

Auf der Abendseite des Schlosses, ist 
der Fürstl. Lustgarten, und diesem und dem 
Schlosses gegen Mitternacht ist das Loholz; 
nach der Stadt, oder gegen Morgen ist der 
Marktplatz, und dem Schlosse gegen Mittag, 
ist das Fürstliche Vorwerk, welches jetzo das 
Alte Vorwerk genannt wird. Die Stadt hat 4. 
Thore; gegen Abend das Lohthor, gegen Mittag 
das Beberthor, dann weiter das Jechathor, und 
gegen Morgen das Wipperthor; gröstentheils, 
ist sie mit einer Mauer umgeben, ausgenom-
men, wo der Wipperfluß selbige umfließt, bis 
unter das Schloss im Lohholze, welches sich 
bis an das Lohthor erstreckt, und von hier bis 
an das Beberthor. Die Hauptstrasse in Son-
dershausen, gehet vom Lohthore beym Markt 
vorbey, nach dem Wipperthore zu. Wenn man 
zum Lohthore herein kommt, so heißt sie die 
Lohgasse, linker Hand gehet von selbiger der 
Weg nach dem Schlosse zu, und wird Ravelin 
genannt; gehet man auf der Hauptstrasse fort, 
so läuft eine Gasse rechter Hand nach dem 
Beberthore zu, welche die Bebergasse genannt 
wird, an selbige stößt die Sackgasse; gehet 
man auf der Hauptstrasse weiter fort, so sie-
het man wieder rechter Hand in eine Gasse, 
die etwas lang und im Bogen läuft, sie heißt 
die lange Gasse, und an ihrem Ende die Schös-
sergasse. Ist man auf der Hauptstrasse weiter 
gegangen, so ist abermahls rechter Hand die 
Kirchgasse, welche nach der St. Trinitatis Kir-
che zuführet; gehet man auf der Hauptstrasse 
noch einige 100 Schritt fort, so ist linker Hand 
der Markt, von selbigem führt die Judengasse 
in die Kirchgasse, oder durch die Stubengasse, 
in die Langegasse. Ist man auf der Hauptstra-
ße noch 4 bis 500 Schritt fortgegangen, so ist 
rechter Hand die Pfarrgasse, welche mit der 
Kirchgasse und Langengasse, dadurch in Ver-

Beschreibung der Hochfürstlichen Residenzstadt Sondershausen und
einiger Oerter derselben Gegend zu angenehmer und nützlicher Beschäftigung

der wißbegierigen Jugend
entworfen von C. F. Böttger, Pastor
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Wenn man vom Markte, gegen Mitternacht, 
zwischen der Regierung und dem Schlosse 
durchgehet, bey der Frohnfeste und Lohmühle 
vorbey, über die Wipper zwischen dem Lohholze 
und Prinzengarten hin, so findet man bey der 
Fürstl. Fischerey, eine Pforte, zu welcher der Fi-
scher den Schlüssel hat, diese führet hinter das 
Loh. Von der Lohmühle bis an das Wippertor, 
liegt der Prinzengarten, darinn der lange Teich 
bemerkenswerth; Von der Fürstl. Fischerey bis 
an das Wipperthor, ist die Pottichwiese, ein 
großer Obstgarten, worin gut Graß wächset; 
zwischen dem Prinzengarten und der Pottich-
wiese läuft ein Arm der Wipper hin, an der mit-
ternächtlichen Seite der Pottichwiese läuft noch 
ein anderer Arm der Wipper hin. Diese beyden 
Armen der Wipper, laufen vor dem Wipperthore 
vorbey, zwischen der Caserne und alten Kirche, 
und bilden einen angenehmen Spaziergang, 
welcher die Gänseweide genennt wird, wor-
auf eine Vogelstange, ein Scheibenstand und 
Schützenhauß, das 1797. errichtet worden ist; 
fast alle Jahr halten die Einwohner von Son-
dershausen hier ein Vogelschießen; und im May 
exerciren die Soldaten darauf; sie ist mit Obst 
und anderen Bäumen besetzt. Von der Fürstli-
chen Fischerey nach dem Fasanenhause zu, ist 
das Lohholz. (Loh, ein altes Wort, welches einen 
Hayn oder Wald bedeutet.) Darin sehr ange-
nehme Spaziergänge, auch viele Teiche, wovon 
aber seit einiger Zeit, einige ausgefüllet, und mit 
Klee und Obstbäumen bepflanzet sind; Ferner 
ein Chinesisches Häußchen; Der Pulverthurm, 
das Schieferhaus, und ein Wasserbehälter, durch 
welchen das Wasser, auf den Schlossplatz, Lust-
garten, die Menagerie, und in die Fontaine im 
Lohholze geleitet werden kann. Jetzo hat der 
Durchlauchtigste Fürst eine Vogelstange, und 
einen Scheibenstand, darin anlegen lassen. 
Zu beyden Seiten des Lohthores, ist der Fürst-
liche Garten; gegen Mitternacht der Lustgarten, 
gegen Mittag der Obst- und Küchengarten, vor 
dem Lohthore zwischen dem Lust- und Kü-
chen-Garten ist der Weinberg, der aber jetzt mit 
Klee bepflanzt ist. Gegen Mittag des Küchen-
gartens, ist die Bleiche, ein angenehmer Rasen-
weg, wo im Sommer Linnen gebleichet wird, 
daran läuft das Bleichwasser, welches aus der 
Beber kommt, hin. Von der Bleiche bis an das 
Beberthor sind Gärten und Land; vom Bebertho-
re bis an das Jechator, sind zwey Reihen Gärten, 
zwischen welchen man spazieren gehen kann; 
auf der mittägigen Seite derselben, sind Wege 
zum Reiten, Fahren und Gehen, welche 1793 
mit Obstbäumen besetzt worden sind.

Fortsetzung folgt!

bindung stehet, daß man um die St. Trinitatis 
Kirche ganz herumgehen kann; aus der Lang-
engasse, genau gegen Mittag der Kirche, ist 
der Begräbniß-Ort der Sondershäuser Christen: 
Den Juden ihrer, ist eine halbe Stunde weiter 
gegen Mittag, ausserhalb der Stadt auf einem 
Berge im Holze; weil sich selbige auch im Todte 
noch von der andern Gesellschaft absondern. 
Ist man auf der Hauptstraße vor der Pfarrgasse 
vorbey gegangen, so fällt linker Hand in selbi-
ge eine Straße, die vom Schlosse t und beim 
dem Markte vorbey läut, welche die Burggas-
se genennt wird; gehet man weiter auf der 
Hauptstraße fort, so verbindet sich mit selbi-
ger rechter Hand die Schössergasse, und linker 
Hand, ein Gang welcher hinter der Mauer nach 
dem Markte zuführet, und schon an dem Orte 
mit der Hauptstraße in Verbindung steht, wo 
die Burggasse mit selbiger zusammen hängt. 
Ist man noch einige 100 Schritt auf der Haupt-
straße fortgegangen, so ist rechter Hand die 
Karngasse, von deren Ende das Rosengäßchen 
nach dem Jechathore zuführet, noch einige 
100 Schritt weiter auf der Hauptstraße ist lin-
ker Hand ein großer Platz, welcher der Plan ge-
nannt wird, und bis an das Wipperthor reicht, 
rechter Hand aber, ist die Jechagasse, an deren 
Ende das Jechathor ist; zwischen der Jechagas-
se und dem Wipperthore, ist die Alte Kirche, an 
welcher noch eine Gasse hinläuft, die erstlich 
die Jechagasse durchschneidet, und diese auch 
mit der Karngasse verbindet, linker Hand des 
Jechathores, ist die Meisterey Gasse. 

Anmerkung. Wenn man diese Straßen 
nach Schuhen oder Schritten ausgemessen, 
und sich einen Maaßstab verfertigt hätte, 
so könnte man sich leicht einen Plan dieser 
Stadt entwerfen, sobald man nur die Welt-
gegenden, und den Maaßstab richtig zu 
gebrauchen verstehet. Ein solcher Maass-
tab, ist ein gerader Stock, etwa einen Fuß 
lang. Dieser ist in 10 gleiche Theile getheilt, 
wo man sich unter jedem einzelnem Theile, 
Einen, 10 oder 100 Fuß denken kann; mit 
selbigem kann eine sehr große Fläche, auf 
ein kleines Pappier getragen und gezeichnet 

werden, indem man z. b. 100 Fuß durch 
einen Fuß ausdrückt. Hätte man nun auf 
einem bogen Pappier die Straßen von Son-
dershausen entworfen, so könnte man auch 
ihre Häuser, und deren verhältnißmäßige 
Straße, angeben, den äusserlichen Anstrich 
derselben, so wie auch den Rahmen seines 
Besitzers, dabey vermerken.

In der Stadt, zählt man jetzo 3000 Seelen, d. 
h. Menschen, mit Inbegrif des Hofs, der Guar-
de zu Pferd, und der Guarde zu Fuß; und 469. 
Häuser; ohne das Fürstliche Residenzschloß, 
nebst der Hauptwache und den anderen herr-
schaftl. Gebäuden, nemlich 104. Häuser in der 
Oberstadt; danebst dem Stadtbrauhause. 94. 
Häuser im obern Viertel; 98. Häuser im Untern 
Viertel, worunter die St. Trinitatis Kirche, da-
nebst Pfarr- u. Schulwohnungen begriffen sind; 
173. Häuser in der Neustadt, worunter das 
Rathsvorwerk, die alte Kirche St. Crucis, das 
Hospital St. Spiritus, das Zucht- und Waisen-
haus, und die Stadtschäferey begriffen sind.

Herrschaftliche Gebäude, sind ausser dem 
Fürstl. Residenzschlosse in Sondershausen, 
folgende: Das Fürsten- oder so genannte 
Prinzenhaus am Markte, und gleich dabey 
die Regierung. Das Haus in der Burggasse, 
welches jetzt der Herr Canzlar und Geheim-
derath v. Linckert bewohnt; Ferner am Lotho-
re, des Herrn Hofgärtner Hardungs Wohnung, 
nebst dem Gewächs- und andern zum Fürstl. 
Lustgarten gehörigen Gebäuden, das Pottich-
haus, die Roßmühle, das Zeughaus, das ach-
teckigte Haus, welches1709. erbauet worden 
ist; im Lohholze das Reithaus, das Forsthaus, 
das Fasanenhaus; ferner am Jechathore, die 
Ziegelhütte und Kalkmühle, am Wipperthore, 
die Wipper- und Oelmühle, das Neue Vorwerk, 
(zwischen diesen und der Mühle laufen die be-
yden Arme der Wipper hin) die Caserne, oder 
Wohnung der Stadtsoldaten. In der Stadt am 
Schlossberge, zwischen dem Markte und derr 
Bebergasse, das alte Vorwerk, nebst der Vor-
werksmühle, in dieser ist das Ordinanzhaus, 
oder die Wohnung der Guardreuter. 
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ZEITGESCHEHEN

Wir gratulieren den Jubilaren

BERUFLICHE WEITERBILDUNG
· Kaufmännische Qualifizierung

· EDV Qualifizierung
· IHK Fachkraftausbildung

Sie finden unsere aktuellen Angebote 
in detaillierter Form unter 

www.csc-schulung.de

Förderung über Bildungsgutscheine möglich!

Persönliche Beratungsgespräche vereinbaren Sie unter:

Telefon (03632) 705818
Erfurter Str. 25 · 99706 Sondershausen

sondershausen@csc-schulung.de

SONDERSHAUSEN
AKTUELLE ANGEBOTE Computer-Schulung & Consulting GmbH

27.02.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Gorges, Sigrid / Kleinberndten
27.02.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Heine, Gisela
27.02.	 zum 101. Geburtstag	 Frau Nachsel-Weschke, Anneliese
28.02.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Cibrovius, Günther
28.02.	 zum 90. Geburtstag	 Herr Fister, Rolf
28.02.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Fuhrmann, Siegfried
28.02.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Müller, Wolfgang
28.02.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Schlufter, Johanna
28.02.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Seeber, Manfred
28.02.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Wetzel, Hannelore / Großfurra
29.02.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Bösel, Gisela
29.02.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Trousil, Horst
01.03.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Degenhardt, Lisa
01.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Günther, Ilse
01.03.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Link, Manfred
01.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Tiemann, Erika
02.03.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Erfurth, Liesbeth
02.03.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Trübenbach, Manfred / Großfurra
03.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Betz, Frida
03.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Dulz, Hannelore
03.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Kolditz, Renate / Berka
03.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Prinz, Margarete
04.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Maloszyk, Bärbel
04.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Rennebach, Karl-Heinz
04.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Stenzel, Wolfgang
05.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Böhm, Karin
05.03.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Dorl, Ehrhard
06.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Lange, Heidrun
06.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Reichl, Gertrud / Straußberg
07.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Kloss, Ilse / Großfurra
07.03.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Ose, Erwin
09.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Dietzel, Brigitte / Straußberg
09.03.	 zum 95. Geburtstag	 Frau Gröll, Gertrud
09.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Neubauer, Helmut
09.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Wiebicke, Erika / Großfurra
10.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Kamusien, Nelly
10.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Weidemann, Christine
11.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Bilke, Gudrun
11.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Otto, Gerlinde / Großfurra
12.03.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Bauer, Karl
12.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Börner, Helgard
12.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Bretfeld, Giesela
12.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Günther, Barbara
12.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Hartung, Christa / Immenrode
12.03.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Kilian, Dieter
13.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Schröter, Franz
14.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Dugan, Rita / Schernberg
14.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Herold, Gisela
14.03.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Müller, Karl-Heinz / Berka
14.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Ziller, Anna
15.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Gansauge, Rosalie
15.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Kammler, Klaus
15.03.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Möhring, Lothar
15.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Rotzoll, Doris
16.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Albrecht, Brigitte

16.03.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Busch, Ulrich / Kleinberndten
16.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Kieper, Dorothea
16.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Polcar, Heidrun
16.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Rhaesa, Johanna / Oberspier
17.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Erdmann, Dieter
17.03.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Tänzer, Otto
17.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Topf, Christa
17.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Winkler, Erna
18.03.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Hesse, Gerda
18.03.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Kunze, Ulrich / Thalebra
18.03.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Manck, Jürgen
18.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Zich, Helga
19.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Kahle, Uta
19.03.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Kranhold, Bernd
19.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Wilk, Reinhard
20.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Berninger, Horst / Berka
20.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Esser, Hans-Joachim
20.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Heuser, Ingeborg
20.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Weidemann, Riko
21.03.	 zum 95. Geburtstag	 Frau Bolz, Käte
21.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Hajek, Sieglinde
22.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Hartung, Annerose
22.03.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Köhler, Dieter
22.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Marx, Gudrun
24.03.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Seeber, Bärbel
25.03.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Gröger, Gerda
25.03.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Koch, Erika / Schernberg
26.03.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Bender, Hans
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für, dass Johann Karl Wezel im Bewusstsein 
und im Selbstverständnis der Stadt Sonders-
hausen tief verankert und in seinen Schriften 
stets lebendig bleibt.

Im Jahr des 200. Todestages des Philosophen 
und Dichters Johann Karl Wezel erinnerte die 
Stadt Sondershausen an ihren großen Sohn. 
Mit einer würdigen Gedenkveranstaltung am 
Montag, dem 28. Januar 2019, dem 200. To-
destag Wezels, wurde der gebürtige Sonders-
häuser geehrt.
In ihrer Laudatio „Die Wezel-Formel. Zum 
200-jährigen Todestag von Johann Karl We-
zel“ für den streitbaren Schriftsteller hob die 
Vorsitzende der Johann-Karl-Wezel-Gesell-
schaft, Frau Dr. Jutta Heinz, die Bedeutung 
Wezels für die deutsche Literatur eindrücklich 
hervor und fasste dies in prägnanten Worten 
zu ihrer „Wezel-Formel“ zusammen:
„…ich würde also vier Punkte nennen, die mir 
für Wezels „wahren Werth“ am wichtigsten 
erscheinen, nennen wir es: die Wezel-Formel: 
(1) Er war ein aufmerksamer Beobachter und 
unerschütterlicher Realist; (2) er kannte die 
Menschen, ihre guten wie ihre schlechten Sei-
ten; (3) er hatte einen scharfen Verstand und 
ein solides Wissen; und (4) er hatte, um all das 
überhaupt ertragen zu können, Humor.“
Wezel selbst ist immerhin in der Sicherheit 
gestorben, dass, wenn vielleicht schon seine 
Seele nicht unsterblich ist, wenigstens seine 
Schriften ihn überleben werden, so die Freibur-
ger Wissenschaftlerin weiter.
Doch nicht nur wissenschaftliche Überlegun-
gen zum Thema Wezel trugen den Abend im 
Blauen Saal des Schlosses durch das angeneh-
me Programm.
Schüler der 6., 9. und 10. Klasse einer Projekt-
gruppe der Wezel-Schule lasen während der 
Festveranstaltung aus einem der bekanntesten 
Wezel-Werke „Hermann und Ulrike“, setzten 
die Passagen eindrucksvoll szenisch um und 
begeisterten dabei das Publikum.

Musikalisch umrahmt wurde die Festveranstal-
tung von den Sondershäuser Madrigalisten mit 
ausgewählten Gesangsstücken.
Der Gedenkabend war ein weiterer Beleg da-

In seinen Schriften lebendig – Wezel zu seinem 200. Todestag

Die Sondershäuser Madrigalisten umrahmten den Abend mit würdigem Chorgesang.

 Dr. Jutta Heinz hielt während der Festver-
anstaltung zum 200. Todestag des Philo-
sophen und Dichters Johann Karl Wezel die 
Laudtio.

Schüler der Wezel-Schule inszenierten Pas-
sagen aus „Hermann und Ulrike“.

Am Donnerstag, dem 21. März 2019  lädt 
der Soroptimist Club Sondershausen wieder 
herzlich zur After Work Party ins Achteck-
haus ein. Ab 18:00 Uhr gibt es Gelegenheit, 
bei guter Musik, Essen und Getränken den 
Arbeitstag mit netten Gesprächen, Unter-
haltung und Tanz ausklingen zu lassen.  Mit 
dem Erlös des Abends sollen  verschiedene 
soziale Projekte vor Ort unterstützt werden. 
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei den 
Soroptimistinnen oder an der Abendkasse.
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Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen

Ankunft der Glocke
Zum erwarteten Höhepunkt im Vorhaben die-
ser Tage gestaltete sich die Ankunft der klei-
nen e‘-Glocke in Sondershausen und nach 
der Rundfahrt des Transportkonvois durch die 
Stadt ihre Begrüßung vor der Kirche. 
Nach dem Empfang der Glocke am Stadt-
rand von Sondershausen wurde die Glocke 
mit Buchsbaumgirlanden (von der Fa. Starke) 
geschmückt, und es begann eine Rundfahrt 
durch die Stadt, wobei das Transportfahrzeug 
des Bus- und Taxi-Unternehmens Grambs (die-
ses hatte den Transport von der Gießerei als 
Spende durchgeführt) von einem Einsatzfahr-
zeug der Polizei mit Sondersignal, zwei Fahr-
zeugen der Feuerwehr sowie einigen privaten 
PKW begleitet wurde. Der Weg führte über den 
Marktplatz, wo sich der Bürgermeister selbst 
dem Konvoi anschloss, zur Stadtkirche St. Tri-
nitatis, dem Ziel. Hier hoben die Kollegen des 
städtischen Bauhofs die Glocke unter dem Ge-
läut ihrer Schwestern vom Transporter.
Pfarrer Weber hielt eine kurze Begrüßungsan-
dacht und begleitet vom Beifall der zahlreichen 
Anwesenden wurde die neue Glocke zunächst 
angeschlagen und anschließend ins Kirchen-
schiff geschoben. 

Weiterer Spendeneingang 
Ist Helmut Röttig ein Fotokünstler oder ein 
Gewerbetreibender? Er ist beides. Mit seinem 
„Bildarchiv Röttig“, in dem er mittlerweile 
16:000 eigene Fotos archiviert hat und verwal-
tet, betreibt er mittlerweile seit über 25 Jahren 
einen „Einmanngewerbebetrieb“ und beschäf-
tigt sich mit dem Anfertigen eigener aktueller 
Fotos, dem Sammeln von historischen Fotos 
vor allem aus der hiesigen, heimischen Region, 
dem Verkauf von Nutzungsrechten an diesen 
Fotos, der Gestaltung von Druckerzeugnissen 
aller Art wie begehrte Bücher, Postkarten, Falt-
blätter, Visitenkarten und in den letzten Jahren 
vor allem Kalender. Wir finden sie an vielen Or-
ten zur Erbauung der Betrachter und als Kün-
der der Schönheiten unserer Heimat.
Der erste Kalender entstand im Jahr 1992. 
Heute gibt Röttig mit eigenen Fotos jährlich 
vier Bildkalender mit einer Gesamtauflage von 
11.000 Stück für verschiedene Nutzer heraus. 
Von seinen Erlösen spendete Helmut Röttig am 
31. Januar 2019 465,00 € für das Glocken-
projekt St. Trinitatis Sondershausen. Die Kirch-
gemeinde ist sehr dankbar und wünscht Herrn 
Röttig weiterhin eine erfolgreiche Tätigkeit.
Er wird die Kalendergestaltung fortführen. Der 
Entwurf eines Kalenders „Verliebt in Sonders-
hausen“ 2020 ist bereits erarbeitet. Bestellun-
gen werden ab sofort entgegengenommen.
H. K. 

Altsuperintendent D. Bornschein gab der Glocke 
seinen persönlichen Segen mit auf den Weg. Sie 
trägt ja das Mose-Wort der Bibel: „Ich will dich 
segnen, sagt der Herr, und du sollst ein Segen 
sein.“
Die Verbundenheit der Teilnehmer fand auch 
ihren Ausdruck in der Höhe der Spenden. Es 
kamen wiederum mehrere Hundert Euro zu-
sammen. Die Bauhofkosten wurden vom Orts-
verband Sondershausen der CDU übernom-
men, der sich damit erneut in die Spenderriege 
einordnete (St. Schard). Ein gelungenes Will-
kommen der Glocke in Sondershausen.
H. K. 

Spendenaufruf
Das Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen ist nach dem er-
folgreichen Jahr 2018 gut in das laufende Jahr 2019 gestartet.
Die kleine e‘-Glocke ist gut in Sondershausen angekommen und 
wurde am Freitag, dem 1. Februar vor der Trinitatiskirche von Ge-
meinde und Bevölkerung herzlich begrüßt. Auch in diesen ersten 
Wochen sind wieder namhafte Spenden eingetroffen, die das Ziel 
dieses Jahres, den Guss der zweiten, größeren h°-Bronzeglocke, nä-
her rücken lässt. Jeder kann mithelfen.
Wir bitten deshalb alle Bürger Sondershausens weiter um eine 
Spende. Auch kleinste Beiträge sind höchst willkommen. Gern ent-
gegen genommen werden Ihre Gaben von Herrn Helmut Köhler 
(Carl-Corbach-Klub) und im Gemeindebüro in der Gottesacker-
gasse bei Frau Mennekamp. Sie können auch auf das Konto der 
Kirchgemeinde überweisen. Bei Angabe der Adresse erhalten Sie, wie bei der Barübergabe, 
selbstverständlich eine steuerbegünstigende Spendenquittung.
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sondershausen
	 Evangelische Bank
	 IBAN:	 DE 39 5206 0410 0108 013071
	 BIC:	 GENODEF 1EK1
	 Verwendungszweck und die Kirchgemeinde:
	 Bitte neuen Code beachten:
	 RT 2986 / Spende Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen
H. K. 
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Sonderausstellung
in Nordhausen 
Auch wenn die am 
5. Februar eröffnete 
(und bis zum 2. Juni 
2019 andauernde) 
Sonderausstellung im 
Nordhäuser Museum 
„Tabakspeicher“ in 
der Bäckerstraße 20 
„Über den Dächern 
der Stadt-Kirchenglocken von Nordhausen und 
Umgebung“ Sondershausen nur am Rande 
unseres Sondershäuser Trinitatis-Glockenpro-
jekt berührt, soll auf diese einladende Sonder-
ausstellung hingewiesen und ihr Besuch emp-
fohlen werden.
In über 20 Tafeln mit Hinweisen auf die Ge-
schichte der Glocken, die Gießerberufe, den 
Glockenguss, Aberglauben, Geschichten und 
Sagen um Glocken, mit zahlreichen Exponaten 
auch aus dem GlockenStadtMuseum Apolda 
sowie originalen Glocken wird ein Überblick 
über das Glockenwesen gegeben.
Höhepunkt der Präsentation ist für uns Son-
dershäuser natürlich eine zu bewundernde 
Glocke von 51,5 kg Gewicht und einem Durch-
messer von 429 mm des Nordhäuser Glocken-
gießers Johann Wilhelm Brauhoff, aus dem Jah-
re 1783, die in der Cruciskirche Sondershausen 
gehangen haben soll. Er soll bereits 1771 eine 
Glocke für diese Kirche gegossen haben.
Überzeugen Sie sich bei einem Besuch im Ta-
bakspeicher.
H. K. 

SONDERSHÄUSER MÄRKTE
Kindertrödelmarkt
am 16. März 2019
Die Marktmeisterin der Stadt Sondershausen 
lädt die Mädchen und Jungen (bis 14 Jahre) 
am Samstag, 16. März 2019 ganz herzlich zum 
Kindertrödelmarkt in der Galerie „Am Schloss-
berg“ ein. Die Steppkes können in der Zeit von 
9:00 bis 12:00 Uhr alles feilbieten, wovon sie 
sich trennen möchten wie z.B. Spielwaren, Bü-
cher, Videos, Musikkassetten und vieles mehr; 
jedoch keine Neuware.
Die Platzvergabe erfolgt von 8:00 bis 9:00 Uhr 
vor Ort ausschließlich durch die Marktmeiste-
rin, Frau Schinköth-Heise. Also, wer sein Kin-
derzimmer aufräumt und somit sein Taschen-
geld aufbessern möchte, sollte bereits heute 
mit den Vorbereitungen beginnen. Beachten 
Sie bitte, dass die Kinder die Verkäufer sind.
Fragen oder Reservierungen bitte unter 
0632/622186 oder 0151/11723326, marktwe-
sen@sondershausen.de oder Facebook „Sonders-
hausen MarktNews“! Ich freue mich auf Euch!
Eure Marktmeisterin

Schön, dass Sie unseren
Wochenmarkt besuchen!
Aufgrund der Baumaßnahmen am Rathaus 
ist der Parkplatz „Schwan“ leider nur einge-
schränkt verfügbar. Bitte nutzen Sie auch die 
Ersatzparkflächen bei den Stadtwerken oder 
das Parkhaus „Galerie am Schlossberg“. Hier 
kann man jeweils eine Stunde gebührenfrei 
parken.

Wochenmarkt und
Sonderausstellung
Wer sich von der Sonderausstellung „Exoti-
sche Früchte“ im Schlossmuseum inspirieren 
lassen möchte, sollte auch den Sondershäu-
ser Wochenmarkt besuchen. Er hat Dienstag 
und Freitag von 8:00 bis 14:00 Uhr geöffnet. 
Auch hier werden leckere exotische Früchte 
angeboten. 
Zum Thema „Exotische Früchte“ ist am Frei-
tag, dem 22. März 2019 ein „Aktionstag“ 
auf dem Markplatz geplant. Sie sind herzlich 
eingeladen. 

Heidrun Schlegel

PRAXIS
     für Hypnose

Frankenhäuserstr. 50 • 99706 Sondershausen
Telefon 03632 - 665249

www.hypnose-sondershausen.de

Bei Interesse rufen Sie mich bitte an.
Gern gebe ich Ihnen weitere
detaillierte Informationen.

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduzierung

Lampenfieber
Superlearning

Lernunterstützung
Tiefenentspannung
Wellnesshypnose

Schlafverbesserung
Motivation/Stärkung
Selbstbewusstsein

Rückführung
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SPORTGESCHEHEN

Wir wollen auch in der kommenden Fußballsaison 2019/2020 wie-
der eine G-Junioren- Fußballmannschaft stellen und benötigen dazu 
eure Hilfe.
Wer Interesse hat, kann sich ab sofort bei unseren Ansprechpartnern 
melden oder besucht einfach eine unserer Trainingseinheiten.
Trainer: 	 Herr Sören  Kraft, Telefon 0173 / 89 92 25 1 
Trainer:	 Herr Silvio  Schröder, Telefon 0176 / 20 29 43 32
Jugendwart:	 Herr Marco  Tetzel, Telefon 0152 / 56 47 60 03

Ihr könnt hier zuerst einige Schnuppereinheiten durchführen.
Eine Anmeldung ist anfangs nicht notwendig. 
Wir freuen uns schon jetzt auf euren Besuch!

Der BSV Eintracht Sondershausen e.V. 
sucht fußballbegeisterte Mädchen und 

Jungen im Alter von 5 - 6 Jahren
(Jahrgänge 2013/2014)

Dann seid ihr herzlich eingeladen zum Probetraining.
Wo?	 Turnhalle der Franzbergschule,
	 Max-Reger-Str. 8 in Sondershausen
Wann?	jeden Dienstag und Donnerstag ab 17:15 Uhr 
Wer?	 alle kleinen und großen Interessenten ab 6 bis 99 Jahre
Wir:	 •	 sind seit 28 Jahren aktiv in der Stadt,
	 •	 bieten professionelles Karate-Training mit Andreas Kolleck
		  (6. DAN), Landestrainer Kata in Thüringen,
	 •	 haben ein buntes Vereinsleben innerhalb des Jahres.

Neugierig? Wir freuen uns auf Euch!
Die Mitglieder vom Karate Kwai Sondershausen 
Kontakt: Andreas Kolleck 0174-2037241 /
Uwe Pforr 0162-4217995
www.sondershausen-karate.de

Du möchtest gern
Karate lernen?

Und deine Eltern
vielleicht auch?

Auf INLINERN durch die Winterferien
Der Kurs startete in die Woche mit 18 Teilnehmern. Das Fahrerfeld be-
stand aus blutigen Anfängern bis hin zum Halbprofi. Die Kinder übten 
täglich ab 10 Uhr und bezwangen auf ihren Inlinern immer neue Hinder-
nisse, welche in verschiedenen Höhen, Längen und Winkeln in der Skate 
Arena zur Verfügung stehen. 
Trotz eisiger Temperaturen wagten unsere Fahrer und Fahrerinnen einen 
kleinen Ausflug auf den benachbarten Spielplatz im Wohngebiet Hasen-
holz, um die neue Abfahrt zu testen.
Nach ausführlichen Probefahrten wurde die ausgebesserte Asphalt-Bahn 
für gut befunden.
Die restliche Woche bereiteten sich die Mädchen und Jungen auf die am 
Freitag anstehende Abschlussprüfung vor, in dem sie ihren selbstfest-
gelegten Parcours einstudierten. 
Mit ihren Eltern, Großeltern und restlichen Verwandten im Rücken ab-
solvierten alle Teilnehmer ihre Prüfung mit Bravour.
Für den bestanden Test erhielt jeder eine Urkunde und ein Gruppenfoto 
zur Erinnerung. 
Der Kurs endete mit dem gemeinsamen Mittagessen bei einem leckeren 
Würstchen vom Grill.
Team Skate Arena

Nächster Ferienkurs: 15.04.- 18.04.2019  Skateboard
Anmeldung bitte unter 03632- 755451 oder skatearena-sdh@gmx.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag		 15:00 - 20:00 Uhr
Samstag			   14:00 - 20:00 Uhr
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WISSENSWERTES

Anmeldewoche am
Staatlichen Gymnasium 
„Geschwister Scholl“

Die Anmeldung der Schüler der zukünftigen 
5. Klassen am Staatlichen Gymnasium „Ge-
schwister Scholl“ erfolgt in der Woche vom 
04.03. - 09.03.2019 zu folgenden Zeiten:

Montag, Mittwoch, Freitag

09:00 - 14:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag

09:00 - 16:00 Uhr
Samstag

11:00 - 12:00 Uhr
im Haus I Güntherstraße 58.

Wir bitten die Eltern, zur Anmeldung das 
Halbjahreszeugnis der 4. Klasse, wenn 
notwendig die Empfehlung der Grund-
schule, sowie eine Geburtsurkunde und 
zwei Passbilder mitzubringen. Schüler der 
zukünftigen 6. Klassen, 7. Klassen und 10. 
Klassen können ebenfalls zu diesen Zeiten 
angemeldet werden.

Aquarien- und
Terrarienbörse

Am 09.03.2019, von 14:00 - 16:00 Uhr 
findet im Carl-Corbach-Club in der Göld-
nerstrasse 6 in Sondershausen die erste 
Aquarien-Terrarienbörse statt. Zahlreiche 
Zierfischzüchter und Terrarianer werden ihre 
Tiere und Pflanzen präsentieren.
Aquarien-Terrarienverein Sondershausen

Auch im Jahr 2018 rief die BIC Nordthüringen 
GmbH den Wettbewerb um die besten Grün-
dungsideen im Nordthüringer Raum aus. Bis 
zum 15. November 2018 konnten Ideen jeg-
licher Art und jeglichen Entwicklungsstandes 
online eingereicht werden. Neun Gründungs-
ideen traten den Wettbewerb an. Der Erste 
Platz wurde zweimal vergeben, ihn teilten 
sich zwei Ideengeberinnen mit je 350 Euro. 
Den Zweiten Platz – und damit eine Geldprä-
mie in Höhe von je 150 Euro teilten sich zwei 
Studierende der Hochschule Nordhausen. Die 
Geldpreise wurden von den 4 Nordthüringer 
Sparkassen gesponsert. Erstmals stammten 
alle prämierten Ideen von Frauen.  
Die zwei ersten Plätze gingen an Katharina 
Gille aus Uder und ihre Idee des „Homesta-
ging“ - die kundenorientierte Gestaltung der 
Darbietung einer Immobilie für den Verkauf. 
Die Gründerin selbst nennt es das Entpuppen 
eines Hauses und lockt mit einem höheren Ver-
kaufspreis sowie einem schnelleren Verkauf. 
Der zweite erste Platz ging an Carolin Gerbot-
he mit ihrer Idee der nachhaltigen regionalen 
Vermarktung von Milch. Ziel ist der Vertrieb 
frischer Landmilch in der Region Nordhausen 
auf innovative Art und Weise.  

Die zwei zweiten Plätze erhielten Studentin-
nen aus der Hochschule Nordhausen. Eine 
davon ist Saskia Leukefeld aus dem Stu-
diengang Soziale Arbeit. Sie wird in naher 
Zukunft personalisierte Kinderbücher verle-
gen, die den Tod von geliebten Haustieren 
in ihrer Geschichte zum Thema haben. Die 
zweite Preisträgerin in ist Simone Feldtan-
ge, Studentin im Master Innovations- und 
Changemanagement. Ihre Idee beschreibt 
das „Spoitfy für den Wissensmarkt“, kom-

Ideen Flügel verleihen! Die besten Gründungsideen 2018 wurden prämiert.
petent argumentiert und grafisch einladend 
aufbereitet. 
Um einen der begehrten Plätze zu gewinnen, ist 
eine Präsentation, ein sogenannter Ideenpitch, 
vor einer fünfköpfigen Jury erforderlich, die in 
der Stadtbibliothek Nordhausen stattfand. Die 
Präsentatoren hatten zehn Minuten Zeit, die Jury 
von ihrer Gründungsidee zu überzeugen. „Es ist 
interessant, wie unterschiedlich die Ideengeber 
an die Darstellung ihrer Idee herangehen, z.B. 
als bewegende Geschichte über die Entstehung 
der Idee, ein anderer präsentiert bereits ein fer-
tiges Produkt, und eine weitere Idee wird durch 
ein Rollenspiel glaubhaft dargeboten“, sagt 
Dr. Kareen Schlangen, Gründungsberaterin der 
Hochschule Nordhausen. 
Alle eingereichten Ideen haben nun die Chance 
beim Ideenwettbewerb auf Landesebene mit-
zumachen. Jedes Jahr startet die Wettbewerbs-
kampagne in Thüringen. Die erste Stufe ist der 
Ideenwettbewerb auf Regionalebene, wie der 
„Nordthüringer Gründungsideenwettbewerb“. 
Schon für viele Teilnehmer des Wettbewerbes, 
der seit 2008 ausgelobt wird, war es der Start-
schuss zu einer erfolgreichen Karriere. 
Auch im Frühjahr 2019 wird wieder der Aufruf 
ertönen „Gründungsideen gesucht!“. 

Neues CT in Arztpraxis
Im Januar wurde in der Radiologischen Praxis 
Dr.med. Etzrodt / Dr.med. Górna in Sonders-
hausen ein neuer Computertomograph (CT) 
SOMATOM goUp in Betrieb genommen.
Mit umfangreichen Detektorfähigkeiten und 
einer hochwertigen Technologie liefert das Ge-
rät Ergebnisse, die noch nie zuvor bei gleich-
wertigen Systemen erzielt worden sind.
Der Computertomograph bietet eine exzellente 
Bildqualität bei reduzierter Strahlendosis.
Die Zinnfiltertechnologie ermöglicht es, die 
Strahlendosis für den Patienten deutlich (bis zu 
70%) zu reduzieren.
Insbesondere für oft untersuchte Tumorpatienten 
und junge Patienten ist das von großem Vorteil.
Auch weniger Bewegungs- und Metallartefak-
te der akquirierten Bilder sowie kürzere Unter-
suchungszeiten für den Patienten sind relevan-
te Merkmale des Gerätes.

Fortbildung zur Sachkunde 
im Pflanzenschutz
Entsprechend der Pflanzenschutz-Sachkunde-
verordnung vom 06.07.2013 müssen alle sach-
kundigen Personen (Anwendung, Beratung, 
Verkauf) die erforderlichen fachlichen Kenntnis-
se durch die Teilnahme an einer Fort- oder Wei-
terbildungsmaßnahme im dreijährigen Rhyth-
mus nachweisen.
Das Thüringer Landesamt für Landwirtschaft 
und Ländlichen Raum (TLLLR), Zweigstelle 
Bad Frankenhausen führt am 05.03.2019 in 
der Gaststätte „Am Göldner“ in Sondershau-
sen eine amtliche Fortbildungsmaßnahme zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz durch.
Die Teilnahme ist nur nach schriftlicher Anmel-
dung möglich.
Weitere Informationen unter Tel.: 034671/69-0).
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Aus unseren Kitas

Angebote für Familien
in der Kita Großfurra
Unser breites Spektrum an Angeboten für 
die Familien in unserem Ort soll viele ver-
schiedene Altersgruppen erreichen. So la-
den wir zum Winter-Adé-Fest alle Familien 
am 14. März 2019, ab 14:30 Uhr mit Stock 
(für den Stockbrotteig) und Tasse (für Tee, 
Kaffee oder Kakao) auf das Außengelände 
der Kita ein. Wir wollen mit Liedern, einem 
Feuer und heißen leckeren Getränken den 
Winter vertreiben. Das Fest ist geplant bis 
16:30 Uhr.
Alle interessierten Eltern oder Großeltern 
sind außerdem für Dienstag, den 26. März 
2019, von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in die 
Räume der Kita zu einem Erste-Hilfe-Kurs 
speziell für Gesundheitsfragen rund um 
das Kleinkind eingeladen. Der DRK Kyff-
häuserkreisverband wird uns die wichtigen 
Grundlagen für den Notfall nahebringen 
und steht für Fragen gern zur Verfügung. 
Eine verbindliche Anmeldung in der Kita ist 
dafür erforderlich.
Rückblickend danken wir den Eltern, die 
sich gemeinsam mit uns und der DGE 
(Deutsche Gesellschaft für Ernährung) am 
Mittwoch, dem 6. Februar 2019 mit Fragen 
der kindgerechten Verpflegung beschäftigt 
haben. Bei einem interessanten Vortrag 
mit anschließender Fragerunde verging die 
Zeit recht schnell. Spannende Diskussionen 
zum Trinkverhalten im Tagesverlauf, zu den 
Anteilen von Fleisch in den einzelnen Ge-
richten, aber auch zum Umgang mit Süßig-
keiten wurden geführt.
Bei Fragen zu den Veranstaltungen 
können Sie sich gern telefonisch unter 
03632/602310 informieren.
Sandra Zornemann
Evangelische Kita „Arche Noah“ II

Ab Mitte März starten die meisten Singvögel 
mit ihrer Brut- und Aufzuchtphase. Viele Vogel-
eltern sind jedoch bereits jetzt auf der Suche 
nach einem geeigneten Heim für ihren Nach-
wuchs. 
Wie leben unsere heimischen Tiere im Winter? 
Mit diesem Thema haben sich unsere Mühlen-
strolche intensiv beschäftigt. Bei den Kindern 
entstand schnell die Idee, den Vögeln im nahe-
gelegenen Wald ein gemütliches Zuhause zu 
bauen. 
Mit Hammer, Nagel und Holz wurde gemein-
sam ein schöner Nistkasten gebaut. Beim 
Anbringen des Vogelhauses an einem Baum 
halfen natürlich die Erzieherinnen. Unsere 
Mühlenstrolche sind sehr stolz darauf, den Vö-
geln im Wald geholfen zu haben. 

Wir, die Kinder aus der Koboldgruppe der Kin-
dertagesstätte „Zwergenland“ in Sondershau-
sen-Berka, haben uns mit dem Theaterstück 
„Der Ton“ bei unseren Großeltern bedankt.
Danke:
- 	Für jeden Moment, indem ihr mich einfach in 

den Arm genommen habt,
- 	für das gemeinsame Lachen,
- 	für den Trost, wenn ich traurig war,

Mühlenstrolche bauen ein Vogelhaus
Umso trauriger waren die Kinder, als sie beim 
wöchentlichen Waldtag der Einrichtung fest-
stellen mussten, dass unser Vogelhaus ent-
wendet wurde. Alle Mühlenstrolche sind dar-
über sehr enttäuscht.

Wir möchten einfach einmal Danke sagen!
- 	dass ihr mich so liebt wie ich bin und
- 	für alles, was ihr für mich tut.
Unsere Großeltern staunten nicht schlecht 
über unser musikalisches und schauspieleri-
sches Können. In gemütlicher Runde zeigten 
und erklärten wir ihnen unsere Portfolio-Hefter. 
Dieser Nachmittag hat uns allen sehr viel Spaß 
gemacht!
Kindertagesstätte "Zwergenland"

Mit den Kindern der Eichhörnchengruppe der 
Kita „Anne Frank“ fand im Herbst 2018 ein 
Projekt der Musikschulakademie Sondershau-
sen statt. Musikdozentinnen aus Weimar führ-
ten dieses Projekt über mehrere Wochen durch 
und beendeten es im Dezember 2018 mit einer 
Intensivwoche in unserer Einrichtung. 

Die Dozentinnen aus unterschiedlichen Natio-
nen hatten unsere Kinder schnell in ihren Bann 
gezogen. Mit vielen verschieden klingenden 
Instrumenten von Riesentrommeln bis zu lei-
sen Schütteleiern wurden die Kinder und Erzie-
her verzaubert. Sie gaben unserem Musikraum 
mit ihrem Gesang einen Klang der Ruhe und 
Vorfreude auf das was unsere Kinder erwarte-
te. Schnell stellten sich die Vorschüler auf das 

klangliche Erlebnis ein und waren mit Begeis-
terung dabei. So wurden sie durch die musi-
kalischen Erfahrungen mit den verschiedenen 
Instrumenten sehr kreativ. Die Freude auf die 
nächste Projektstunde war dann schon immer 

sehr groß. Gespannt warteten die Kinder auf 
die neuen Klangangebote, welche auch gut 
der Jahreszeit und der Erlebniswelt der Kinder 
angepasst wurden. So verging die Zeit für alle 
wie im Flug.

Eine sehr gute Zusammenarbeit entwickelte 
sich zwischen der Hauptdozentin und den Er-
zieherinnen der Eichhörnchengruppe, somit 
fand ein reger Austausch von Erfahrungen und 
Angeboten statt. Auch kleine Stolpersteine, die 
durch die Projektvorgaben entstanden, konn-
ten im gegenseitigen Einvernehmen problem-
los aus den Weg geräumt werden.
Auch bei unserem geplanten Programm der 
Vorschulkinder entstand eine gemeinsame 
Choreographie, welche zur Kita-Weihnachts-

Musik einmal anders
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Die Volkshochschulen in Deutschland begehen 
in diesem Jahr das 100-jährige Jubiläum ihrer 
Gründung. Viele Volkshochschulen wurden 
1919 gegründet und sind seitdem fester Be-
standteil der Erwachsenenbildung. Thüringen 
gilt als „Keimzelle“ der Volkshochschulbewe-
gung in Deutschland und auch im Landkreis 
kamen einige Orte dem Aufruf zur Gründung 
einer Volkshochschule nach.
In der Ausgabe Nr. 4 der „Blätter der Volks-
hochschule Thüringen“ von 01. Juni 1919 ist zu 
erfahren, dass in Sonderhausen und Roßleben 
die Gründungen von Volkshochschulen in Vor-
bereitung waren. Der Gründungsausschuss 
in Sondershausen setzte sich zusammen aus 
Oberlehrer Dr. Barth, Oberbürgermeister Weber, 
Volksminister Bärwinkel, Seminarlehrer Engels, 
Prof. Dr. König, Chemiker Dr. Kopitsch, Schacht-
arbeiter Zorn, Oberlehrer Dr. Rein, Oberlehrer Dr. 
Kohl und einem Vertreter des Gewerkschaftskar-
tells. In Roßleben wird Pfarrer Buhrow genannt. 
Ein konkretes Datum ist leider nicht bekannt.
In den letzten 100 Jahren haben sich die Volks-
hochschulen immer wieder neu erfunden und 
interessante Themen der Erwachsenenbildung 
aufgegriffen und sind doch Traditionellem 
treu geblieben, wie etwa dem Leitspruch der 
Gründungsphase: „Komm in die Volkshoch-
schule und teile Dein Wissen mit anderen!“ 
Diese Maxime wird auch im Jubiläumsjahr mit 
„VHS - 100 Jahre Wissen teilen!“ wieder auf-
gegriffen.
An den vielfältigen Aktionen an den Thüringer 
Volkshochschulen beteiligt sich auch die VHS 
Kyffhäuserkreis u. a. mit hochinteressanten 
kostenfreien Vorträgen in der Mensa der Re-
gelschule Franzberg in Sondershausen und der 
Gemeinschaftsschule Artern.
Beginnen wird am 06.03.2019 um 18:00 
Uhr in Sondershausen Stefan Mey zum Thema 
„Die vielen Gesichter des Darknet: Dro-
gen, Waffen - und politische Utopien in 
der digitalen Unterwelt“
Im Darknet verorten die einen die Freiheit und 
die Utopien, die das Internet einst versprach. 
Andere sehen dort alles Schlechte im Men-
schen verwirklicht. Und tatsächlich gibt es 
beide Seiten der digitalen Unterwelt. Verschie-
dene Medien wie die Washington Post, der 
Guardian oder die deutsche Tageszeitung taz 
haben im Darknet abhörsichere Postfächer für 
Whistleblower installiert, die New York Times 
und die taz stellen gleich ihre gesamten Inhal-
te auch im Darknet zur Verfügung. Auch linke 
IT-Kollektive und Menschenrechtsgruppen ha-
ben das Darknet für sich entdeckt. 
Es werden aber auch digitale sowie realwelt-
liche Waffen verkauft, und zum Leidwesen vie-
ler Technologie-Aktivisten kursieren noch viel 
üblere Inhalte. In versteckten Darknet-Foren 
kursiert Kinderpornografie. So sicher, wie sich 
die Pädophilen dabei wähnen, sind sie zum 

Glück allerdings nicht, wie die Festnahmen in 
der letzten Zeit zeigen.
Am 13.03.2019 um 17:00 Uhr spricht mit 
Dr.med. Gerd Reuther, ein profunder Kenner 
des medizinischen Systems in Deutschland, 
über Sinn und Nutzen medizinischer Behand-
lungen: „Wie Sie verhindern können, sich 
durch Medizin zu schaden“.
9 von 10 Behandlungen der Schulmedizin sind 
für den Kranken ohne Nutzen. Viele scheinbare 
"Behandlungserfolge" beruhen lediglich auf 
einer Selbstheilung während untaugliche Me-
dizin angewendet wird. Da unnötige Therapien 
meist aber auch schaden, ist die Medizin inzwi-
schen zur häufigsten Ursache von Krankheit 
und Tod geworden. Es ist daher überlebens-
wichtig, unnötige Therapien zu vermeiden. 
Aber wie schafft man das ohne medizinische 
Fachkenntnisse? Der Facharzt und Bestseller-
autor Dr. Gerd Reuther erklärt allgemeinver-
ständlich, worauf es ankommt und wie Sie 
nützliche Medizin von unnötigem Aktivismus 
unterscheiden können. Dabei werden alle we-
sentlichen Aspekte für eine Entscheidungsfin-
dung durchleuchtet: "Dr. Google", Zweitmei-
nungen, Vergleichsportale von Kliniken sowie 
die Kommunikation zwischen Arzt und Patient.
Dieser Vortrag findet noch einmal am 
15.05.2019 um 17:00 Uhr in der Gemein-
schaftsschule in Artern statt.
Alle Vorträge sind kostenfrei, getreu dem Mot-
to: „VHS - 100 Jahre Wissen teilen“
Aus organisatorischen Gründen wird um An-
meldung unter 03632/741262 oder vhs-son-
dershausen@kyffhaeuser.de gebeten.

Volkshochschule – 100 Jahre alt und immer wieder neu

SAVE THE DATE // 
BITTE VORMERKEN 

20. MieterKonzert
des Loh-Orchesters

5. Mai 2019, 16:00 Uhr

Wir laden Sie ein! Nun liegt es an Ihnen: 
Sichern Sie sich ab heute bei Ihrem Woh-
nungsvermieter Ihre Eintrittskarte für das 
Jubiläumskonzert!
• WG Glückauf e.G. 
Erhältlich in der Geschäftsstelle (Abholung)                               	
 Telefonische Reservierung vorab möglich 
(Frau Lieder - 03632 6523-0)
• WBG „Fortschritt“ Sondershausen eG 
Erhältlich in der Geschäftsstelle Sonders-
hausen (Abholung)                                     
Telefonische Reservierung vorab möglich 
(Frau Hartmann - 03632 71090)
• Wippertal Immobilien GmbH 
Sie erhalten Ihre Eintrittskarten per Post. Re-
servieren Sie dazu Ihre Eintrittskarten bitte 
vorab – gern auch telefonisch (Frau Schön-
stedt 03632 7085-31).

Änderungen für
Telefonnummern der

Rettungsleitstelle
Einige alte Rufnummern der Rettungsleit-
stelle Sondershausen werden aufgrund 
von Umstellungen im Telefonnetz zukünftig 
wegfallen. Diese Nummern wurden bisher 
an die gemeinsame Leitstelle Nordhau-
sen-Kyffhäuserkreis weitergeleitet. 
Seit kurzem Woche wurde auf den weg-
fallenden Nummern eine Bandansage ge-
schaltet und auf die Nummer der Leitstelle 
Nordhausen-Kyffhäuserkreis hingewiesen. 
Diese Bandansage läuft, bis die Nummern 
am 30.03.2019 von der Telekom abgeschal-
tet werden.
Bei den wegfallenden Telefonnummern han-
delt es sich um die Sondershäuser Rufnum-
mern 59330, 59331 und 770060. 
Die Rufnummer der Rettungsleitstel-
le Nordhausen-Kyffhäuserkreis lautet 
03631/89380.

feier und auf dem Weihnachtsmarkt in Jecha 
aufgeführt wurde. 

Begeistert waren die Dozentinnen von unse-
ren Kindern, welche sie gleich herzlich aufge-
nommen und in ihr Herz geschlossen hatten. 
Besonders Angeliki hatte mit ihrer Spontani-
tät und ihren kreativen Ideen bei den Kindern 
großen Eindruck hinterlassen. Zur Erinnerung 
bastelten die Kinder ein Bild für sie (Eichhörn-
chen im Baum).

Auch für uns Erzieherinnen war dieses Projekt 
mit der Musikschulakademie voll mit neuen 
Erfahrungen im Umgang mit Gesang, Stimm-
lage, Töne, Bewegung und Integration von Ins-
trumenten. So haben wir uns viele Ideen mit-
genommen, welche in unserer täglichen Arbeit 
Anwendung finden.

Besonderer Dank gilt der Musikakademie Son-
dershausen, welche uns am Ende des Projektes 
einige Instrumente als Geschenk überließ. So 
können wir auch weiterhin unseren Kita-Alltag 
mit Klängen der unterschiedlichen Instrumente 
kreativ bereichern und die Klangwelt den Kin-
dern erlebbar machen. 
Die Erzieherinnen
der Eichhörnchengruppe
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Termine der Energieberatung im Februar
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen findet jeweils alle 
zwei Wochen in Sondershausen in der Crucisstraße 8
(Bürgerzentrum Cruciskirche) statt.
Die Termine im Februar lauten:

Sondershausen	 Mittwoch, 13.02.2019
		  Mittwoch, 27.02.2019
		  jeweils von 9:00 - 12:00 Uhr

Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien (Solarthermie, Photovoltaik, 
Biomasse), Wärmedämmung, Schimmel, Stromsparen im Haushalt sowie zum Wechsel des 
Strom- oder Gasanbieters. 
Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Thüringer Energie- 
und GreenTech-Agentur (ThEGA) ist die Beratung ab sofort kostenfrei. 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich und kann unter den Tele-
fonnummern 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 – 555140 vorgenommen wer-
den. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie. 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Termine der Energieberatung im Januar 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen findet jeweils alle 
zwei Wochen in Sondershausen in der Crucisstraße 8 statt. 

Sondershausen, Crucisstraße 8 (Bürgerzentrum Cruciskirche)  

Mittwoch, 02.01. 

Mittwoch, 16.01. 

Mittwoch, 30.01. 

jeweils von 9 bis 12 Uhr 

Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien 
(Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedämmung, Schimmel, 
Stromsparen im Haushalt sowie Wechsel des Strom- oder Gasanbieters.  

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich und kann 
unter den Telefonnummern 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 – 
555140 vorgenommen werden. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie.  

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
Termine der Energieberatung im Januar 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen findet jeweils alle 
zwei Wochen in Sondershausen in der Crucisstraße 8 statt. 

Sondershausen, Crucisstraße 8 (Bürgerzentrum Cruciskirche)  

Mittwoch, 02.01. 

Mittwoch, 16.01. 

Mittwoch, 30.01. 

jeweils von 9 bis 12 Uhr 

Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien 
(Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedämmung, Schimmel, 
Stromsparen im Haushalt sowie Wechsel des Strom- oder Gasanbieters.  

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich und kann 
unter den Telefonnummern 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 – 
555140 vorgenommen werden. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie.  

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Aufgrund der ausgezeichneten Ergebnisse in 
den Bereichen Umwelt, Regionales Engage-
ment und Service-Qualität wird den Stadtwer-
ken Sondershausen GmbH (SWS) das Siegel 
TOP-Lokalversorger nun bereits zum 3. Mal in 
Folge verliehen. 

TOP-Lokalversorger erfüllen strenge 
Prüfkriterien

An der Auszeichnung „TOP-Lokalversorger“ 
des unabhängigen Tarifvergleichsrechners 
Energieverbraucherportal erkennen Strom- 
und Gaskunden auf einen Blick Energieunter-
nehmen, die bei den folgenden Kriterien in 
ihrem Versorgungsgebiet punkten:
✓ Preis
✓ Preis- und Tarifkomponenten
✓ Ökologie
✓ Service
✓ Engagement in der Region
✓ Transparenz
✓ Datenschutz
✓ Zukunftsthemen

TOP-Lokalversorger Strom & Gas 2019 -
Stadtwerke Sondershausen GmbH zum 3. Mal in Folge ausgezeichnet 

Bereits kurz vor Weihnachten stellte die Deut-
sche Energie GmbH den Geschäftsbetrieb, 
also die Versorgung mit Strom und Erdgas in 
Deutschland, vollständig ein. Nun ist das Jahr 
kaum zwei Monate alt und ein weiterer Ener-
gielieferant, die BEV Bayerische Energieversor-
gungsgesellschaft mbH (BEV), ist insolvent. 
Auch dieses Beispiel verdeutlicht aktuell ganz 
deutlich, dass die Geschäftsmodelle von Billig-
strom- und Billiggasanbietern äußerst kritisch 
zu bewerten sind. Oftmals werden Kunden mit 
Billigtarifen und großzügigen Bonuszahlungen 
gelockt. Später folgten saftige Preisanpassungen, 
oft noch vor Ablauf der Preisgarantie oder Bonus-

zahlungen werden gar nicht erst ausgezahlt.
Betroffene Kunden meldeten sich bereits ver-
unsichert bei den Stadtwerken Sondershausen 
GmbH (SWS). Wer übernimmt die Strom- und 
oder Erdgaslieferung bei Ausfall eines Versor-
gers? Oder, was passiert mit den geleisteten 
Zahlungen an BEV? Nur einige der Fragen.
Kunden der ehemaligen BEV, die in Nieder-
spannung bzw. Niederdruck Energie beziehen, 
erhalten erst einmal weiterhin Strom und/oder 
Erdgas, denn sie fallen automatisch in die Er-
satzversorgung des örtlich zuständigen Grund-
versorgers. Für Sondershausen mit den einge-
meindeten Ortsteilen sind dies die Stadtwerke 

Und wieder kann ein Energielieferant seine Kunden nicht mehr versorgen
Sonderhausen GmbH. Dies dient der kurzfris-
tigen Überbrückung der Lieferlücke und sorgt 
dafür, dass das Licht nicht ausgeht und man 
gerade jetzt im Winter nicht im Kalten sitzen 
muss. Diese Überbrückungszeit ist vom Ge-
setzgeber auf drei Monate begrenzt. Danach 
erfolgt die Überführung in den Grundversor-
gungstarif. Anders bei Kunden außerhalb der 
Niederspannungs- oder Niederdruckversor-
gung. Dieser Kundenkreis muss sich unverzüg-
lich einen neuen Lieferanten suchen oder man 
riskiert eine Unterbrechung der Anschlussnut-
zung. Betroffene Kunden werden in jedem Fall 
schriftlich informiert. 
Neben der Grundversorgung mit Strom und/
oder Erdgas bieten die Stadtwerke Sonders-
hausen aber auch verschiedene Produkte an, 
die sich mit günstigen Preisen und flexiblen 
Vertragslaufzeiten eng an den Wünschen und 
Bedürfnissen der Kunden orientieren. Die Kondi-
tionen sind jeweils auf verschiedene Verbrauchs-
gruppen und Nutzungsbereiche zugeschnitten. 
Für Fragen betroffener Bürger stehen die Mit-
arbeiter im Kundenzentrum Am Schlosspark 18 
zu den bekannten Servicezeiten:
Montag / Freitag:	 9:00 - 16:00 Uhr
Dienstag / Donnerstag: 	 9:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 9:00 - 12:00 Uhr

oder per Telefon zur Verfügung.

Die SWS zeichnen sich dabei durch eine gute 
Erreichbarkeit vor Ort, ein umfassendes Ser-
viceangebot aber auch ein wirtschaftlich sta-
biles Agieren auf dem Strom- und Erdgasmarkt 
aus. Wichtige Faktoren, die neben dem Preis 
auch eine Rolle spielen.
Stadtwerke Sondershausen GmbH

In Sachen Energie 
Die SWS konnten sich mit einem fairen Preis, 
einer transparenten Preis- und Unternehmens-
politik, Engagement und Investitionen in die 
eigene Region, einem hohen Stellenwert an 
Umweltgesichtspunkten und einer hohen 
Servicequalität erneut behaupten. Auch die 
Erreichbarkeit, sei es persönlich im Kunden-
zentrum, telefonisch oder per E-Mail, wird als 
überaus positiv bewertet. In Zeiten eines ex-
pandierenden und zum Teil unübersichtlichen 
Energiemarktes wünschen sich Verbraucher ei-
nen Versorger, mit stimmigem Preis-Leistungs-
paket, dem man vertrauen kann. SWS stehen 
für Qualität, Transparenz und Nachhaltigkeit. 
Hans-Christoph Schmidt, Geschäftsführer der 
SWS dazu: „Weil wir wie unsere Kunden hier 
zu Hause sind, haben wir den Anspruch, die 
Menschen, die hier in der Region leben, sicher, 
preiswert und nachhaltig mit Energie zu ver-
sorgen. Darüber hinaus möchten wir die Re-
gion stärken und dazu beitragen, dass Wert-
schöpfungskreisläufe aufgebaut und erhalten 

bleiben. Das generiert entsprechende Rück-
flusse in die Region und hilft, die Lebensquali-
tät hier vor Ort zu steigern.“

Sie möchten sich beraten lassen oder 
Kunde werden, so erreichen Sie uns:

Kundenzentrum			 
Am Schlosspark 18		
99706 Sondershausen			 
Telefon: (0 36 32) 60 48 -48
E-Mail: kontakt@stadtwerke-sondershausen.de
Servicezeiten:
Mo/Fr 9:00-16:00 Uhr
Di/Do 9:00-18:00 Uhr
Mi 9:00-12:00 Uhr
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Fahrplanänderungen
zum 18.02.2019
im Kyffhäuserkreis
Wie die Verkehrsgesellschaft Südharz mbH (VGS) mitteilt, treten zum 
18. Februar folgende Fahrplananpassungen im Kyffhäuserkreis in Kraft: 
•	 Auf der VGS-484 (Heldrungen-Artern) fährt die Mittagsfahrt von Ar-

tern, Bahnhof mit 12:07 Uhr zwei Minuten früher ab als bisher. Zu-
dem verkehrt nun die Fahrt 8:39 Uhr von Artern, Busbahnhof, nach 
Heldrungen, Stadt, an allen Schultagen des Freistaates Thüringen.

•	 Auf der VGS-490 (Bad Frankenhausen-Udersleben-Voigtstedt-Kach-
stedt-Artern) verkehrt mit 14:06 Uhr die Fahrt von Bad Frankenhausen, 
Tischplatt, nach Artern, Busbahnhof, zwei Minuten früher als bisher. 

Die Fahrgäste erhalten Informationen zu den Fahrplänen an den ört-
lichen Aushängen der Haltestellen, auf www.vgs-suedharzlinie.de, auf 
www.insa.de sowie unter der zentralen Rufnummer 0391/5363180. 
Die VGS bittet um Berücksichtigung und dankt ihren Fahrgästen für das 
Verständnis.

Glückauf gut gewappnet fürs neue Gartenjahr
Die Vereinsvorsitzende vom Kleingartenverein Glückauf in Sondershau-
sen in der Hospitalstraße Judith Blinzler hatte zur jährlichen Mitglieder-
versammlung eingeladen. In den einzelnen Geschäftsberichten wurde 
das letzte Gartenjahr ausgewertet. Es gab viel Positives zu berichten, 
wie besonderes Engagement bei der gemeinnützigen Arbeit, im Ehren-
amt im Verein. 
Für besondere Leistungen im Ehrenamt im Verein und bei der gemein-
nützigen Arbeit wurden hier auch Edda und Hans-Georg Buddrus (beide 
Mitglieder im erweiterten Vereinsvorstand) besonders gewürdigt.
Verabschiedet wurde der Schriftführer Bernd Köhler aus dem Vereins-
vorstand. Als Nachfolgerin wurde Renate Michael (bisher Revisionskom-
mission) kooptiert.
Auch die Projektleiterin Mendy Kliemannl vom Projekt Zwergengarten 
(der CSC GmbH Sondershausen) in unserer Gartenanlage wurde beson-
ders ausgezeichnet. Frau Blinzler betonte, dass man jederzeit auf Frau 
Kliemannl zukommen kann, wenn mal Hilfe oder Unterstützung auch in 
der Gartenanlage gebraucht wird. Durch solche Projekte wie der Zwer-
gengarten des CSC wird nicht nur das Verständnis für die Natur und 
Umwelt den Kindern nahegebracht. 
Natürlich gibt es auch im Gartenverein Glückauf ein Problem mit leer-
stehenden Parzellen, das ist aber ein generelles Problem im ländlichen 
Raum, nicht nur im Kyffhäuserkreis. 
Jährlich gibt es mindestens eine Gartenbegehung seitens des Vorstan-
des durch die Anlage. Auch dabei bietet sich die Gelegenheit, mit dem 
Pächter ganz individuell ins Gespräch zu kommen. Gärtnertipps und 
Hinweise gibt es gratis dazu. 
Es wurde von den Mitgliedern beschlossen, dieses Jahr eine Benzin-He-
ckenschere zur Verstärkung des Geräteparks im Verein für die gemein-
nützige Arbeit und zur Ausleihe zu kaufen. Auch die Pflege der freien 
Parzellen mit Hecken wird dadurch erleichtert. 
In ihrem Schlusswort wünschte Judith Blinzler allen Gartenfreunden ein 
gutes und erfolgreiches Gartenjahr 2019 und natürlich gute Gesund-
heit.
Thomas Leipold
KGV Glückauf Sondershausen e. V.

Ortsverband SDH I des VdK
Unser Ortsverband trifft sich auch in diesem Jahr regelmäßig. Allerdings 
gibt es kleine Veränderungen:
Am 14. März 2019 treffen wir uns im Gruppenraum, Am Schlosspark 
19 in Sondershausen (VdK-Büro), um 15:00 Uhr. Dort begrüßen wir Frau 
Elke Böhm von der Gesundheits- und Lebensberatung. 
Unsere monatlichen Treffen finden ebenfalls in den Räumen des VdK-Bü-
ros statt.
Im April wollen wir das Museum in Sondershausen besuchen - mit an-
schließendem Café-Besuch. Der Eintritt kostet 4 Euro. 
Bitte meldet euch im VdK-Büro, mittwochs von 9:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:00 Uhr, an.
Leider können wir nicht garantieren, dass ihr uns telefonisch erreicht 
unter 03632/6222072.
Informationen über Termine und Aktivitäten findet ihr auf unseren Jah-
resplänen. Passt auf euch auf! 
OV-Vorsitzende Kathrin Schlegel

Erste Hilfe im WB 4 auf neuesten Stand
gebracht und praktisch geübt
Die Ortsgruppenvorsitzende vom WB 4 der VS in Sondershausen Christa 
Groß hatte die Mitglieder wieder ins Handwerkerstübchen eingeladen. 
Bereits im September letzten Jahres hatten wir einen Erste-Hilfe-Kurs mit 
Frau Rovena Springsguth vom DRK-Kreisverband in Sondershausen durch-
führen können, natürlich mit praktischen Übungen am lebenden Objekt. 
Da es doch noch einige weiterführende Fragen von unseren Mitgliedern 
zu diesem wichtigen Thema 
gegeben hatte, baten wir Frau 
Springsguth um eine Fortset-
zung. Ein Schwerpunkt dieses 
Mal war das Auffinden einer 
leblosen und nicht mehr an-
sprechbaren Person. Was ist zu 
tun? Was kann ich als medizi-
nischer Laie tun und wie leiste 
ich Hilfe, wie kann ich Hilfe holen und einen Notruf absetzen? Wie wird 
Herzdruckmassage und die Beatmung durchgeführt und in welchen Inter-
vallen? 
Zur Demonstration und natürlich auch für praktische Übungen hatte sie 
einen AED, landläufig als Defibrillator bezeichnet, sowie eine „Reanima-
tions-Puppe“ mitgebracht. Ausführlich erklärte sie das AED und zeigte 
auch genau wie damit umgegangen wird, wie das funktioniert. 
Das Gerät erkennt auch einen Herzschrittmacher und ob der auch arbei-
tet und Impulse an das Herz sendet. Dann löst der AED über die ange-
legten Elektroden keinen zusätzlichen elektrischen Impuls aus. 
Im folgenden Szenario wurde also eine leblose Person aufgefunden und 
wir sollten Erste-Hilfe-Maßnahmen am Übungsobjekt durchführen bis 
der Rettungswagen und Notarzt vor Ort sind und die Hilfeleistung dann 
von uns übernehmen. Dazu erklärte uns Frau Springsguth, dass in unse-
rer Stadt die „Rettung“ bis etwa 8 Minuten Zeit braucht um überhaupt 
vor Ort sein zu können. Diese Zeitspanne muss also vom Ersthelfer mit 
seinen ersten Maßnahmen überbrückt werden. 
Christa Groß bedankte sich im Namen aller Mitglieder bei Frau Springs-
guth für diesen interessanten und sehr wichtigen Kurs mit den prak-
tischen Übungen dazu. Gut zu wissen, was man im Notfall tun muss. 
Sicher hofft man, dass ein solcher Notfall hoffentlich nicht eintreffen 
werde, aber wenn doch, dann wissen wir zu handeln und können das 
auch.
Thomas Leipold
Ortsgruppenvorstand WB 4 der VS in Sondershausen
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In diesem Jahr feiert das 
Handwerksunternehmen 
„Buchbinderei & Bild-
einrahmung Koch“ sein 
100jähriges Bestehen.
Der Großvater des jetzi-
gen Inhabers, Thomas Koch, 
Herr Edmund Koch gründete 
1919, nach seiner Rückkehr 
aus Kriegsgefangenschaft, 
in der Hauptstraße von Son-
dershausen das Handwerks-
unternehmen „Buchbinderei 
Koch“. Später übersiedelte er 
mit der Werkstatt in die Fer-
dinand-Schlufter-Straße 62. Dieses Haus fiel 
dem Bombenangriff im April 1945 zum Opfer. 
Nach dem Krieg wurde an dieser Stelle ein 
Ersatzneubau errichtet. Zwei Räume für die 
Werkstatt und darüber zwei Wohnräume für 
eine fünfköpfige Familie standen für den Neu-
beginn zur Verfügung. Dank eines Hilfspakets 
mit Werkzeugen von Verwandtschaft aus den 
USA konnte der Betrieb wiederaufgenommen 
werden.
1958 übernahm der Vater von Thomas, Horst 
Koch, die Geschäfte von seinem Vater.
1971 kam der Umzug in ein größeres Grund-
stück, in der Ferdinand-Schlufter-Str. 49, wo sich 
das Unternehmen heute noch befindet. Kurze 
Zeit später begann die Mutter, Elisabeth Koch, 
die Ausbildung, und Anfang der 80-ziger Jahre 
bestand sie die Prüfung zur Buchbindermeisterin.
Auch Sohn Thomas wurde beim Vater zum 
Buchbindergesellen ausgebildet. Seit Mitte 
der 1990ziger Jahre ging es für ihn dann erst 
einmal turbulent zu. Sich ausprobieren in ver-
schiedenen Firmen in Nordrhein-Westfalen, 
zwischendurch zwei Jahre zurück nach Thürin-
gen, um hier den Meister zu absolvieren, da-

nach wieder in die Ferne, um in einer Druckerei 
die Weiterverarbeitung zu leiten.
2004 war Thomas Koch dann gut gewappnet, 
um in dritter Generation die Buchbinderei zu 
übernehmen. Seine Mutter arbeitete bis 2016 
halbtags mit und kümmerte sich überwiegend 
um die Bildeinrahmung. Sie springt auch heute 
noch gern ein, wenn es sehr viel zu tun gibt. 
Aber auch der Maschinenbestand hat sich ver-
ändert. Neben den alten, unverwüstlichen Ma-
schinen, wie Buchpresse und Prägepresse aus 
den 1930er Jahren ist für spezielle Aufträge 
auch noch die Fadenheftmaschine von 1965 
in Betrieb.
Das Portfolio hat sich im Laufe der 100 Jahre 
etwas verändert, insbesondere in den letzten 
20 Jahren. Dafür sind neue Maschinen hinzu-
gekommen. Wie z.B. ein Digitaldrucker, eine 
Zusammentragmaschine zum Vorbereiten von 
Broschuren- und Kalenderbindungen, eine 
große Stanze und 2016 schon der zweite Kle-
bebinder, da der 2004 erworbene schon nicht 
mehr leistungsfähig genug war.
Den größten Arbeitsumfang macht das Binden 
von Broschuren und Festeinbänden/Büchern 

im Auftrag von Druckereien aus 
ganz Thüringen aus. Dabei han-
delt es sich überwiegend um 
Kleinauflagen. Ab September 
kommt jährlich noch das Bin-
den von Kalendern dazu. Auch 
Buchverlage geben vor dem 
Erscheinen von neuen Büchern 
die Vorabauflagen zum Binden. 
Diese gehen dann zum Probe-
lesen an Buchhändler.
Aber auch für den Privatkun-
den gibt es ein umfangreiches 
Angebot. Vom Binden von Zeit-
schriftenbänden, Plakatdruck bis 

zu einer Größe von A3, Druck von Einladungs- 
und Trauerkarten mit persönlichen Texten über 
handwerklich gestaltete Zeugnismappen und 
Gästebücher, das Ausdrucken und Binden von 
Abschlussarbeiten, Reparatur von Büchern bis 
hin zum Verkauf und individueller Rahmung von 
Bildern – alles in hoher Qualität. So arbeiten die 
Kochs getreu ihres Mottos: „Profis sind wir, für 
Bücher, Bilder, Rahmen & Papier!“
Gern können Sie sich mit Ihren Wünschen an 
Thomas oder Elisabeth Koch wenden. Sie sind 
von Montag bis Freitag von 9:00 - 13:00 Uhr 
und 15:00 - 18:00 Uhr zu erreichen, Terminab-
sprachen außerhalb der Geschäftszeiten sind 
jederzeit möglich.

Sie freuen sich auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen finden Sie unter: https://
www.bubikoch.de/

Kontakt:
Buchbinderei & Bildeinrahmung Koch
Ferdinand- Schlufter- Straße 49
Tel.: 0 36 32 / 78 31 13; Mobil: 0 173 164 23 
95; Mail: kontakt@bubikoch.de

„Wozu in die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah!“
100 Jahre Buchbinderei & Bildeinrahmung Koch
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März

Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus "Düne" e.V.
99706 Sondershausen, Crucisstraße 8, Telefon 03632-700410, www.duene-sondershausen.de

FR 01.03.2019 08:30-10:00 Uhr
09:00-12:00 Uhr

Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Kreativwerkstatt – Thema: Aus Alt mach Neu

SO 03.03.2019 14:00-16:30 Uhr Sonntagscafé

MO 04.03.2019 16:00-17:00 Uhr Musikmäuse im Faschingsfieber**

DI 05.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-10:30 Uhr
16:00-17:30 Uhr
15:00-15:45 Uhr
16:00-17:00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer I**
Tanzprojekt „Fit Elements“ 1

Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 - 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 - 6 Jahren**
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

MI 06.03.2019 09:30-10:30 Uhr
13:00-14:00 Uhr
13:00-17:00 Uhr
15:45-17:15 Uhr
17:30-19:00 Uhr

Krabbelkäfer II
Rückbildung**
Kindersachentauschbörse 
Kindernähkurs**
Nähkurs**

DO 07.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-11:30 Uhr
14:00-16:00 Uhr
16:30-18:00 Uhr
17:30-19:00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche 
Seniorencafé
Familienzeit - familytime 
Nähkurs**

FR 08.03.2019 08:30-10:00 Uhr
09:00-12:00 Uhr

Frauentagsfrühstück –„Düne – Stübchen“
Kreativwerkstatt – Thema: Aus Alt mach Neu

SO 10.03.2019 14:00-16:30 Uhr Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen

MO 11.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-11:30 Uhr
16:00-17:00 Uhr
17:30-19:00 Uhr
17:00-18:00 Uhr

Nähstübchen
Babybrunch **
Musikmäuse**
Starke Eltern-Starke Kinder-Kurs**
Offenes Bücherregal im Leseportal

DI 12.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-10:30 Uhr
16:00-17:30 Uhr
15:00-15:45 Uhr
16:00-17:00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer I**
Tanzprojekt „Fit Elements“ 1

Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 - 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 - 6 Jahren**
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

MI 13.03.2019 09:30-10:30 Uhr
13:00-14:00 Uhr

geschlossen
15:45-17:15 Uhr
17:30-19:00 Uhr

Krabbelkäfer II
Rückbildung**
Kindersachentauschbörse
Kindernähkurs**
Nähkurs**

MI 13.03.2019 15:30- 17:30 Uhr
ausverkauft

Frauentagsfeier der Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Sondershausen/des Kyffhäuserlandkreises und 
des Vereins Düne e.V. im Bürgersaal mit Ronny 

DO 14.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-11:30 Uhr
14:00-16:00 Uhr
16:00-17:00 Uhr
16:30-18:00 Uhr
17:30-19:00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche 
Seniorencafé
Leseportal - Leserunde
Familienzeit - familytime
Nähkurs**

FR  15.03.2019 08:30-10:00 Uhr
09:00-12:00 Uhr

Frühstück für Jung & Alt -„Düne - Stübchen“
Kreativwerkstatt - Thema: Aus Alt mach Neu

„Alles selbst genäht“  
In den Winterferien vom 12.2. – 14.2.19 konn-
ten 8 Kinder und Jugendliche in der Frauen- 
und Familienbegegnungsstätte „Düne“ e.V. 
(Bürgerzentrum Cruciskirche) das Nähen an 
der Nähmaschine ausprobieren. Die Maschine 
selbst fädeln lernen und wissen wie man sich 
behilft, wenn die Maschine „bockt“ war Ziel 
des Kurses. Ganz nebenbei entstanden zahl-
reiche Kissen, Handyhüllen, Mützen und ganze 
Puppengarderoben. Wer beim Lesen Lust be-
kommen hat, sich auch mal kreativ auszutoben 
und das Nähen an der Nähmaschine zu lernen, 
ist herzlich willkommen in der Frauen- und Fa-
milienbegegnungsstätte „Düne“ e.V. Folgende 
Nähkurse gibt es hier unter der Woche ab März 
2019: 
Kindernähkurs Mittwoch 15:45 - 17:15 Uhr
vom 06.03.19 - 27.03.19 Uhr
Nähkurs Mittwoch 17:30 -19:00 Uhr
vom 06.03.19 - 27.03.19
Nähkurs Donnerstag 17:30 -19:00 Uhr 
vom 07.03.19 - 28.03.19 
Oder in den Osterferien:
vom 16.04.19 - 18.04.19
Anmelden könnt ihr euch unter:
03632 -700410

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft 

Immenrode
Termin:	 7.3.2019
Zeit:	 18:00 Uhr
Ort:	 Gaststätte Immenrode

Tagesordnung: 
- Kassenbericht
- Bericht der Jagdpächter
- sonstiges

Andree Ehrhardt
Jagdvorsteher
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SO 17.03.2019 14:00-16:30 Uhr Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen

Mo 18.03.2019 09:00-12:00 Uhr
10:00-11:00 Uhr
16:00-17:00 Uhr
17:30-19:00 Uhr
17:00-18:00 Uhr

Nähstübchen
Seniorengymnastik **
Musikmäuse**
Starke Eltern-Starke Kinder-Kurs**
Offenes Bücherregal im Leseportal

DI, 19.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-10:30 Uhr
16:00-17:30 Uhr
15:00-15:45 Uhr
16:00-17:00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer I**
Tanzprojekt „Fit Elements“ 1

Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 - 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 - 6 Jahren**
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

MI 20.03.2019 09:30-10:30 Uhr
13:00-14:00 Uhr
13:00-17:00 Uhr
14.30-16:30 Uhr
17:30-19:00 Uhr

Krabbelkäfer II
Rückbildung**
Kindersachentauschbörse
1-Hilfe-Kurs am Säugling und Kleinkind**
Nähkurs**

DO 21.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-11:30 Uhr
14:00-16:00 Uhr
16:30-18:00 Uhr
17:00-19:30 Uhr

Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche
Seniorencafé
Familienzeit – familytime
Nähkurs**

FR 22.03.2019 08:30-10:00 Uhr
09:00-12:00 Uhr

Frühstück für Jung & Alt -„Düne - Stübchen“
Kreativwerkstatt - Thema: Aus Alt mach Neu

SO 24.03.2019 14:00-16:30 Uhr Sonntagscafé im „Düne“ - Stübchen

Mo 25.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-11:30 Uhr
16:00-17:00 Uhr
17:30-19:00 Uhr
17:00-18:00 Uhr

Nähstübchen
Babybrunch **
Musikmäuse**
Starke Eltern-Starke Kinder-Kurs**
Offenes Bücherregal im Leseportal

DI, 26.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-10:30 Uhr
16:00-17:30 Uhr
15:00-15:45 Uhr
16:00-17:00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer I**
Tanzprojekt „Fit Elements“ 1

Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 - 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 - 6 Jahren**
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

MI 27.03.2019 09:30-10:30 Uhr
13:00-17:00 Uhr

Krabbelkäfer II
Kindersachentauschbörse

DO 28.03.2019 09:00-12:00 Uhr
09:30-11:30 Uhr
14:00-16:00 Uhr
16:00-17:00 Uhr
16:30-18:00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche
Seniorencafé
Leseportal - Leserunde
Familienzeit - familytime

FR 29.03.2019 08:30-10:00 Uhr
09:00-12:00 Uhr
14:00-17:00 Uhr

Frühstück für Jung & Alt -Düne - Stübchen“
Kreativwerkstatt – Thema: Aus Alt mach Neu
Kinderbetreuung beim Kinder- & Teeniesachenbasar 
im Carl-Schroeder-Saal

SO 31.03.2019 14:00-16:30 Uhr Sonntagscafé im „Düne“ - Stübchen

**(nur mit Anmeldung unter 03632/700410)
1  Das Tanzprojekt „Fit Elements“ wird gefördert durch den Förderverein Soroptimist
Club Sondershausen

Die Düne lädt zum Familien-
bildungswochenende auf 
dem Landgut Harzrigi
Das Landgut Harzrigi liegt nördlich der Kreis-
stadt Nordhausen im Naturpark Südharz und 
lädt unter dem Motto: »Begreife deine Welt« 
Familien, Großeltern mit Enkeln und Alleinle-
bende vom 05.04 - 07.04.2019 zum Erforschen 
der Natur und entspannen ein. Musikprojekte, 
kreatives Gestalten, Ponyreiten, Wanderungen 
und Gespräche am Lagerfeuer sorgen für ein 
unvergessliche Zeit für Jung & Alt.. Der Anmel-
deschluss endet am 10.03.2019.
Preise:
Kinder/ Jugendliche:
bis 2 Jahre frei
3-4 Jahre		 20,00 €
5-12 Jahre	 38,00 €
13-18 Jahre	 48,00 €
Erwachsene	 58,00 €
Diese Freizeit ist über das Bildungs- und Teil-
habepaket förderfähig. Nähere Informationen 
dazu im Büro erhältlich.

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820
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17.17.SONDERSHÄUSER

24.-26. 05 

17.17.SONDERSHÄUSER
SONDERSHÄUSER

AM SAMSTAG
AM FREITAG

HEINZ RUDOLF

KUNZE

W

Kinder- & Teenie

Sachenbasar

Nummernvergabe:

Wer etwas verkaufen möchte, erhält am Samstag, 16.03.2019, von 10.00 - 11.00 Uhr 

im Kinder- und & Jugendraum der Trinitatisgemeinde einen vorgedruckten 
Etikettenbogen mit einer Verkaufsnummer gegen einen Unkostenbetrag von 1,00 €. 

Aus Kapazitätsgründen werden nur 99 Nummern vergeben und maximal 45 Teile 
pro Nummer angenommen.

Das Team von Kinder- & TeenieSachenbasar der Trinitatisgemeinde lädt Sie recht herzlich ein.

(bevorzugter Verkauf an Schwangere von 13.00 bis 14.00 Uhr  

sowie Kinderbetreuung von 13.30 bis 16.30 Uhr durch die Düne e.V.)

Freitag, 29.03.2019  

14.00 - 19.00 Uhr

015774005112

Gruppe: Kinder- und Teeniesachenbasar Sondershausen

Weitere Infos unter

im Carl-Schroeder-Saal in Sondershausen
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Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.

„JuST“ Sondershausen – Offenes Haus… und mehr 
Der Jugend- und Schülertreff in Sondershausen, besser bekannt unter 
„JuST“, hat außerhalb der Ferien Dienstag bis Samstag jeweils ab 13 
Uhr für alle Kinder ab 7 Jahren geöffnet. Am Samstag geht es aller-
dings schon ab 11 Uhr los, wenn in der JuST-Küche gemeinsam mit 
dem Koch Tim Henze und den Mitarbeitern des Hauses geschnibbelt, 
gekocht und natürlich gegessen wird. Zum „Kindertisch“ sind alle Kin-
der herzlich willkommen. 
Von Dienstag bis Donnerstag kann man in der Kinder- und Jugend-
einrichtung in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr unter Betreuung seine 
Hausaufgaben machen – und danach mit den Mitarbeitern und ande-
ren Besuchern spielen. Für alle, die Freude an rhythmischer Bewegung 
haben, besteht Dienstag die Möglichkeit zur Teilnahme am Tanzkurs. 
Neben dem „offenen Haus“ mit seinen vielfältigen Freizeitangeboten 
gibt es immer auch wieder besondere Veranstaltungen, zum Beispiel 
den „Jugend-Pokerabend“ am 1. März oder die Rosenmontagsparty 
am 4. März. Am 1. März sind alle „größeren Kinder“ ab 14 Jahren ein-
geladen, von 17 bis 20 Uhr in geselliger Runde, zu der es auch leckere 
Saft-Cocktails und Snacks gibt, zu „pokern“. Am 4. März sind dann 
auch alle kleineren Kinder wieder mit eingeladen, wenn es ab 12 Uhr 
heißt: Helau und hereinspaziert ihr Närrinnen und Narren! Nach einer 
Stärkung beim gemeinsamen Mittagessen kann man sich erst noch 
faschingsgerecht schminken lassen, bevor die lustigen Partyspiele star-
ten. Der Eintritt zur Rosenmontagsparty ist frei. 
Für weitere Informationen über die Angebote des Hauses kann man 
sich an Frau Matthies, Hausleiterin, oder Frau Stepan, telefonisch er-
reichbar unter 03632 782637, wenden. 

Tagesfahrt in den Zoo Leipzig
Am 24. April geht es mit dem Team vom Kreisjugendring Kyffhäuser-
kreis e.V. nach Leipzig, um die artenreiche Tierwelt im Erlebniszoo zu 
entdecken. Ob in der Menschenaffenanlage Pongoland oder den The-
menwelten Asien, Südamerika und Afrika – es können jede Menge 
kleine und große Tierarten bestaunt werden. Teilnehmen können Kin-
der ab 7 Jahren. Die Kosten für die Tagesfahrt belaufen sich auf 30,00 
€ und beinhalten die Hin- und Rückfahrt im Kleinbus ab/an Ebeleben 
oder Sondershausen, Getränke während der Busfahrt, den Eintritt und 
einen Mittagsimbiss im Park. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es im 
JuST Sondershausen,  Tel.: 03632-782637, Ansprechpartnerin: Frau 
Matthies. 

Juleica-Schulung 2019
Der Kreisjugendring Kyff-
häuserkreis e.V. führt vom 
15. bis 17. März und vom 5. 
bis 7. April seine diesjährige 
Jugendgruppenleiter-Schu-
lung durch. Während der 
einzelnen Seminareinheiten geht es um Themen wie  Freizeit- und 
Gruppenpädagogik, Aufsichtspflicht und Haftung, Jugendschutz und 
Kindeswohlgefährdung. Des Weiteren erfährt man einiges über die 
Planung und Organisation von Maßnahmen der Kinder- und Jugend-
arbeit. Die Teilnahme an der Schulung berechtigt zum Erhalt der Ju-
leica, der bundesweit anerkannten Jugendleitercard. Die Kosten für 
die Ausgestaltung der Schulung, die anteilig durch den Kyffhäuserkreis 
getragen werden, belaufen sich auf 30,00 €. Anmeldeschluss ist der 
5. März 2019. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
telefonisch unter der 03632 701218 oder direkt in der Geschäftsstelle 
des Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V., Ferdinand-Schlufter-Straße 
48 in Sondershausen.

Deutsch-Polnische Jugendfreizeit im Ferienpark Feuerkuppe	
Ab 19. Juli bietet der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. Ferienspaß 
und Abwechslung während seiner Jugendfreizeit im Ferienpark Feuer-
kuppe, z. B. bei gemeinsamen Aktivitäten wie Bowlen, Baden, Klettern 
oder Volleyball spielen. Den Abend kann man am Lagerfeuer, im Kino 
oder der Disco verbringen. Neben dem Freizeitspaß im Ferienpark sind 
auch verschiedene Ausflüge geplant, z. B. nach Erfurt oder zum Possen. 
Höhepunkt wird sicher der Tagesausflug in den Freizeitpark „BELAN-
TIS“. Und noch eine Besonderheit bietet diese Freizeit: die Teilnehmen-
den treffen Jugendliche aus der polnischen Partnerregion des Kyffhäu-
serkreises, der Gemeinde Klucze, die in der Nähe von Krakau liegt. 
Die Freizeit geht bis zum 28 Juli. Teilnehmen können alle Jugendlichen 
ab 13 bis max. 17 Jahren. Die Unterbringung erfolgt in Bungalows 
der Kategorie II (4-Bett-Zimmer, Sanitärbereich mit Dusche und WC, 
gemeinsamer Aufenthaltsraum). Die Teilnahmegebühr beträgt voraus-
sichtlich 180,00 € (möglicher Weise auch bis zu 20,00 € weniger). Im 
Preis sind die Vollverpflegung und alle Programmkosten und Eintritts-
gelder enthalten. Die An- und Abreise zum/vom Ferienpark ist selbst 
zu organisieren.
Der geringe Teilnahmebeitrag wird ermöglicht durch die Förderung des 
Deutsch-Polnischen Jugendwerkes (DJPW) und des Kyffhäuserkreises. 
Bei Interesse bitte schnell anmelden – die Plätze sind auf 16 begrenzt. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
unter 03632 701218 oder 782637. Ansprechpartnerin ist Frau Stepan. 

Sondervorstellung „Schindlers Liste“ im Cinema 64 
Der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. zeigt am 3. März 2019 Steven 
Spielbergs Holocaust-Drama „Schindlers Liste“ - 25 Jahre nach dem 
deutschen Kinostart am 3. März 1994. Der Film wurde von Universal 
Pictures anlässlich des 25. Jahrestags technisch überarbeitet. Grundla-
ge des Films ist die auf wahren Begebenheiten beruhende Geschichte 
Oskar Schindlers, der während des Zweiten Weltkriegs versucht, sich 
in Krakau eine Existenz aufzubauen und aus finanziellen Gründen Ju-
den beschäftigt… Als die Brutalität des Holocaust die Stadt Krakau 
erreicht, riskiert er nicht nur sein Vermögen, sondern auch sein Leben, 
um seine Arbeiter vor der Deportation zu bewahren…

Die Lehren des Films hält der Regisseur für hochaktuell. Die wahren 
Geschichten über das Ausmaß und die Tragödie des Holocaust dürften 
nie vergessen werden, sagte Spielberg. „Es ist die perfekte Zeit, den 
Film noch einmal zu veröffentlichen. Wahrscheinlich noch wichtiger als 
damals in den 90er Jahren“, sagte Spielberg in einer Fernsehsendung. 
„Heute steht mehr auf dem Spiel als damals.“ Der Regisseur will jun-
gen Menschen eine Botschaft vermitteln: „Wenn einzelne Menschen 
hassen, ist das schrecklich. Aber wenn dieser Hass organisiert daher-
kommt und industrialisiert wird, dann führt das zu einem Völkermord.“
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht zwingend erforderlich. 
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Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.
Ferdinand-Schlufter-Str. 48

99706 Sondershausen
Telefon (03632) 782637 
Telefax (03632) 782636

info@kjr-kyffhaeuserkreis.de

Projektförderung im Rahmen von „Demokratie leben!“ und 
„Denk bunt“ zu vergeben
Der Kyffhäuserkreis ist seit vielen Jahren eine so genannte Partner-
schaft für Demokratie im Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
und dem Thüringer Landesprogramm „Denk bunt“. Beide Programme 
unterstützen mit finanziellen Mitteln Akteure, die sich in besonderer 
Weise für Vielfalt und einen respektvollen Umgang miteinander einset-
zen - und vor allem unsere junge Generation auf demokratiefeindliche 
Gefahren aufmerksam machen und sie in ihrem pro-demokratischen 
und toleranten Handeln stärken. 
Die Maßnahmen können vielfältig sein: Aktionstage und Workshops zu 
verschiedenen Themenfeldern, Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen, 
die Ausgestaltung von Ausstellungen oder Medien-, Theater-, Street-
Art- und Begegnungsprojekten. 
Diese Mittel des Bundes- und Landesprogramms können noch bis zum 
15.05.2019 (mit möglichen Maßnahmebeginn ab 01.06.2019) bei 
der Koordinierungsstelle „Lokale Partnerschaft für Demokratie (LPfD)“ 
beim beantragt werden. Informationen und das Antragsformular fin-
den Sie auf der Homepage des Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V., 
www.kjr-kyffhaeuserkreis.de, unter der Rubrik „Aktuelle Nachrichten“. 

Der Stadtjugendring teilt mit
Wir sind umgezogen und sind ab sofort unter folgender Adresse 
erreichbar:
Stadtjugendring Sondershausen e.V.
August - Bebel - Straße 43
99706 Sondershausen
Die telefonische Erreichbarkeit bleibt die gleiche wie vorher.
(Tel.: 03632 8287534)
E-Mail: a.gothe@stadtjugendring-sondershausen.de
Andreas Gothe
Bereichsjugendpfleger

Jahreshauptversammlung 2019

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 23.03.2019 la-
den wir Euch recht herzlich ein. Versammlungsbeginn ist 14:00 Uhr im 
Vereinshaus auf dem Hundeplatz an der Trift.
Tagesordnungspunkte:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden
3. 	 Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters
4. 	 Bericht der Revisionskommission
5. 	 Diskussion zu den Berichten
6. 	 Wahl der Wahlkommission
7. 	 Entlastung des Vorstandes
8. 	 Wahl des neuen Vorstandes
9. 	 Allgemeines
10. 	Schlusswort des neu gewählten Vorsitzenden
Wir bitten um vollzählige und pünktliche Teilnahme unserer Vereins-
mitglieder.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kirchgemeindeverband Sondershausen
Gottesdienste im Trinitatissaal  sonn- und feiertags 9:30 Uhr
besondere Gottesdienste
Freitag 1. März, Weltgebetstag 18:00 Uhr, Gottesdienst im Trinitatissaal mit 
Liturgie aus Slowenien. Die slowenischen Frauen haben hierfür unter dem Motto 
„Kommt, alles ist bereit!“ die Liturgie erarbeitet. Im Anschluss gibt es ein gemeinsa-
mes Essen. Alle Frauen, Männer und Kinder sind herzlich eingeladen mit zu feiern.
Aschermittwoch 6. März 18:00 Uhr, Beichtgottesdienst 
Gottesdienste in der Ortsteilen 
Sonnabend	 2.3.	 16:00 Uhr 	 Jechaburg
Sonnabend	 9.3.	 17:00 Uhr 	 Bebra
Sonntag	 10.3.	 9:30 Uhr 	 Niederspier
	 10.3.	 11:00 Uhr	 Hohenebra
Sonntag	 24.3.	 9:30 Uhr 	 Thalebra
Sonnabend	 30.3.	 17:00 Uhr	 Oberspier
regelmäßige Veranstaltungen
Bibelgespräch Jeden 2. und 4. Donnerstag 19:00 Uhr, Gottesackergasse 4 Frau-
enkreis Jeden 2. Dienstag im Monat 14.30 Uhr, Gottesackergasse 4 
Chorproben ökumenischer Chor, dienstags 19:30 Uhr, Katholisches Gemeindehaus  
Frauenselbsthilfe nach Krebs jeden 2. und 4. Mittwoch, 14.30 Uhr, Hasenholzweg 14 
Begegnungsnachmittag jeden letzten Donnerstag 16:00 im Trinitatissaal Ge-
meinschaft bei Kaffee und Gebäck im weihnachtlichen Ambiente. An diesem 
Tag sind besonders Menschen eingeladen, die sonst in unserer Gesellschaft 
„überflüssig“ sind.
Kinder und Konfirmanden (außer in den Ferien) 
Kinderkirche (6-12 Jahre) 22.3.	 15:00-17:00 Uhr, Kinder- und Jugendraum 
Vorkonfirmanden (7. Klasse) 15.3.	 15:00-18:00 Uhr, Kinder- und Jugendraum
Konfirmanden(8. Klasse) dienstags	 13:45 Uhr, Trinitatissaal
mit gemeinsamen Mittagessen
Junge Gemeinde, Jugendchor im Wechsel 14-tägig Mittwoch 18:00 Uhr im Kin-
der-und-Jugendraum bzw. Trinitatissaal
Kinderchor Mittwoch 17:00 Uhr Trinitatissaal
Passionsandachten 
13., 20. u. 27. März, sowie am 3. und am 10. April immer mittwochs 18:00 Uhr.
Schüler/innen des Religionsunterrichts der Klassenstufe 11 des Geschwis-
ter-Scholl-Gymnasiums haben sich im vergangenen Schuljahr im Rahmen eines 
Unterrichtsprojekts mit der Passionsgeschichte des Lukas auseinandergesetzt.
Zu den einzelnen Andachten werden jeweils drei bis vier Schüler da sein, um 
ihre Gedanken darzustellen.  Angeleitet und begleitet wurde das Projekt von der 
Religionslehrerin Frau Kerstin Roßmann.
Filmabend Mi. 20. März 2019, 19:30 Uhr
Lee lebt in Boston kehrt zur Beerdigung seines Bruders in seine kleine Heimat-
stadt in Neuengland an der Ostküste der USA zurück. Zurückgeworfen in sein 
früheres Leben, brechen alte Verletzungen und Wunden wieder auf und Lee ist 
mit seiner eigenen Tragik, Schuld und Verletztheit konfrontiert. Ein packendes 
Drama über individuelle Schuld und die Frage nach Erlösung. (Aus rechtlichen 
Gründen steht hier der Filmtitel nicht, kann aber bei Pfr. Weber erfragt werden.)
offene Kirche, Helfer gesucht
Gegenwärtig öffnet Herr Brüggemann unsere Trinitatiskirche ehrenamtlich 
Dienstag bis Freitag und Sonntag in der Regel von 13:00 - 16:00 Uhr zu privater 
Andacht und Besichtigung. Wir sind ihm dafür dankbar. 
Ab Ostern möchten wir auch gern an den Sonnabenden öffnen. Dazu brauchen 
wir ehrenamtliche Helfer. Wenn Sie bereit sind, einmal im Monat an einem 
Sonnabend zwei oder drei Stunden als Kirchenaufsicht tätig zu werden, dann 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.
Büchertisch
gebrauchte Bücher und anderes
Luzie Aweh, Lange Str. 33 
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 9:00-13:00 Uhr, Mittwoch 9:00-18:00 Uhr
Kontakt 
Pfarrstelle Sondershausen I
Pfarrer Christoph Behr Gottesacker 4, 99706 Sondershausen 
sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de, Tel.: 0 36 32 / 78 23 87

Pfarrstelle Sondershausen II Pfarrer Karl Weber 
sondershausen2@suptur-bad-frankenhausen.de 
Tel.: 0 36 32 / 54 32 427, Mobil: 01 76 / 30 37 16 23  
Gemeindebüro Frau Evelyn Mennekamp 
buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhause.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 15:00-18:00 Uhr
Tel. : 0 36 32 / 78 23 89, Fax: 0 36 32 / 66 74 356  
Kantor Herr Andreas Fauß 
Herrenstraße 6, 99718 Greußen, kreiskantor@suptur-bad-frankenhausen.de 
Tel.: 03636/782389, Mobil: 01 76 / 29 46 53 29
www.trinitatisgemeinde-sondershausen.de 
Der vollständige Gemeindebrief kann auf der Seite des Kirchenkreises 
www.suptur-bad-frankenhausen.de unter Pfarrämter Trinitatis I oder Trinittais 
II herunter geladen werden.
Diakonie - Kreisdiakoniestelle, Leitung Frau Melanie Strache
Stiftstraße 5, Bad Frankenhausen, kds@dv-kyffhaeuser.de
Tel.: 03 46 71 / 66 526, Mobil: 01 74 / 34 79 510
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 8:00 - 15:00 Uhr
Angebote:
Allgemeine Lebensberatung &Vermittlung von Mutter-Kind-Kuren
Telefonseelsorge 08 00 / 11 10 111 - Tag & Nacht -  gebührenfrei 
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Koordinatorin Susanne List 
ständige Rufbereitschaft unter: 01 72 / 3 58 79 68 pro-hospiz@gmx.de 
Aussiedlerinitiative Kontakt Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
HOC (Hasenholz-Östertal-Centrum)
Tel.: 0 36 32 / 54 48 92, katharw@googlemail.com 
Suchtberatung
Beraterin K. Tettenborn 
Hauptstrasse 39, 99706 Sondershausen, k.tettenborn@dv-kyffhaeuser.de
Tel.: 0 36 32 / 78 26 38, Mobil: 01 74 / 34 79 519, Fax: 0 36 32 / 54 29 42 
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
EINE FAIRE WELT e.V., Burgstraße 6, 99706 Sondershausen  
faire-welt-sdh@posteo.de, Tel.: 0 36 32 / 82 87 338    
Weltladen Öffnungszeiten:  
Dienstag 10:00-18:00 Uhr, Donnerstag 14:00-18:00 Uhr, Freitag 10:00-13:00 Uhr 
Konto des Kirchengemeindeverbandes für Spenden und Kirchgeld:
DE 39 5206 0410 0108 013 071
bitte Gemeinde und Verwendungszweck angeben, z.B. "Glockenprojekt Trini-
tatis Sondershausen"
Der komplette Gemeindebrief mit Berichten aus dem Gemeindeleben kann ab-
gerufen werden unter www.suptur-badfrankenhausen.de 
unter Pfarrbereiche, Trinitatis I oder Trinitatis II, Gemeindeblatt

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha) Pfarramt: SDH-Jecha,
Dekan-Johnson-Str. 9, 99706 Sondershausen, Tel.: Pfrin. Behr, 03632 / 782388
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveranstaltungen, 
Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Monatliche Veranstaltungen für Jecha und Berka
Bibelkreis	 freitags	 19:30 Uhr	 Pfarrhaus Jecha
Seniorenkreis	 1. Mo. im Monat	 14:00 Uhr 	 Berka
Bitte öffentliche Aushänge beachten!

Katholische St. Elisabeth Gemeinde
Richard-Wagner-Str. 1, 99706 Sondershausen
Tel: 03632 / 543238, Fax: 03632-5429960 
Pfarrer Günter Albrecht, Telefon 03632 / 543238 
Pfarrbüro (Frau Tauber), Telefon 03632 / 788001
dienstags und donnerstags von 8:45 - 13:45 Uhr  
Die Katholische Kirchgemeinde Sondershausen und die bisherigen Filialen Bad 
Frankenhausen und Greußen sind im Internet präsent. 
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Herzlich Willkommen auf der Homepage:
www.st-elisabeth-sondershausen.de
Die SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
in der Pfarrei Sondershausen und den Nachbargemeinden sind: 
Samstag	 18:00 Uhr	 Sonntag - Vorabendmesse in Sondershausen 
Sonntag	 08:30 Uhr	 Hl. Messe in Greußen
	 10.15 Uhr	 Hochamt  in Sondershausen  
	 10:30 Uhr	 Hl. Messe in Bad Frankenhausen
Die WERKTAGSGOTTESDIENSTE sind in der Regel:
Donnerstag	18:00 Uhr	 Abendmesse in Sondershausen
GEMEINDEGRUPPEN
Jeweils am Donnerstag:  Kinderschola-Gruppen	
16:00 - 16:25  Uhr 	 Gruppe 1
16:30 - 16:45  Uhr	 Gruppe 2
17:00 - 17:45  Uhr	 Gruppe 3
Erstkommunionunterricht:  16:00 Uhr  
Ministrantengruppe	Jeden 1. Freitag im Monat um 15:30 Uhr 
Weitere Gruppen
Ökumen. Kirchenchor	 dienstags, 20:00 Uhr   
LIMA – Gruppe	 donnerstags, 9:00 Uhr (vierzehntägig)		
Kirchengemeinde Sondershausen-Stockhausen
Pfarrer-Carl-Moeller-Str. 1, Sondershausen-Stockhausen
Sonntag	 03.03.2019	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 10.03.2019	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 17.03.2019	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 24.03.2019	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 31.03.2019	 11:00 Uhr	 Gottesdienst

Evang. Freikirchliche Gemeinde Sondershausen
Im PC-Café „Immernett“ bieten wir kostenfrei Kaffee und Kuchen,
X- Box- und PC-Nutzung, sowie Internet- Zugang an.
Kaffee, Kuchen oder Tee / E- Mails, Surfen am PC /
Spielen, Spaß, Zusammensein / kostenlos für Groß und Klein /
Treffen, Reden, Internet- / das ist Café „Immernett“.
Das Café wird jeweils mittwochs von 15:00-19:00 Uhr geöffnet.
Der Eingang ist über den Hof ausgeschildert.
Sonntag	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde) anschl., 		
	 	 an jedem Sonntag im Monat Kirchkaffee
Donnerstag	 18:00 Uhr	 14-täglich Bibelstunde
		  in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
		  in Sondershausen, Conrad-Röntgen-Straße 8. 

Kirchengemeindeverband Schernberg 
Christenlehre der VG Schernberg findet nun
regelmäßig in Schernberg im Pfarrhaus 
am letzten Dienstag im Monat von 16:30-17:30 statt.
Bei Fragen und Anliegen wendet euch direkt an
Telefon 0176-73242050

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Vorträge (Themen)
03.03.2019	 Die Szene dieser Welt wechselt
03.02.2019	 Russischer Vortrag: На самом ли деле ад – зто место 	
	 огненных мучений? / Ist die Hölle wirklich ein Ort feuriger Qual?
10.03.2019	 Bist du auf dem Weg zum ewigen Leben?
16.03.2019	 Bibeltagung „Bleib mutig!“ von 9.40 - 16:00 Uhr im Kongress-	
	 saal Jehovas Zeugen in Bornholzweg 219, Porta Westfalica
17.03.2019	 Russischer Vortrag: Продолжайте укреплять 		
	 отношения с Богом / Vertiefe dein Verhältnis zu Gott
24.03.2019	 Dem prophetischen Wort Aufmerksamkeit schenken
31.03.2019	 Die Heiligkeit von Leben und Blut
Sofern nicht anders angegeben, werden die Vorträge immer von 10:00 – 10:40 
Uhr im Gemeindesaal der Zeugen Jehovas gehalten; Arnoldstraße 20 in 99734 
Nordhausen.
Eintritt frei / keine Geldsammlungen.

Ev. Kirchengemeinden Klein- und Großberndten
St. Petri-Pauli (Großberndten), St. Johannis (Kleinberndten)
Pfarrer Bernhard Halver beendet seinen Dienst im Pfarrbereich Niedergebra 
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nach 23-jähriger Dienstzeit zum 01. Februar 2019. Er wechselt an den Dom zu 
Merseburg. Bis eine neue Pfarrerin/ein neuer Pfarrer den Dienst beginnt, über-
nimmt die Vertretung:
Frau Pfarrerin Dorothea Heizmann
Telefon: 036338-40749, E-Mail: pfarramt-wipperdorf@gmx.de
Ihr Ansprechpartner in Klein– und Großberndten für Beerdigungen ist:
Pfarrer Thomas Reim
Telefon: 03631-4708283, E-Mail: Thomas-Reim@t-online.de
Für längerfristig zu planende Feste, wie Taufen oder Trauungen, melden Sie sich 
bitte entweder dienstags von 8:00-14:00 Uhr oder donnerstags von 9:00-12:00 
Uhr im Pfarrbüro Niedergebra, Tel. 036338-60236 oder bei Pfarrerin D. Heiz-
mann, Tel. 036338-40749. Ansonsten stehen Ihnen auch die Mitglieder des Ge-
meindekirchenrates gern mit Rat und Tat zur Seite.
Die Gottesdienste finden Sie unter: www.ev-kirchenkreis-suedharz.de

Adventgemeinde
Conrad-Röntgen-Straße 8, 99706 Sondershausen
Pastor: Viktor Krieger, Feldstraße 63, 99734 Nordhausen/OT Hörningen
Telefon 03631/4307200, Handy 0171/9895702
E-Mail: Viktor.Krieger@adventisten.de
Predigt-Gottesdienste: 	 samstags 	 10:30 Uhr
Kindergottesdienst: 	 samstags 	 9:30 Uhr
Bibelgesprächskreis: 	 samstags 	 9:30 Uhr

Jetzt NEU! Individuelle Hochzeitspapeterie! 
Wir beraten Sie gern!
Rudolf-Breitscheid-Straße 48  •  99706 Sondershausen 
Tel.: 03632-66820  •  E-Mail: service@starke-medien.net
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www.apotheke-sondershausen.de

Frankenhäuser Str. 1a-c (Kaufland)
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 770030
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Gartenstraße 28
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 66910
Mail info@apotheke-sondershausen.de

 * Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker
** unverbindliche Preisempfehlung laut Lauer – Liste

&

Haben Sie den Überblick über Ihre Medikamente ?

von Faktoren, die für den Therapieerfolg wichtig sind. 
Ganz egal, ob die kindersichere Verpackung oder das 
Inhalationssystem ein Problem darstellt, oder die Ta-
blettenblister so schwer auszudrücken sind, dass die 
nachlassende Kraft der Hände nicht mehr ausreicht. 
Wir möchten Ihnen helfen, dass Sie den Überblick 
über Ihre Medikamente behalten, die Therapie opti-
mal wirken kann und möglichst keine unerwünsch-
ten Wirkungen auftreten. Gern nehmen wir uns des-
halb Zeit für Ihre Fragen, natürlich im Einvernehmen 
mit Ihrem Arzt.
In Thüringen und Sachsen gibt es übrigens eine Ini-
tiative für mehr Arzneimitteltherapiesicherheit „AR-
MIN“ in einer Kooperation zwischen Ärzten, Apothe-
kern und der AOK. Sprechen Sie uns darauf an.

Es ist wirklich schön, dass viele von uns ein hohes 
Alter erreichen. Allerdings stellen sich im Laufe der 
Jahre eventuell gesundheitliche Probleme ein. In vie-
len Fällen können Arzneimittel helfen. Wenn es aber 
mit der Zeit mehr werden, vielleicht ein Facharzt 
noch ein zusätzliches Medikament verordnet oder 
eine akute Erkrankung ein Antibiotikum erfordert, 
fragt man sich schon mal, ob das alles so gut zu-
sammenpasst.
Ganz oft ist das Zusammenwirken mehrerer Arznei-
en geplant und gewünscht, manchmal gibt’s aber 
auch Probleme. Auch das Zusammenspiel mit der 
Nahrung und anderen Lebensgewohnheiten kann  
eventuell Probleme bereiten. So umfasst die richtige 
Anwendung von Medikamenten eine ganze Reihe 

My white premium 
Eiweiß
Mehrkomponenten-
Eiweiß mit L- Carnitin
500 g - 16 Portionen
18,99 €

…für mehr Wohlbefinden

H&S® Moringa plus 
Minze
20 Filterbeutel
statt UVP 3,90 €**

2,49 €

caricol®
20 Sticks a 21 ml
harmonisiert und ener-
getisiert das Verdau-
ungssystem mit der 
Kraft der Papaya
statt UVP 22,70 €**

20,99 €

OMNiBiOTiC® Aktiv
30 Portionen a 2 g
Nahrungsergänzungs-
mittel mit hochaktiven 
Darmsymbionten
statt UVP 39,95 €**

34,99 €

H&S®Nieren-Spültee
zur Erhöhung der 
Harnmenge 
20 Filterbeutel
statt UVP 3,95 €**

2,49 €

Rabenhorst®
120 zu 80
700 ml  Bio Rote Beete 
Mehrfruchtsaft  un-
terstützend für einen 
gesunden Blutdruck

3,99 €

Rabenhorst®
Klostergarten
700 ml
Bio – Mehrfruchtsaft 
mit Pflanzenessenzen
3,99 €


